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Bauernthinggemeinschaft Gadenstedt lud zur 111. Veranstaltung mit Jubiläumsschürzen ein:

Spiele, Spaß und „Thriller“ 
Gadenstedt. Der Vorstand 

der Bauernthinggemeinschaft 
hat zum besonderen Jubiläum 
mit einer Eintrittskarte zum 
Anziehen eingeladen. Zum ers­
ten Mal waren also alle Män­
ner in einer Verkleidung (Ju­
biläumsschürze) auf dem Saal 
des Restaurants „Santorini“ 
erschienen. Gute Nachrichten 
für die Ortsentwicklung über­
brachten der Gemeindebür­
germeister Nils Neuhäuser 
genannt Holtbrügge und Orts­
bürgermeister Dirk Horne­
mann: Investitionen in Schule, 
Kindergarten, Spielplatz und 
Infrastruktur machen unser 
Gadenstedt modern und at­
traktiv als Wohnort. 

Nach dem Kassenbericht, 
mittlerweile mit der Qualität 
einer höchst unterhaltsamen 
Büttenrede, begrüßten wir die 
„Kalte Platte“ mit dem Nie­
dersachsenlied. Im unterhalt­
samen Teil wurden in diesem 
Jahr verschiedene Wettbewerbe 
ausgetragen, die Gewinner der 
Schätzfragen oder Verlosungen 
bei der Tombola erhielten at­
traktive Preise, vom Sack Kar­
toffeln über Gutscheine, hin 
zu einer Fahrt auf einem Mäh­
drescher. Über diesen Preis 
durfte sich der für 60-jährige 
Ehrenmitgliedschaft beim Bau­
ernthing geehrte Klaus Poppe 
freuen. 

Zum Jubiläum passend war 
das Interesse der Neubürger 
am Einkaufen überwältigend. 
Zwölf Männer trauten sich  
den Fragen und Aufgaben der 

Einkäufer zu stellen, am Ende 
der unterhaltsamen Zeremonie 
erhielten alle Aspiranten vom 
Ortsbürgermeister und vom 
Vorsitzenden der Bauernthing­
gemeinschaft die Bauernthing­
plakette überreicht und die 
Mitgliedschaft verliehen. Im 
musikalisch-tänzerischen Teil 
des Abendprogramms tra­
ten nach einigen Jahren der 
Abstinenz Christians Män­
nertanzgruppe im stilechten 
Cowboyoutfit auf und ernteten 
stürmischen Applaus.

 Getoppt wurde der Auftritt 
dann mit einer fabelhaften 
Show der Fireflies. Im Skelett­
kostüm und bei Schwarzlicht 
brachten die Damen zu Micha­
el Jacksons „Thriller“ den Saal 
zum Kochen und wurden erst 
nach Zugaben mit den Cow­ boys mit stehenden Ovationen 

verabschiedet, ohne jedoch 
bei der traditionellen Verstei­
gerung der von Oliver mit Jubi­
läumsverzierungen veredelten 
Unikate zu unterstützen. Beim 
Wettbieten konnte leider nicht 
jeder das ersteigern was er sich 
gern wünschte, also nächstes 
Jahr etwas mehr Taschengeld 
mitbringen. Mit einer Überra­
schung wartete das Weiberfast­
nachtskomitee auf. Die Jubilä­
umsgrüße in Gedichtform und 
passende Geschenke unter­
streichen die freundschaftliche 
Beziehung der Gremien, vielen 

Dank. Auch unser Ehrenmit­
glied Karl-Heinz Arnold ließ es 
sich nicht nehmen, auch in die­
sem Jahr in die Bütt zu gehen. 

Nach dem Programm saßen 
wir noch in geselligen Runden 
zusammen. Ein großer Dank an 
alle die diesen Tag so schön und 
erfolgreich gemacht haben, ins­
besondere den Junggesellen für 
Auf- und Abbau, Jessica, Jamie, 
Svea und dem Team von „San­
torini“ für die flinke Bedienung. 
Auf ein wieder so schönes Bau­
ernthing in 2027 freut sich der 
Vorstand der Bauernthingge­
meinschaft.             Udo Jüttner
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Der Bürgerverein Radweg 
L413 Solschen Adenstedt hat 
einen wichtigen Meilenstein 
erreicht. Das Land Niedersach-
sen hat die Initiative offiziell 
anerkannt. Bei einem Fototer-
min am künftigen Standort des 
Radwegs stellten Bürgermeis- 
ter Nils Neuhäuser genannt 
Holtbrügge und der Solschener 
Ortsbürgermeister Berend 
Heinemann den Anerkennungs-
bescheid vor.

Ziel des Vereins ist die Reali-
sierung eines Bürgerradwegs 
entlang der Landesstraße 
413 zwischen Solschen und 
Adenstedt. Der Verein wur-
de gegründet, um das Projekt 
aktiv voranzubringen. Bei der 
Gründungsversammlung traten 
39 Personen bei, inzwischen 
engagieren sich rund 100 Mit-
glieder. Den Vorsitz führen 
die Ortsbürgermeister Berend 
Heinemann und Karsten Kön-
necker.

Das Modell des Bürgerrad-
wegs sieht vor, dass ein ört-
licher Verein gemeinsam mit 
der Kommune die Planung 
begleitet und die notwendigen 
Grundstücksflächen bereitstellt. 
Sobald das Baurecht vorliegt, übernimmt das Land Niedersachsen 
den Bau und später auch die Unterhaltung des Radwegs. Die Bau-
kosten trägt vollständig das Land. Die Gemeinde Ilsede übernimmt 
die Planung und deren Finanzierung. Der Verein organisiert den Er-
werb der für den Bau benötigten Grundstücksteile von den betei-
ligten Landwirten. Für notwendige Zwischenfinanzierungen unter-
stützt die Gemeinde das Vorhaben.

Bürgermeister Neuhäuser betonte die Bedeutung des Engage-
ments: „Das Projekt zeigt, was möglich ist, wenn Bürgerschaft, 
Ortsräte und Gemeinde gemeinsam handeln. Die Anerkennung 
durch das Land ist ein großer Schritt für die Region und für mehr 
Verkehrssicherheit.“

Der Verein wirbt weiterhin um zusätzliche Mitglieder. Der Jahres-
beitrag beträgt zwölf Euro. Interessierte können sich an Karsten 
Könnecker oder Berend Heinemann wenden.
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WIR  sind für Sie da
RATHAUS
Gemeinde Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede
Telefon: 0 51 72 / 4 11 - 0, gemeinde@ilsede.de, 
www.gemeinde-ilsede.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus Groß Ilsede und Außenstelle Gadenstedt
Am Breiten Tor 1, 31246 Ilsede
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag           14.00 – 17.00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Montag  14.00 – 16.00 Uhr
     (nur nach Terminvereinbarung)
Donnerstag           14.00 – 18.00 Uhr

Zentrale Störungsnummer des Wasserverbands 
Peine für Trink- und Abwasser-Störungen im gesamten 
Gemeinde gebiet Ilsede – Telefon: 0 51 71/ 9 56 - 1 99

27. März 2026

AUS DEM RATHAUS

STELLENANZEIGE

Anerkennung für Bürgerradweg zwischen 
Solschen und Adenstedt TERMINE IN DER GEMEINDE ILSEDE

Sitzungen Wann? Wo?

Sitzung des 
Ortrates Bülten

18.05.2026, 
19.00 Uhr Bürgerzentrum Bülten

Sitzung des 
Ortsrates Ölsburg

18.05.2026, 
19.00 Uhr Gaststätte Klause

Sitzung des 
Ortsrates Münstedt

20.05.2026, 
18.30 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus 
Münstedt

Sitzung des Ortsrates 
Adenstedt

21.05.2026, 
19.00 Uhr

Waldgasthaus 
Odinshain

Sitzung des Ortsrates 
Groß Ilsede

21.05.2026, 
18.30 Uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Sitzung des 
Ortsrates Oberg

21.05.2026, 
19.00 Uhr Mensa

Sitzung des Ortrates 
Gadenstedt

27.05.2026, 
18.00 Uhr

Verwaltungsaußenstelle 
(Sitzungssaal)

Sitzung des Ortsrates 
Groß Bülten

19.06.2026, 
19.00 Uhr

Dorfgemeinschaftsraum 
Groß Bülten

Sitzung des Ortsrates 
Groß Lafferde

19.06.2026, 
19.00 Uhr Gasthaus Schierding

Sitzung des Ortsrates 
Klein Ilsede

19.06.2026, 
19.00 Uhr

Mehrzweckhalle 
Klein Ilsede (Foyer)

Sitzung des 
Ortsrates Solschen

19.06.2026, 
19.30 Uhr

Begegnungsstätte 
Solschen

Die Tagesordnungen können rechtzeitig im digitalen 
Aushangkasten am Rathaus Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede 
und unter https://www.gemeinde-ilsede.de/rathaus/politik-
wahlen/buergerinformationssystem/ eingesehen werden.

Bürgermeister Nils Neuhäu-
ser genannt Holtbrügge und 
Ortsbürgermeister Berend 
Heinemann mit dem Anerken-
nungsbescheid des Landes 
Niedersachsen.

N a c h r u f

Mit großer Bestürzung nehmen wir Abschied 
von unserem Beschäftigten und Kollegen

Cord-Heinrich Hansen
der am 22. Februar 2026 im Alter 

von 53 Jahren verstorben ist.

Herr Hansen stand seit dem 1. August 2024 im Dienst 
des Bauwirtschaftshofes der Gemeinde Ilsede.

Er wurde von allen Beschäftigten und 
Führungskräften als hilfsbereiter und liebens-

werter Kollege sehr geschätzt.

Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seiner 
Familie, seinen Freunden und allen Angehörigen.

Wir nehmen Abschied und werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen aller Beschäftigten

Nils Neuhäuser  
genannt Holtbrügge

Bürgermeister

Jens Bertram
Personalratsvorsitzender
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Tobias Hoffmann, Präsident der IHK 
Braunschweig, übernimmt 
erneut die Schirmherrschaft für 
die 10. Ilseder Jobbörse

Die Ilseder Jobbörse feiert in diesem Jahr ein kleines Jubiläum 
mit großer Wirkung. Seit einem Jahrzehnt ist die Veranstaltung 
ein fester Bestandteil im Kalender von Unternehmen, Instituti-
onen, Ausbildungsbetrieben und jungen Menschen im Landkreis 
Peine und darüber hinaus.

Tobias Hoffmann, Präsident der Industrie- und Handelskam-
mer Braunschweig, übernimmt hierfür – wie bereits im vergan-
genen Jahr – erneut die Schirmherrschaft.

Die IHK Braunschweig begleitet und unterstützt die regionale 
Wirtschaft, setzt sich intensiv für Ausbildungsqualität, Fachkräf-
tesicherung und die Stärkung des Wirtschaftsstandortes ein. Die 
Schirmherrschaft unterstreicht damit die besondere Bedeutung 
der Ilseder Jobbörse als regionales Forum für Berufsorientie-
rung, Ausbildung und Beschäftigung.

Tobias Hoffmann erklärt: „Die Ilseder Jobbörse ist ein beein-
druckendes Beispiel dafür, wie kommunales Engagement und 
regionale Wirtschaft erfolgreich zusammenwirken können. Ge-
rade für junge Menschen bietet sie eine wertvolle Gelegenheit, 
sich frühzeitig über Ausbildungswege und berufliche Perspekti-
ven zu informieren. Dass die Veranstaltung nun ihr zehnjähriges 
Jubiläum feiert, zeigt, wie nachhaltig dieses Format in der Regi-
on verankert ist.“

Auch in diesem Jahr rechnet die Jobbörse Ilsede mit der Teil-
nahme zahlreicher Schülerinnen und Schüler aus dem gesam-
ten Landkreis, die Betriebe kennenlernen können, um konkrete 
Einblicke in unterschiedliche Berufsfelder und Ausbildungsange-
bote zu gewinnen.

Christina Fritz, Fachbereichsleitung Bürgerservice, Soziales 
und Ordnung der Gemeinde Ilsede, betont: „Dass Herr Hoff-
mann als Präsident der IHK Braunschweig erneut die Schirm-
herrschaft übernimmt, ehrt uns besonders. Die enge Verbindung 
zwischen Wirtschaft, Schulen und Kommune macht diese Ver-
anstaltung so wertvoll. Angesichts des zunehmenden Fachkräf-
temangels und steigender Jugendarbeitslosigkeit, übernehmen 
wir als Kommune bewusst Verantwortung. Wir wollen Perspek-
tiven aufzeigen, Übergänge in Ausbildung und Beruf schaffen 
und die regionale Nachwuchssicherung aktiv stärken.“

Mit ihrem zehnjährigen Bestehen steht die Ilseder Jobbörse 
damit nicht nur für Kontinuität und erfolgreiche Zusammenar-
beit, sondern auch für einen klaren Zukunftsanspruch: die ak-
tive Mitgestaltung eines starken regionalen Arbeits- und Ausbil-
dungsmarktes.

Beginn der Mähsaison auf den 
gemeindeeigenen Friedhöfen – Entfernung 
von Grabschmuck bis Ende März

Der Winter neigt sich allmählich dem Ende zu, sodass im April 
die Mäharbeiten auf den gemeindeeigenen Friedhöfen in Ilsede 
beginnen.

Die Friedhofsverwaltung weist gemäß § 34 Abs. 2 der Friedhofs-
satzung ausdrücklich darauf hin, dass während der Mähsaison in 
der Zeit vom 01.04. bis 31.10. auf allen pflegeleichten Grabstätten 
das Aufstellen von Grabschmuck, Blumen, Gestecken oder ähn-
lichen Gegenständen nicht gestattet ist.

Die Angehörigen werden gebeten, noch vorhandenen Blumen- 
und Grabschmuck ordnungsgemäß bis Ende März zu entfernen, 
um ein ungehindertes Mähen zu gewährleisten und den Kosten-  
sowie Zeitaufwand so gering wie möglich zu halten. Leider kommt 
es immer wieder zu Problemen, da diese Regelung nicht beachtet 
wird. Dadurch werden die Mäharbeiten erheblich erschwert und es 
entsteht ein immenser Mehraufwand.

Die Verwaltung behält sich vor, dennoch abgelegten Grab-
schmuck zu entfernen.

Auf folgenden Grabstätten ist das Ablegen von Grabschmuck 
vom 01.04. bis 31.10. nicht gestattet:

• Urnengrabstätten unter einem Baum
• Pflegeleichte Rasensarggrabstätten
• Pflegeleichte Urnengrabstätten
• Pflegeleichte Rasenurnengrabstätten
• Rasensarggrabstätten
Des Weiteren weist die Friedhofsverwaltung darauf hin, dass 

auf dem Friedhof in Münstedt kein Grabschmuck auf den umlie-
genden Kiesflächen der Urnenreihengräbern abgelegt werden 
darf! Der Grabschmuck ist grundsätzlich nur auf den jeweiligen 
Grabstätten zu platzieren. Auch hier behält sich die Verwaltung 
vor, auf den Kiesflächen abgelegten Grabschmuck zu entfernen 
bzw. auf die jeweilige Grabstätte zurückzustellen.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bei der Umset-
zung dieser Regelung.

Gemeinde Ilsede
Der Bürgermeister

Neues Mittleres Löschfahrzeug 
für die Ortsfeuerwehr Oberg

Die Ortsfeuerwehr Oberg erhielt am Samstag, den 21. Februar 
2026 ihr neues Mittleres Löschfahrzeug (MLF). Im Rahmen einer 
Feierstunde wurde das Fahrzeug offiziell übergeben. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher, darunter Vertreterinnen und Vertreter 
aus Politik, Kirche, Verwaltung sowie benachbarten Feuerwehren, 
nahmen an der Veranstaltung teil.

Das neue Fahrzeug ersetzt ein Löschfahrzeug aus dem Jahr 
1999 und entspricht dem aktuellen Stand der Technik. Es ist für 
Einsätze bei Bränden ebenso wie für Hilfeleistungen bei Unwet-
tern ausgestattet und stärkt damit die Einsatzfähigkeit der Ortswehr 
nachhaltig.

Bürgermeister Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge übergab sym-
bolisch den Fahrzeugschlüssel an Ortsbrandmeister Tobias Fried-
richs. In seiner Ansprache betonte er: „Mit diesem neuen Fahrzeug 
stärken wir nicht nur die Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr, 
sondern würdigen auch das ehrenamtliche Engagement, das hinter 
jedem Einsatz steht.“

Die Segnung des Fahrzeugs durch Pastorin Marion Schmager 
gab der Übergabe einen besonderen Rahmen.

Gemeindebrandmeister Carsten Schmidt dankte der Verwaltung 
für die konstruktive Zusammenarbeit während des gesamten Be-
schaffungsprozesses und wünschte der Ortsfeuerwehr Oberg stets 
sichere Einsätze.

Mit der Indienststellung des neuen MLF investiert die Gemeinde 
Ilsede gezielt in die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger sowie in 
die Zukunftsfähigkeit der Feuerwehr.

Carsten Schmidt, Tobias Friedrichs und Nils Neuhäuser genannt 
Holtbrügge (v.l.)

Verpachtung eines Flurstückes
Die Gemeinde Ilsede beabsichtigt das Flurstück 37/2 der Flur 

30 der Gemarkung Groß Bülten mit einer Größe von insgesamt  
3.804 m² als Wiese gegen Höchstgebot zu verpachten. Die  
Fläche grenzt südwestlich an den Sportplatz Groß Bülten. Der 
Flurkartenauszug kann in der Außenstelle der Gemeinde Ilsede 
in Gadenstedt Am Breiten  Tor 1, 31246 Ilsede bei Herrn Sachs 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung (05172 411 855) ein-
gesehen werden.

Interessenten richten Ihre Bewerbung bis zum 24.04.2026 un-
ter Angabe eines Pachtzinsangebotes an die Gemeinde Ilsede, 
Eichstraße 3, 31241 Ilsede.

Rund 30 Frauen folgten der Einladung zum Neujahrsempfang 
des Unternehmerinnen-Netzwerks. Veranstalterin war die Ge-
meinde Ilsede mit ihrer Gleichstellungsbeauftragten Anja Opitz. 
Mitinitiiert wurde das Netzwerk von der wito gmbh. Ein enga-
giertes Kernteam, das die Treffen organisiert und inhaltlich vorbe-
reitet, unterstützt die Initiative.

Die historische Alte Stellmacherei bot mit fürsorglicher Betreu-
ung durch Inhaber Arty Kreimeyer den passenden Rahmen für 
einen Abend, der Austausch, Impulse und Perspektiven verband. 
Eines ist klar: Es bleibt spannend!

Inhaltlich widmete sich das Kernteam um Anja Opitz einem 
zentralen Thema für die zukünftige Entwicklung des Netzwerks. 
Erste Überlegungen zur nachhaltigen Sicherung und Weiter-
entwicklung wurden vorgestellt und offen diskutiert. Im Rahmen 
einer Live Blitzumfrage gaben die Teilnehmerinnen unmittelbar 
konstruktive Rückmeldungen. Die aktive Beteiligung zeigte das 
große Interesse an einer stabilen und zukunftsfähigen Ausrich-
tung.

Ein weiterer Programmpunkt war die Vorstellung des Unterneh-
mens „Wohlgefühl“ durch Christine Wolf, deren Praxisräume un-
mittelbar an die Alte Stellmacherei angrenzen. Mit einer Rubbel-
los-Aktion sorgte sie für Begeisterung unter den Teilnehmerinnen.

Zum Ende hin stellte sich jede Teilnehmerin mit ihrem Unter-
nehmen in einer kurzen, strukturierten Runde vor. Dieses Format 
machte schnell deutlich, wie vielfältig die vertretenen Branchen 
sind, wo Berührungspunkte bestehen und welche Kooperations-
möglichkeiten sich ergeben können.

Bei Sektempfang und kulinarischer Begleitung durch den 
Gasthof Radtke entwickelte sich in der gemütlichen Kaminofen-
Atmosphäre ein intensiver 
Austausch. Der Neujahrsemp-
fang verdeutlichte erneut die 
Bedeutung persönlicher Be-
gegnungen und gegenseitiger 
Unterstützung für Unterneh-
merinnen.

Das nächste Treffen findet 
am 07.05.2026 statt. Anmel-
dung bitte unter eveeno.com/
Unternehmerinnen-Netzwerk 
oder den QR-Code.

Kontakt: Anja Opitz, a.opitz@
ilsede.de oder 05172 411-813

Unternehmerinnen-Netzwerk Ilsede startet 
mit Neujahrsempfang ins neue Jahr

Online-Fundsachen
Eine Übersicht der im Fundbüro 

der Gemeinde Ilsede abgegeben/
angezeigten Gegenstände finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.gemeinde-ilsede.de/
rathaus/dienstleistungen/online-
fundbuero/ oder Sie scannen den 
QR-Code.

Ist einer Ihrer Gegenstände 
dabei? Dann melden Sie sich im 
Rathaus, Eichstraße 3, Zimmer 
8, Tel.: 05172/411-333.

Die bunte Welt der Frauen setzt 
starkes Zeichen in Ilsede

Mit der Veranstaltung „Die bunte Welt der Frauen“ ist am 28. Fe-
bruar 2026 im Foyer der Gebläsehalle in Ilsede der Auftakt zum 
Internationalen Frauentag gelungen. Rund 250 Besucherinnen 
kamen zusammen, um sich auszutauschen, neue Impulse mit-
zunehmen und ein Zeichen für Gleichstellung und Solidarität 
zu setzen. Die Veranstaltung wurde von der Gleichstellungsbe-
auftragten der Gemeinde Ilsede, Anja Opitz, gemeinsam mit 
der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Peine, Maria 
Cramm, organisiert.

Schon zu Beginn machte Anja Opitz deutlich, worum es an die-
sem Abend gehen sollte. In ihrer Begrüßung griff sie das bekann-
te Bild der „Powerfrau“ auf und stellte die Frage, ob Frauen für 
ihre Leistungen tatsächlich die Anerkennung erhalten, die sie ver-
dienen. Ihr Fazit: „Wenn wir ehrlich sind, feiern wir die Powerfrau, 
aber bezahlen sie nicht. Es geht nicht darum, noch mehr zu leis- 
ten. Es geht darum, Leistung endlich fair zu bewerten.“

Der Zeitpunkt der Veranstaltung war bewusst gewählt. Nur ei-
nen Tag zuvor erinnerte der sogenannte Gender Pay Day daran, 
dass Frauen statistisch und rechnerisch gesehen bis Ende Febru-
ar unbezahlt arbeiten, während Männer bereits seit Jahresbeginn 
entlohnt werden. Der Abend griff diese gesellschaftlichen Fragen 
auf und verband sie mit dem Blick auf die Region.

Auch Maria Cramm, seit Kurzem Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Peine, stellte sich an diesem Abend vor. Die Sozi-
alarbeiterin betonte, dass Gleichstellung nicht nur an einzelnen 
Aktionstagen thematisiert werden dürfe. „Der 8. März ist ein wich-
tiger Tag, ein Zeichen der Erinnerung, aber wir sind mehr, als 
dass man an nur einem Tag an uns denkt“, erklärte sie. Gleich-
stellung sei ein Gewinn für die gesamte Gesellschaft.

Ein weiterer Schwerpunkt des Abends war die Rolle von Frauen 
in politischen Entscheidungsprozessen. Anja Opitz erinnerte da-
ran, dass Frauen rund die Hälfte der Gesellschaft ausmachen 
und sich diese Realität auch in politischen Gremien widerspiegeln 
sollte. Gerade auf kommunaler Ebene würden Entscheidungen 
getroffen, die direkte Auswirkungen auf das tägliche Leben ha-
ben, etwa bei Themen wie Kinderbetreuung, Mobilität oder Ar-
beitsbedingungen. Ihr Appell lautete daher, dass sich mehr 
Frauen ermutigt fühlen sollten, sich politisch einzubringen und 
Verantwortung zu übernehmen.

Gleichzeitig formulierte sie eine Vision, die über den Abend 
hinausweist. In der Region gebe es bereits engagierte Zusam-
menschlüsse, vom Unternehmerinnen- über das Interkulturelle- 
bis hin zum Politikerinnen-Netzwerk. Viel Engagement sei da, oft 
jedoch nebeneinander statt miteinander. Genau hier setze ihre 
Idee an: „Meine Vision ist es, all die Frauen aus den Netzwerken 
zusammenzubringen und zu vernetzen, denn dann kann Großes 
entstehen!“

Neben den inhaltlichen Impulsen lebte der Abend vor allem von 
der Vielfalt der Teilnehmerinnen. Unternehmerinnen, politisch En-
gagierte, Ehrenamtliche und Kulturschaffende kamen miteinander 
ins Gespräch. Viele Gäste betonten, wie wertvoll es sei, ein sol-
ches Format direkt vor Ort zu erleben und dafür nicht in größere 
Städte fahren zu müssen.

Im Mittelpunkt stand der Gedanke der Solidarität. Nicht Konkur-
renz, sondern gegenseitige Unterstützung prägte die Atmosphä-
re. Passend dazu wurde ein Zitat der Komikerin Caroline Kebe-
kus aufgegriffen: „Wir sind keine Königinnen in einem Märchen, in 
dem es nur einen Thron gibt.“

Die große Resonanz zeigte sich auch in den Anmeldezahlen. 
Neben den rund 250 Teilnehmerinnen standen weitere 130 Inte-
ressierte auf der Warteliste. Für die Organisatorinnen ist das ein 
klares Zeichen, dass solche Veranstaltungen in der Gemeinde 
auf großes Interesse stoßen. Daher ist bereits jetzt angedacht, 
das Format im kommenden Jahr fortzuführen.

Der Abend machte deutlich, wie viel entstehen kann, wenn 
Frauen sich vernetzen, Erfahrungen teilen und gemeinsam neue 
Perspektiven entwickeln. Gleichzeitig war er eine Einladung an 
alle, sich weiterhin für Gleichstellung und gesellschaftliche Teil-
habe einzusetzen. Auch Männer sind dabei ausdrücklich willkom-
men. Denn echte Gleichstellung gelingt nur gemeinsam.

APRIL

PROGRAMM

09. 	APRIL	TIERHEIM
16. 	APRIL	KINO	TAG
20.		APRIL	KICKBOXEN
22.		APRIL	WORKSHOP
23. 	APRIL	CREPES
29. 	APRIL	WANDERN
30. 	APRIL	AUSFLUG ZUM 	
	 WILDGATTER HILDESHEIM

MONTAGS: KOCHEN
DIENSTAGS: GITARRE	UND 	

LERNPROJEKT
MITTWOCHS: 	

UMWELTPROJEKT UND		
BACKEN

DONNERSTAGS: PROJEKTE

APRIL

PROGRAMM

Reinigungskraft (m/w/d) für die
Außenstelle des Rathauses und die

Bücherei in Gadenstedt

Wir suchen Verstärkung!

Nähere Informationen zu allen Stellen finden

Sie unter www.gemeinde-ilsede.de/karriere

oder über den QR-Code.

In der Gemeinde Ilsede ist folgende Stelle zu besetzen:

Reinigungskraft (m/w/d) für die
Außenstelle des Rathauses und die

Bücherei in Gadenstedt

Wir suchen Verstärkung!

Nähere Informationen zu allen Stellen finden

Sie unter www.gemeinde-ilsede.de/karriere

oder über den QR-Code.

In der Gemeinde Ilsede ist folgende Stelle zu besetzen:

Reinigungskraft (m/w/d) für die
Außenstelle des Rathauses und die

Bücherei in Gadenstedt

Wir suchen Verstärkung!

Nähere Informationen zu allen Stellen finden

Sie unter www.gemeinde-ilsede.de/karriere

oder über den QR-Code.

In der Gemeinde Ilsede ist folgende Stelle zu besetzen:Reinigungskraft (m/w/d) für die
Außenstelle des Rathauses und die

Bücherei in Gadenstedt

Wir suchen Verstärkung!

Nähere Informationen zu allen Stellen finden

Sie unter www.gemeinde-ilsede.de/karriere

oder über den QR-Code.

In der Gemeinde Ilsede ist folgende Stelle zu besetzen:



Der Bürgerverein Radweg 
L413 Solschen Adenstedt hat 
einen wichtigen Meilenstein 
erreicht. Das Land Niedersach-
sen hat die Initiative offiziell 
anerkannt. Bei einem Fototer-
min am künftigen Standort des 
Radwegs stellten Bürgermeis- 
ter Nils Neuhäuser genannt 
Holtbrügge und der Solschener 
Ortsbürgermeister Berend 
Heinemann den Anerkennungs-
bescheid vor.

Ziel des Vereins ist die Reali-
sierung eines Bürgerradwegs 
entlang der Landesstraße 
413 zwischen Solschen und 
Adenstedt. Der Verein wur-
de gegründet, um das Projekt 
aktiv voranzubringen. Bei der 
Gründungsversammlung traten 
39 Personen bei, inzwischen 
engagieren sich rund 100 Mit-
glieder. Den Vorsitz führen 
die Ortsbürgermeister Berend 
Heinemann und Karsten Kön-
necker.

Das Modell des Bürgerrad-
wegs sieht vor, dass ein ört-
licher Verein gemeinsam mit 
der Kommune die Planung 
begleitet und die notwendigen 
Grundstücksflächen bereitstellt. 
Sobald das Baurecht vorliegt, übernimmt das Land Niedersachsen 
den Bau und später auch die Unterhaltung des Radwegs. Die Bau-
kosten trägt vollständig das Land. Die Gemeinde Ilsede übernimmt 
die Planung und deren Finanzierung. Der Verein organisiert den Er-
werb der für den Bau benötigten Grundstücksteile von den betei-
ligten Landwirten. Für notwendige Zwischenfinanzierungen unter-
stützt die Gemeinde das Vorhaben.

Bürgermeister Neuhäuser betonte die Bedeutung des Engage-
ments: „Das Projekt zeigt, was möglich ist, wenn Bürgerschaft, 
Ortsräte und Gemeinde gemeinsam handeln. Die Anerkennung 
durch das Land ist ein großer Schritt für die Region und für mehr 
Verkehrssicherheit.“

Der Verein wirbt weiterhin um zusätzliche Mitglieder. Der Jahres-
beitrag beträgt zwölf Euro. Interessierte können sich an Karsten 
Könnecker oder Berend Heinemann wenden.

Der Bürgermeister Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister

FOR
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister

RT

WIR  sind für Sie da
RATHAUS
Gemeinde Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede
Telefon: 0 51 72 / 4 11 - 0, gemeinde@ilsede.de, 
www.gemeinde-ilsede.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus Groß Ilsede und Außenstelle Gadenstedt
Am Breiten Tor 1, 31246 Ilsede
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag           14.00 – 17.00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Montag  14.00 – 16.00 Uhr
     (nur nach Terminvereinbarung)
Donnerstag           14.00 – 18.00 Uhr

Zentrale Störungsnummer des Wasserverbands 
Peine für Trink- und Abwasser-Störungen im gesamten 
Gemeinde gebiet Ilsede – Telefon: 0 51 71/ 9 56 - 1 99

27. März 2026

AUS DEM RATHAUS

STELLENANZEIGE

Anerkennung für Bürgerradweg zwischen 
Solschen und Adenstedt TERMINE IN DER GEMEINDE ILSEDE

Sitzungen Wann? Wo?

Sitzung des 
Ortrates Bülten

18.05.2026, 
19.00 Uhr Bürgerzentrum Bülten

Sitzung des 
Ortsrates Ölsburg

18.05.2026, 
19.00 Uhr Gaststätte Klause

Sitzung des 
Ortsrates Münstedt

20.05.2026, 
18.30 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus 
Münstedt

Sitzung des Ortsrates 
Adenstedt

21.05.2026, 
19.00 Uhr

Waldgasthaus 
Odinshain

Sitzung des Ortsrates 
Groß Ilsede

21.05.2026, 
18.30 Uhr

Rathaus Ilsede 
(Rathaussaal)

Sitzung des 
Ortsrates Oberg

21.05.2026, 
19.00 Uhr Mensa

Sitzung des Ortrates 
Gadenstedt

27.05.2026, 
18.00 Uhr

Verwaltungsaußenstelle 
(Sitzungssaal)

Sitzung des Ortsrates 
Groß Bülten

19.06.2026, 
19.00 Uhr

Dorfgemeinschaftsraum 
Groß Bülten

Sitzung des Ortsrates 
Groß Lafferde

19.06.2026, 
19.00 Uhr Gasthaus Schierding

Sitzung des Ortsrates 
Klein Ilsede

19.06.2026, 
19.00 Uhr

Mehrzweckhalle 
Klein Ilsede (Foyer)

Sitzung des 
Ortsrates Solschen

19.06.2026, 
19.30 Uhr

Begegnungsstätte 
Solschen

Die Tagesordnungen können rechtzeitig im digitalen 
Aushangkasten am Rathaus Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede 
und unter https://www.gemeinde-ilsede.de/rathaus/politik-
wahlen/buergerinformationssystem/ eingesehen werden.

Bürgermeister Nils Neuhäu-
ser genannt Holtbrügge und 
Ortsbürgermeister Berend 
Heinemann mit dem Anerken-
nungsbescheid des Landes 
Niedersachsen.

N a c h r u f

Mit großer Bestürzung nehmen wir Abschied 
von unserem Beschäftigten und Kollegen

Cord-Heinrich Hansen
der am 22. Februar 2026 im Alter 

von 53 Jahren verstorben ist.

Herr Hansen stand seit dem 1. August 2024 im Dienst 
des Bauwirtschaftshofes der Gemeinde Ilsede.

Er wurde von allen Beschäftigten und 
Führungskräften als hilfsbereiter und liebens-

werter Kollege sehr geschätzt.

Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seiner 
Familie, seinen Freunden und allen Angehörigen.

Wir nehmen Abschied und werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen aller Beschäftigten

Nils Neuhäuser  
genannt Holtbrügge

Bürgermeister

Jens Bertram
Personalratsvorsitzender
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Tobias Hoffmann, Präsident der IHK 
Braunschweig, übernimmt 
erneut die Schirmherrschaft für 
die 10. Ilseder Jobbörse

Die Ilseder Jobbörse feiert in diesem Jahr ein kleines Jubiläum 
mit großer Wirkung. Seit einem Jahrzehnt ist die Veranstaltung 
ein fester Bestandteil im Kalender von Unternehmen, Instituti-
onen, Ausbildungsbetrieben und jungen Menschen im Landkreis 
Peine und darüber hinaus.

Tobias Hoffmann, Präsident der Industrie- und Handelskam-
mer Braunschweig, übernimmt hierfür – wie bereits im vergan-
genen Jahr – erneut die Schirmherrschaft.

Die IHK Braunschweig begleitet und unterstützt die regionale 
Wirtschaft, setzt sich intensiv für Ausbildungsqualität, Fachkräf-
tesicherung und die Stärkung des Wirtschaftsstandortes ein. Die 
Schirmherrschaft unterstreicht damit die besondere Bedeutung 
der Ilseder Jobbörse als regionales Forum für Berufsorientie-
rung, Ausbildung und Beschäftigung.

Tobias Hoffmann erklärt: „Die Ilseder Jobbörse ist ein beein-
druckendes Beispiel dafür, wie kommunales Engagement und 
regionale Wirtschaft erfolgreich zusammenwirken können. Ge-
rade für junge Menschen bietet sie eine wertvolle Gelegenheit, 
sich frühzeitig über Ausbildungswege und berufliche Perspekti-
ven zu informieren. Dass die Veranstaltung nun ihr zehnjähriges 
Jubiläum feiert, zeigt, wie nachhaltig dieses Format in der Regi-
on verankert ist.“

Auch in diesem Jahr rechnet die Jobbörse Ilsede mit der Teil-
nahme zahlreicher Schülerinnen und Schüler aus dem gesam-
ten Landkreis, die Betriebe kennenlernen können, um konkrete 
Einblicke in unterschiedliche Berufsfelder und Ausbildungsange-
bote zu gewinnen.

Christina Fritz, Fachbereichsleitung Bürgerservice, Soziales 
und Ordnung der Gemeinde Ilsede, betont: „Dass Herr Hoff-
mann als Präsident der IHK Braunschweig erneut die Schirm-
herrschaft übernimmt, ehrt uns besonders. Die enge Verbindung 
zwischen Wirtschaft, Schulen und Kommune macht diese Ver-
anstaltung so wertvoll. Angesichts des zunehmenden Fachkräf-
temangels und steigender Jugendarbeitslosigkeit, übernehmen 
wir als Kommune bewusst Verantwortung. Wir wollen Perspek-
tiven aufzeigen, Übergänge in Ausbildung und Beruf schaffen 
und die regionale Nachwuchssicherung aktiv stärken.“

Mit ihrem zehnjährigen Bestehen steht die Ilseder Jobbörse 
damit nicht nur für Kontinuität und erfolgreiche Zusammenar-
beit, sondern auch für einen klaren Zukunftsanspruch: die ak-
tive Mitgestaltung eines starken regionalen Arbeits- und Ausbil-
dungsmarktes.

Beginn der Mähsaison auf den 
gemeindeeigenen Friedhöfen – Entfernung 
von Grabschmuck bis Ende März

Der Winter neigt sich allmählich dem Ende zu, sodass im April 
die Mäharbeiten auf den gemeindeeigenen Friedhöfen in Ilsede 
beginnen.

Die Friedhofsverwaltung weist gemäß § 34 Abs. 2 der Friedhofs-
satzung ausdrücklich darauf hin, dass während der Mähsaison in 
der Zeit vom 01.04. bis 31.10. auf allen pflegeleichten Grabstätten 
das Aufstellen von Grabschmuck, Blumen, Gestecken oder ähn-
lichen Gegenständen nicht gestattet ist.

Die Angehörigen werden gebeten, noch vorhandenen Blumen- 
und Grabschmuck ordnungsgemäß bis Ende März zu entfernen, 
um ein ungehindertes Mähen zu gewährleisten und den Kosten-  
sowie Zeitaufwand so gering wie möglich zu halten. Leider kommt 
es immer wieder zu Problemen, da diese Regelung nicht beachtet 
wird. Dadurch werden die Mäharbeiten erheblich erschwert und es 
entsteht ein immenser Mehraufwand.

Die Verwaltung behält sich vor, dennoch abgelegten Grab-
schmuck zu entfernen.

Auf folgenden Grabstätten ist das Ablegen von Grabschmuck 
vom 01.04. bis 31.10. nicht gestattet:

• Urnengrabstätten unter einem Baum
• Pflegeleichte Rasensarggrabstätten
• Pflegeleichte Urnengrabstätten
• Pflegeleichte Rasenurnengrabstätten
• Rasensarggrabstätten
Des Weiteren weist die Friedhofsverwaltung darauf hin, dass 

auf dem Friedhof in Münstedt kein Grabschmuck auf den umlie-
genden Kiesflächen der Urnenreihengräbern abgelegt werden 
darf! Der Grabschmuck ist grundsätzlich nur auf den jeweiligen 
Grabstätten zu platzieren. Auch hier behält sich die Verwaltung 
vor, auf den Kiesflächen abgelegten Grabschmuck zu entfernen 
bzw. auf die jeweilige Grabstätte zurückzustellen.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bei der Umset-
zung dieser Regelung.

Gemeinde Ilsede
Der Bürgermeister

Neues Mittleres Löschfahrzeug 
für die Ortsfeuerwehr Oberg

Die Ortsfeuerwehr Oberg erhielt am Samstag, den 21. Februar 
2026 ihr neues Mittleres Löschfahrzeug (MLF). Im Rahmen einer 
Feierstunde wurde das Fahrzeug offiziell übergeben. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher, darunter Vertreterinnen und Vertreter 
aus Politik, Kirche, Verwaltung sowie benachbarten Feuerwehren, 
nahmen an der Veranstaltung teil.

Das neue Fahrzeug ersetzt ein Löschfahrzeug aus dem Jahr 
1999 und entspricht dem aktuellen Stand der Technik. Es ist für 
Einsätze bei Bränden ebenso wie für Hilfeleistungen bei Unwet-
tern ausgestattet und stärkt damit die Einsatzfähigkeit der Ortswehr 
nachhaltig.

Bürgermeister Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge übergab sym-
bolisch den Fahrzeugschlüssel an Ortsbrandmeister Tobias Fried-
richs. In seiner Ansprache betonte er: „Mit diesem neuen Fahrzeug 
stärken wir nicht nur die Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr, 
sondern würdigen auch das ehrenamtliche Engagement, das hinter 
jedem Einsatz steht.“

Die Segnung des Fahrzeugs durch Pastorin Marion Schmager 
gab der Übergabe einen besonderen Rahmen.

Gemeindebrandmeister Carsten Schmidt dankte der Verwaltung 
für die konstruktive Zusammenarbeit während des gesamten Be-
schaffungsprozesses und wünschte der Ortsfeuerwehr Oberg stets 
sichere Einsätze.

Mit der Indienststellung des neuen MLF investiert die Gemeinde 
Ilsede gezielt in die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger sowie in 
die Zukunftsfähigkeit der Feuerwehr.

Carsten Schmidt, Tobias Friedrichs und Nils Neuhäuser genannt 
Holtbrügge (v.l.)

Verpachtung eines Flurstückes
Die Gemeinde Ilsede beabsichtigt das Flurstück 37/2 der Flur 

30 der Gemarkung Groß Bülten mit einer Größe von insgesamt  
3.804 m² als Wiese gegen Höchstgebot zu verpachten. Die  
Fläche grenzt südwestlich an den Sportplatz Groß Bülten. Der 
Flurkartenauszug kann in der Außenstelle der Gemeinde Ilsede 
in Gadenstedt Am Breiten  Tor 1, 31246 Ilsede bei Herrn Sachs 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung (05172 411 855) ein-
gesehen werden.

Interessenten richten Ihre Bewerbung bis zum 24.04.2026 un-
ter Angabe eines Pachtzinsangebotes an die Gemeinde Ilsede, 
Eichstraße 3, 31241 Ilsede.

Rund 30 Frauen folgten der Einladung zum Neujahrsempfang 
des Unternehmerinnen-Netzwerks. Veranstalterin war die Ge-
meinde Ilsede mit ihrer Gleichstellungsbeauftragten Anja Opitz. 
Mitinitiiert wurde das Netzwerk von der wito gmbh. Ein enga-
giertes Kernteam, das die Treffen organisiert und inhaltlich vorbe-
reitet, unterstützt die Initiative.

Die historische Alte Stellmacherei bot mit fürsorglicher Betreu-
ung durch Inhaber Arty Kreimeyer den passenden Rahmen für 
einen Abend, der Austausch, Impulse und Perspektiven verband. 
Eines ist klar: Es bleibt spannend!

Inhaltlich widmete sich das Kernteam um Anja Opitz einem 
zentralen Thema für die zukünftige Entwicklung des Netzwerks. 
Erste Überlegungen zur nachhaltigen Sicherung und Weiter-
entwicklung wurden vorgestellt und offen diskutiert. Im Rahmen 
einer Live Blitzumfrage gaben die Teilnehmerinnen unmittelbar 
konstruktive Rückmeldungen. Die aktive Beteiligung zeigte das 
große Interesse an einer stabilen und zukunftsfähigen Ausrich-
tung.

Ein weiterer Programmpunkt war die Vorstellung des Unterneh-
mens „Wohlgefühl“ durch Christine Wolf, deren Praxisräume un-
mittelbar an die Alte Stellmacherei angrenzen. Mit einer Rubbel-
los-Aktion sorgte sie für Begeisterung unter den Teilnehmerinnen.

Zum Ende hin stellte sich jede Teilnehmerin mit ihrem Unter-
nehmen in einer kurzen, strukturierten Runde vor. Dieses Format 
machte schnell deutlich, wie vielfältig die vertretenen Branchen 
sind, wo Berührungspunkte bestehen und welche Kooperations-
möglichkeiten sich ergeben können.

Bei Sektempfang und kulinarischer Begleitung durch den 
Gasthof Radtke entwickelte sich in der gemütlichen Kaminofen-
Atmosphäre ein intensiver 
Austausch. Der Neujahrsemp-
fang verdeutlichte erneut die 
Bedeutung persönlicher Be-
gegnungen und gegenseitiger 
Unterstützung für Unterneh-
merinnen.

Das nächste Treffen findet 
am 07.05.2026 statt. Anmel-
dung bitte unter eveeno.com/
Unternehmerinnen-Netzwerk 
oder den QR-Code.

Kontakt: Anja Opitz, a.opitz@
ilsede.de oder 05172 411-813

Unternehmerinnen-Netzwerk Ilsede startet 
mit Neujahrsempfang ins neue Jahr

Online-Fundsachen
Eine Übersicht der im Fundbüro 

der Gemeinde Ilsede abgegeben/
angezeigten Gegenstände finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.gemeinde-ilsede.de/
rathaus/dienstleistungen/online-
fundbuero/ oder Sie scannen den 
QR-Code.

Ist einer Ihrer Gegenstände 
dabei? Dann melden Sie sich im 
Rathaus, Eichstraße 3, Zimmer 
8, Tel.: 05172/411-333.

Die bunte Welt der Frauen setzt 
starkes Zeichen in Ilsede

Mit der Veranstaltung „Die bunte Welt der Frauen“ ist am 28. Fe-
bruar 2026 im Foyer der Gebläsehalle in Ilsede der Auftakt zum 
Internationalen Frauentag gelungen. Rund 250 Besucherinnen 
kamen zusammen, um sich auszutauschen, neue Impulse mit-
zunehmen und ein Zeichen für Gleichstellung und Solidarität 
zu setzen. Die Veranstaltung wurde von der Gleichstellungsbe-
auftragten der Gemeinde Ilsede, Anja Opitz, gemeinsam mit 
der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Peine, Maria 
Cramm, organisiert.

Schon zu Beginn machte Anja Opitz deutlich, worum es an die-
sem Abend gehen sollte. In ihrer Begrüßung griff sie das bekann-
te Bild der „Powerfrau“ auf und stellte die Frage, ob Frauen für 
ihre Leistungen tatsächlich die Anerkennung erhalten, die sie ver-
dienen. Ihr Fazit: „Wenn wir ehrlich sind, feiern wir die Powerfrau, 
aber bezahlen sie nicht. Es geht nicht darum, noch mehr zu leis- 
ten. Es geht darum, Leistung endlich fair zu bewerten.“

Der Zeitpunkt der Veranstaltung war bewusst gewählt. Nur ei-
nen Tag zuvor erinnerte der sogenannte Gender Pay Day daran, 
dass Frauen statistisch und rechnerisch gesehen bis Ende Febru-
ar unbezahlt arbeiten, während Männer bereits seit Jahresbeginn 
entlohnt werden. Der Abend griff diese gesellschaftlichen Fragen 
auf und verband sie mit dem Blick auf die Region.

Auch Maria Cramm, seit Kurzem Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Peine, stellte sich an diesem Abend vor. Die Sozi-
alarbeiterin betonte, dass Gleichstellung nicht nur an einzelnen 
Aktionstagen thematisiert werden dürfe. „Der 8. März ist ein wich-
tiger Tag, ein Zeichen der Erinnerung, aber wir sind mehr, als 
dass man an nur einem Tag an uns denkt“, erklärte sie. Gleich-
stellung sei ein Gewinn für die gesamte Gesellschaft.

Ein weiterer Schwerpunkt des Abends war die Rolle von Frauen 
in politischen Entscheidungsprozessen. Anja Opitz erinnerte da-
ran, dass Frauen rund die Hälfte der Gesellschaft ausmachen 
und sich diese Realität auch in politischen Gremien widerspiegeln 
sollte. Gerade auf kommunaler Ebene würden Entscheidungen 
getroffen, die direkte Auswirkungen auf das tägliche Leben ha-
ben, etwa bei Themen wie Kinderbetreuung, Mobilität oder Ar-
beitsbedingungen. Ihr Appell lautete daher, dass sich mehr 
Frauen ermutigt fühlen sollten, sich politisch einzubringen und 
Verantwortung zu übernehmen.

Gleichzeitig formulierte sie eine Vision, die über den Abend 
hinausweist. In der Region gebe es bereits engagierte Zusam-
menschlüsse, vom Unternehmerinnen- über das Interkulturelle- 
bis hin zum Politikerinnen-Netzwerk. Viel Engagement sei da, oft 
jedoch nebeneinander statt miteinander. Genau hier setze ihre 
Idee an: „Meine Vision ist es, all die Frauen aus den Netzwerken 
zusammenzubringen und zu vernetzen, denn dann kann Großes 
entstehen!“

Neben den inhaltlichen Impulsen lebte der Abend vor allem von 
der Vielfalt der Teilnehmerinnen. Unternehmerinnen, politisch En-
gagierte, Ehrenamtliche und Kulturschaffende kamen miteinander 
ins Gespräch. Viele Gäste betonten, wie wertvoll es sei, ein sol-
ches Format direkt vor Ort zu erleben und dafür nicht in größere 
Städte fahren zu müssen.

Im Mittelpunkt stand der Gedanke der Solidarität. Nicht Konkur-
renz, sondern gegenseitige Unterstützung prägte die Atmosphä-
re. Passend dazu wurde ein Zitat der Komikerin Caroline Kebe-
kus aufgegriffen: „Wir sind keine Königinnen in einem Märchen, in 
dem es nur einen Thron gibt.“

Die große Resonanz zeigte sich auch in den Anmeldezahlen. 
Neben den rund 250 Teilnehmerinnen standen weitere 130 Inte-
ressierte auf der Warteliste. Für die Organisatorinnen ist das ein 
klares Zeichen, dass solche Veranstaltungen in der Gemeinde 
auf großes Interesse stoßen. Daher ist bereits jetzt angedacht, 
das Format im kommenden Jahr fortzuführen.

Der Abend machte deutlich, wie viel entstehen kann, wenn 
Frauen sich vernetzen, Erfahrungen teilen und gemeinsam neue 
Perspektiven entwickeln. Gleichzeitig war er eine Einladung an 
alle, sich weiterhin für Gleichstellung und gesellschaftliche Teil-
habe einzusetzen. Auch Männer sind dabei ausdrücklich willkom-
men. Denn echte Gleichstellung gelingt nur gemeinsam.

APRIL

PROGRAMM

09. 	APRIL	TIERHEIM
16. 	APRIL	KINO	TAG
20.		APRIL	KICKBOXEN
22.		APRIL	WORKSHOP
23. 	APRIL	CREPES
29. 	APRIL	WANDERN
30. 	APRIL	AUSFLUG ZUM 	
	 WILDGATTER HILDESHEIM

MONTAGS: KOCHEN
DIENSTAGS: GITARRE	UND 	

LERNPROJEKT
MITTWOCHS: 	

UMWELTPROJEKT UND		
BACKEN

DONNERSTAGS: PROJEKTE

APRIL

PROGRAMM

Reinigungskraft (m/w/d) für die
Außenstelle des Rathauses und die

Bücherei in Gadenstedt

Wir suchen Verstärkung!

Nähere Informationen zu allen Stellen finden

Sie unter www.gemeinde-ilsede.de/karriere

oder über den QR-Code.

In der Gemeinde Ilsede ist folgende Stelle zu besetzen:

Reinigungskraft (m/w/d) für die
Außenstelle des Rathauses und die

Bücherei in Gadenstedt

Wir suchen Verstärkung!

Nähere Informationen zu allen Stellen finden

Sie unter www.gemeinde-ilsede.de/karriere

oder über den QR-Code.

In der Gemeinde Ilsede ist folgende Stelle zu besetzen:

Reinigungskraft (m/w/d) für die
Außenstelle des Rathauses und die

Bücherei in Gadenstedt

Wir suchen Verstärkung!

Nähere Informationen zu allen Stellen finden

Sie unter www.gemeinde-ilsede.de/karriere

oder über den QR-Code.

In der Gemeinde Ilsede ist folgende Stelle zu besetzen:Reinigungskraft (m/w/d) für die
Außenstelle des Rathauses und die

Bücherei in Gadenstedt

Wir suchen Verstärkung!

Nähere Informationen zu allen Stellen finden

Sie unter www.gemeinde-ilsede.de/karriere

oder über den QR-Code.

In der Gemeinde Ilsede ist folgende Stelle zu besetzen:
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Der Bürgermeister

Ilseder Hütte 10 · 31241 Ilsede

Tel. 0 51 72 – 12 93 0

info@gloger-pflege.de

Nah am Menschen, 
                mitten im Leben!

Wir sind für Sie da!

Thermo-Tech
      Fenster, Türen & Fassadentechnik

seit über 20 Jahren

Beratung · Verkauf · Service

M. Erstmann | Brandenburger Str. 4 | 38159 Vechelde-Bettmar
Fon (0 53 02) 7 06 89 | Mobil (01 73) 2 39 68 36 | Fax (0 53 02) 80 43 77

www.thermotech-vechelde.de | kontakt@thermotech-vechelde.de

Fenster · Fensterbänke · Sonnenschutz · Türen · Stahltüren
Garagentore · Vordächer · Innentüren · Insektenschutz

Handwerker 
die man sich leisten kann!

Fliesen · Platten · Mosaik- & Naturstein

Ihr Fachmann Jörg Könnecker
Kampstraße 9

31246 Ilsede / Adenstedt

Mobil: 0175 5690923

j.koennecker@freenet.de

www.fliesen-koennecker.de

Schützenverein 1905 Ölsburg e. V.:

Ölsburger Vereine 
kämpfen wieder

Ölsburg. Die in Ölsburg behei­
mateten Vereine wird der Schüt­
zenverein 1905 Ölsburg e. V. in 
diesen Tagen zum Vereine- und 
Pokalschießen einladen. Sofern 
sich Vereine, Vereinsabteilungen 
bzw. Gruppen neu gebildet oder 
sich bisher nicht beteiligt haben 
und daher keine Einladung er­
halten haben, können diese sich 
dennoch für den Wettstreit 
entscheiden. Teilnehmen kann 
jedes Mitglied dieser Vereine ab 
dem 12. Lebensjahr. Es ist jedoch 
nur einmal startberechtigt für 
einen Verein bzw. eine Vereins­
abteilung oder Gruppe. 

Beim Vereineschießen gibt es 
keine Mannschaftsstärke, aber 
es gilt die Zehntelwertung der 
sechs besten Teilnehmer/innen 
der Vereine bzw. Abteilungen 
oder Gruppen. 

Geschossen wird Freitag, 8. 
Mai, und Mittwoch, 13. Mai, 

jeweils 18.30 Uhr mit dem Luft­
gewehr auf 10er Streifen in der 
Ölsburger Schießsportanlage. 
Jeder Verein bzw. jede Abtei­
lung oder Gruppe erhält eine 
Urkunde. 

Zum Pokalschießen treten 
dann die sechs besten Schüt­
zinnen bzw. Schützen des Ver­
eins bzw. der Abteilung oder 
Gruppe am Freitag, 5. Juni, 
von 18 bis ca. 19.30 Uhr an, um 
auf 5er Streifen den Wettkampf 
zu entscheiden. In die Wer­
tung kommen die drei besten 
Teilnehmer*innen. Der Wander­
pokal wird anschließend, gegen 
ca. 20 Uhr, im Rahmen einer 
Siegerehrung überreicht.

An den Tagen wird mit Grill­
gut und Getränke für das leib­
liche Wohl gesorgt. Auf eine 
gute Beteiligung freut sich der 
Ausrichter.

Elisabeth Waatsack

SHG Diabetes-Treffen in Bülten: 

Vortrag „Diabetes und 
Medikamente“

Bülten. Medikamente können 
Leben retten. Die Fortschritte 
in der Diabetestherapie sind ein 
Grund dafür das die Lebenser­
wartung weiter steigt. Gerade 
Diabetiker benötigen oftmals 
viele Medikamente – doch das 
birgt auch Risiken.  Mit der Zahl 
der Arzneimittel steigt das Risi­
ko, das etwa bei der Verordnung, 
Dosierung, Einnahme und Lage­
rung Fehler passieren. Nicht alle 
Medikamente vertragen sich mit­
einander.

Die Apothekerin Jana Meyerhö­
fer aus der Mickefett Apotheke 
Groß Bülten, wird uns am Diens­

tag, 21. April im Bürgerzentrum 
Bülten, Am Bürgerzentrum 2, um 
19 Uhr zum Thema: „Diabetes 
und Medikamente” in der SHG 
Diabetes Bülten erklären, wie wir 
den Überblick behalten und die 
Arzneitherapie sicherer gestalten 
können.

Alle Diabetiker und Interes­
sierte sind herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen können 
Sie unter 05172 6485 bei Gerhard 
Bässler erfragen. Wir würden uns 
freuen, an diesem Abend wieder 
viele Besucher begrüßen zu kön­
nen. Der Eintritt ist frei.

Gerhard Bässler

Gesangverein Harmonia Gadenstedt 1887 e. V.:

„Popchor Pünktlich um 8!“

Gadenstedt. Am 10. März 
kam der Gesangverein Har­
monia Gadenstedt 1887 e. V./ 
„Popchor Pünktlich um 8!“ zur 
Jahreshauptversammlung zusam­
men. Neben Rückblicken auf die 
Aktivitäten des Vereines im ver­
gangenen Jahr, gab es auch schon 
spannende Ausblicke auf ein um­
fangreiches Programm in 2026. 

In diesem Jahr standen wieder 
die Vorstandswahlen auf der Ta­
gesordnung. Der neue Vorstand 
besteht für die kommenden 2 
Jahre aus Martina Kisch (1. Vor­
sitzende), Anna-Lena Görling (2. 
Vorsitzende), Yvonne Rohkohl-
Großmann (Kassenwärtin) und 
Karsten Schulz (Schriftführer).

Wer gerne einmal mit uns pro­
ben möchte, ist recht herzlich 
eingeladen, wir proben immer 
dienstags, natürlich „Pünktlich 
um 8!“ im Gemeindehaus der St. 
Andreas-Kirchengemeinde Ga­
denstedt. 

Neben dem musikalischen Zu­
sammensein, finden regelmäßig 
gemeinsame Unternehmungen 
statt. Wir sind ein gemischter 
Chor und freuen uns besonders 
über Unterstützung für unsere 
Herrenstimme. Anfragen beant­
worten wir gerne unter der E-
Mail harmoniagadenstedt_PU8@
outlook.de.

Ehem. Schriftführerin 
Juliane Leonhard

DRK-Ortsverein Groß Lafferde:

Neunter Dorfflohmarkt 
im Wonnemonat Mai

Groß Lafferde. Am 17. Mai 
wird vom DRK-Ortsverein Groß 
Lafferde der 9. Dorfflohmarkt or­
ganisiert. Wir suchen noch Teil­
nehmende, die gern Gebrauch­
tes an neue Besitzer weitergeben 
möchten. Die bekannten Anmel­
debögen sind bereits im Dorf ver­
teilt worden. An den Vorausset­
zungen hat sich nichts geändert: 
Eine selbstgemachte Torte als 
Spende oder 10 Euro Standge­
bühr sind als Teilnahmebeitrag 
zu entrichten. Anmeldungen sind 
bis zum 11. Mai möglich.

In der Zeit von 11 bis 16 Uhr 
können Schätze aus dem Keller 
oder vom Dachboden angeboten 

werden. Besonders beliebt sind 
Kinderbekleidung und Spielzeug. 
Neuware sollte es auf einem 
Dorfflohmarkt nicht geben. Für 
Besucher wird es die Möglich­
keit geben, sich zentral am Feu­
erwehrhaus in der Südstraße mit 
Kaffee, Kuchen, frischen Waffeln 
usw. zu verpflegen.

Das Team des DRK-Ortsvereins 
Groß Lafferde wird die Über­
schüsse aus Teilnahmegebühr 
und Verkauf für die Kinder und 
Jugendlichen im eigenen Dorf 
bereitstellen. Wer noch Fragen 
hat, ruft einfach an! Antworten 
gibt es bei Yvonne Callies (0174 
9167440).	 Der Vorstand

Selbstverteidigungskurs für Frauen Groß Lafferde:

Mehr Sicherheit im Alltag
Groß Lafferde. Gefahren er­

kennen, Grenzen setzen und ef­
fektiv handeln – der MTV Groß 
Lafferde und der SV Teutonia 
laden in Kooperation mit dem 
Ju-Jutsu Club Peine am Sams­
tag, 25. April, von 14 bis 18 Uhr 
(Turnhalle Südstraße) zu einem 
praxisnahen Selbstverteidigungs-
Training ein – denn Sicherheit ist 
kein Zufall, sondern eine Frage 
der Technik und des Selbstbe­
wusstseins.

Unter der fachkundigen Lei­
tung der Trainer*innen vom 
Ju-Jutsu-Club Peine lernen die 
Teilnehmerinnen, wie sie Ge­
fahrensituationen frühzeitig er­
kennen und klare Grenzen setzen 
können. Der Fokus liegt dabei auf 
der Praxis: Vermittelt werden 

einfach zu erlernende Techniken 
und Strategien, die im Alltag ef­
fektiv zur Gegenwehr eingesetzt 
werden können. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
für Mitglieder des MTV und 
SVT 15,00 €, Nicht-Mitglieder 
zahlen 25 Euro Da die Plätze be­
grenzt sind, wird um eine zeitna­
he Online-Anmeldung gebeten. 
Die Anmeldung erfolgt online 
über die Homepage des MTV 
Groß Lafferde (www.mtv-gross-
lafferde.de).

 Informationen können gerne 
per Mail über kurse@mtv-gross-
lafferde.de bzw. über turnenund­
tanzen@sv-teutonia.de erfragt 
werden. 

Nannina Schulz

Besonderer Vorleseabend in der Alten Stellmacherei: 

Spannender Krimiabend 
bei BuchZeiten 

Ilsede. Am 11. März lud das 
Team um BuchZeiten zu einem 
besonderen Vorleseabend in die 
Alte Stellmacherei in Gadenstedt 
ein. Statt der gewohnten Buch­
vorstellungen stand diesmal eine 
Autorinnenlesung auf dem Pro­
gramm. Zu Gast war die Autorin 
Carla Eisfeldt aus Frankfurt, die 
ihren Roman „Lügen sind Rudel­
tiere“ vorstellte.

Mitten in ihrer Lesung über­
raschte die Autorin das Publi­
kum mit einer persönlichen 
Verbindung zum Ort: Eisfeldt 
berichtete, dass sie familiäre 
Wurzeln in Gadenstedt hat und 
als Kind viele Sommer hier ver­
brachte – Erinnerungen, die sie 
bis heute mit dem Ort verbindet. 
Diese persönliche Note sorgte 
für eine besondere Atmosphäre 
im Raum.

Die Lesung selbst war abwechs­
lungsreich gestaltet. Carla Eis­
feldt wechselte zwischen ein­
drucksvoll gelesenen Passagen 
aus ihrem Kriminalroman und 
spannenden Einblicken in den 
Schreibprozess. Dabei erzählte 
sie von der Entstehungsgeschich­
te des Buches, von der Entwick­
lung ihrer Figuren und davon, 
wie sich aus ersten Ideen schließ­
lich eine komplexe Handlung 
formt. Diese Mischung aus Le­
sung und Hintergrundgespräch 
fesselte die Zuhörer*innen, die 
den Ausführungen aufmerksam 
und gebannt folgten.

Im Anschluss an die Lesung 
nutzten viele Gäste die Gele­
genheit, mit der Autorin ins 
Gespräch zu kommen und sich 
ihre Bücher signieren zu lassen.

Wer künftig an den Veranstal­
tungen von BuchZeiten interes­
siert ist, kann sich gerne auf die 
Verteilerliste setzen lassen. In­
teressierte wenden sich dazu an 
Jutta Reuting unter buchzeiten@
gmail.com. Über den Verteiler 
werden frühzeitig Informationen 
zu kommenden Terminen und 
Veranstaltungen verschickt. Eine 
zeitnahe Anmeldung lohnt sich, 
die Termine sind erfahrungsge­
mäß sehr schnell ausgebucht.

Ein Wiedersehen mit Carla Eis­
feldt ist durchaus möglich: Für 
das kommende Jahr hat die Au­
torin bereits einen neuen Krimi 
angekündigt. Vielleicht führt der 
Weg dann erneut nach Gaden­
stedt – in die besondere Kamin­
ofenatmosphäre der Alten Stell­
macherei.                    Anja Opitz

Carla Eisfeldt

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr
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FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

10.00 – 11.30
Einsteiger 

Einsteigerklassen 
sind f. jedes Alter 

geeignet.
8.15 – 9.15

Yoga auf dem Stuhl

Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich.

Jetzt kostenlos  
Probestunde buchen.

14.45 – 15.45
Yoga auf dem Stuhl

10.00 – 11.30
Einsteiger

17.30 – 19.00
Einsteiger

17.15 – 18.45
Einsteiger

17.00 – 18.30
Einsteiger

18.15 – 19.45
Einsteiger

19.00 – 20.30
Mittelstufe

19.00 – 20.30
Einsteiger

20.00 – 21.30
Mittelstufe

   Kontakt: Lars Winter Tel. 0177/2864755  info@yogazentrum-Ilsede.de www.yogazentrum-ilsede.de                                   

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag 
8.30 - 9.30  

Yoga auf dem Stuhl 

10.00 - 11.30 
Einsteiger  

(auch online)

10.00 - 11.30 
Einsteiger 

17.30 - 19.00 
Einsteiger 

15.15 - 16.15  
Yoga auf dem Stuhl 

17.00 -18.30 
Sanfte Mittelstufe 

19.30 - 21.00 
Mittelstufe 

(auch online) 

17.00 - 18.30  
Einsteiger 50+

19.00 - 20.30 
Einsteiger

20.00 - 21.30 
Mittelstufe Yogazentrum Ilsede   |  Tel. 0177-2864755 (Lars Winter) 

lars@yogazentrum-ilsede.de  |  www.yogazentrum-ilsede.de

Telefonnummer:
05 17 2 / 94 44 44 
Öffnungszeiten:  

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr,  
Sa. 9 – 13 Uhr

Schlüssel, biometrische 
E-Passfotos, Uhren-  

und Autoschlüsselbatterien 
mit Einbau (zu sofort)

Schlüssel-Hinzmann,  
Im REWE, Ilsede

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

Gadenstedt, im März 2026

Wir danken allen, die unserer lieben 
Verstorbenen im Leben Freundschaft 
und Achtung schenkten, sich mit uns 
in stiller Trauer verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten. Marlies 

Dignatz
† 5.2.2026 Familie Dignatz

Groß Ilsede
Suche freundlichen und zuver-
lässigen Menschen, der meine 

Mischlingshündin (4 Jahre) ab und 
zu ausführt oder mal für ein WE 

übernimmt.
Tel. 0173 4735474

Sonnenstr. 5a
33268 Klein Lafferde
Tel. 0 51 74 / 92 07 72
Fax. 0 51 74 / 92 07 73

Öffnungszeiten:
Di.-Fr.: 9.30 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.30 Uhr
Sa.: 9.30 - 14.00 Uhr

www.goldschmiede-rueckum.de

Goldschmiede
Rückum

Ach du dickes
• VW T-Cross ab 21.100,– €
• Der neue T-Roc ab 26.090,– €
• VW Tiguan ab 31.650,– €
• VW T 7 California ab 49.595,– €
• Skoda Kamiq ab 19.690,– €
• Skoda Karoq ab 34.195,– €
• Seat Arona ab 17.335,– €
• Dacia Sandero ab 15.095,– €
• Sandero Stepway ab 16.690,– €

EU-Neuwagen nach Wunsch
Alle Ausstattungen, alle Farben, 
alle Motore, alle Mehrausstattun-
gen, jetzt Aktionspreise sichern!

Autohaus Opitz
MehrMarkenWerkstatt und

Fahrzeughandel

Bortfelder Straße 11a, 38176 Bortfeld
Tel. 0 53 02/91190

www.autohausopitz.de

Ei!

Elektro – Sanitär – Heizung (Gas / Öl)
Sat-Anlagen – Hausgeräte Rep.

Tierarztpraxis
Hohenhameln

Praxis für Kleintiere & Pferde

www.tierarzt-hohenhameln.de

Am Pfannteich 14
31249 Hohenhameln
Tel. 0 51 28 - 40 41 00

Förderverein Feuerwehr Adenstedt: 

Schrottsammlung für neuen 
Mannschaftswagen

Adenstedt. Wir wollen Euren 
Schrott zu einem neuen Fahrzeug 
machen! Wie das funktioniert? 
Der Förderverein der Feuerwehr 
sammelt zusammen mit den Ka­
meradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Adenstedt 
Euren Schrott ein und nimmt den 
Erlös daraus als Anzahlung für ei­
nen neuen Mannschaftswagen.

Also schaut auf den Dachboden, 
in den Keller und in die Garage, 
alles aus Metall, wie Alteisen, 
Heizkörper, Rohre, Töpfe, Pfan­
nen, Autofelgen, Motoren, Bleche 

oder Dachrinnen!
Ansprechpartner bei Fragen 

ist unser Kamerad Jürgen Kem­
pe. Ihr erreicht ihn unter 0176 
81728030.

Die Abholaktion findet am 
Samstag, 18. April statt. Bitte 
legt den Schrott erst ab 10 Uhr 
an den Straßenrand.

Wer größere Mengen oder 
schwere Teile hat, braucht ihn 
nicht rausstellen, wir holen ihn 
dann direkt bei Euch am Lagerort 
ab.                      Euer Förderverein 

Feuerwehr Adenstedt

VT Union Groß Ilsede:

Neue Mitarbeiterin ab 1. April 
VT Union Groß Ilsede hat eine 
neue Mitarbeiterin. Danie-
la Bäßler wird ab 1. April die 
Geschäftsstelle unterstützen. 
Sie bringt eine langjährige 
Büroerfahrung mit und ist 
außerdem seit vielen Jahren 
ehrenamtlich in der Sportver-
einsarbeit tätig. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit 
mit Frau Bäßler.	           

Peter Valentin-Weigand

Verbessere Deine Gesundheit „Fitness-Workout“:

Fit werden in Groß Lafferde!
Groß Lafferde. Du suchst nach 

einem dynamischen Training, das 
Dich fit macht und Spaß bringt? 
Das vereinsübergreifende „Fit­
ness-Workout“ des SV Teutonia 
und MTV Groß Lafferde geht in 
die nächste Runde – und Du bist 
herzlich eingeladen, dabei zu sein! 

Unter Leitung von Trainerin Ka­
tharina Röhl erwartet Dich immer 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr im 
Gymnastikraum der Turnhalle 
Südstraße in Groß Lafferde ein 
abwechslungsreiches Fitnesspro­
gramm, das keine Wünsche offen­
lässt.

 Egal ob Kräftigung, Kondition 

oder Koordination – dieser Kurs 
ist für jedes Fitness-Level geeignet. 
Hier kommt jeder auf seine Kosten! 
Der Kurs startet nach den Osterfe­
rien am 9. April und geht 10-mal 
bis zum 25. Juni (außer am 30. 
April und 14. Mai). Der Kurs kos­
tet für SVT- und MTV-Mitglieder 
20 € und für Nichtmitglieder 60 €. 
Worauf wartest Du? Melde Dich 
jetzt an, probiere es aus und bringe 
Schwung in Deinen Alltag! 

Anmeldung beim SVT unter 
turnenundtanzen@sv-teutonia.de 
oder beim MTV unter kurse@mtv-
gross-lafferde.de.

Nannina Schulz

Förderverein „Haus der Geschichte d. Ilseder Hütte“: 

Ausstellung über die 
Ilseder Hütte

Ilsede. Das Hochofenwerk 
Ilsede hat bis 1983 in 125 
Jahren knapp 56 Mio Tonnen 
Roheisen produziert und war 
dadurch ein starker wirtschaft­
licher Rückhalt der hiesigen 
Region. 

Eine Ausstellung in der Um­
formerstation des Förderver­
eins gab einen Einblick in die 
technische Entwicklung der 
Roheisenproduktion bis in die 
heutige Zeit.

Ein Modell des ehemaligen 
Hochofenwerkes sowie Zeug­

nisse in Schrift, Bild und Film 
vermitteln einen Eindruck über 
den gewesenen Industriestand­
ort – der Filmvortrag beginnt 
um 16.30 Uhr. Weiterhin erwei­
tert ein Modell des ehemaligen 
Kaiser-Wilhelm Schachtes der 
Grube Bülten–Adenstedt im 
Bauzustand 1912/1913 die 
Ausstellung.

Für Interessierte hat der För­
derverein die Umformerstation 
am 1. April 2026 von 15 bis 18 
Uhr geöffnet.“	

Norbert Dobras

KIRCHENMELDUNGEN
Ev.-luth. St. Briccius Kirchengemeinde Adenstedt – Gottesdienst: 
Sa., 4.4., 21 Uhr Osternacht mit Abendmahl. So., 26.4., 10 Uhr 
Konfirmation.
Ev.-luth. Kirchengemeinden Bülten, Groß Bülten und Solschen – 
Gottesdienst: Solschen: Do., 2.4., 18 Uhr „Das letzte Abendmahl“ le­
bendig gespielt. So., 5.4., 8 Uhr GD auf dem Friedhof. Mi., 15.4., 12 
Uhr KindergartenGD. So., 19.4., 10 Uhr Konfirmation. Bülten: Fr., 
3.4., 15 Uhr GD m. Abendmahl. So., 5.4., 6 Uhr GD mit Frühstück. 
Do., 16.4., 11 Uhr KindergartenGD. So., 19.4., 18 Uhr GD; Groß 
Bülten: So., 5.4., 10 Uhr GD; So., 12.4., 14 Uhr Jubelkonfirmation. 
Bürozeit: Dienstags von 16 bis 18 Uhr.
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolai Groß Ilsede – Gottes-
dienste: 
Mo., 30.3.–1.4., 18.30 Uhr Passionsandacht in Münstedt. Do., 2.4., 
18.30 Uhr GD m. Tischabendmahl. Fr., 3.4., 10.30 Uhr GD mit 
Abendmahl. So., 5.4., 6 Uhr Osternacht m. Abendmahl, 10 Uhr 
FamilienGD Oberg. Mo., 6.4., 10.30 Uhr GD; 10–18 Uhr Spazie­
randacht. An allen anderen Sonntagen 10.30 Uhr GD.
Jeden Freitag um 18.30 Uhr (außer Karfreitag) findet eine ökume­
nische Zukunftsandacht in der Kath. St. Bernward Kirche Gr. Ilsede 
statt. Bürozeit: Dienstags von 16 bis 18 Uhr.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Groß Lafferde – Gottesdienste: So., 
29.3.,  19. und 26.4., jeweils 10 Uhr GD. Do., 2.4., 18 Uhr Tischa­
bendmahl in Lengede; Fr., 3.4., 15 Uhr GD; So., 5.4., 5 Uhr FrühGD, 
8 Uhr GD mit anschl. Osterfrühstück. Mo., 6.4., 11 Uhr Osterspa­
ziergang nach Kl. Lafferde; Sa., 11.4., 18 Uhr VorabendGD zur 
Konfirmation. So., 12.4., 10 Uhr Konfirmation.
Kath. Kirchengemeinde St. Bernward Groß Ilsede – Gottesdienste:   
Mi., 1.4., 10 Uhr WortGD in der Seniorenresidenz „Brockenblick“ 
Gadenstedt. Do., 2.4., 20 Uhr AbendmahlM mit Fußwaschung, 
anschl. Anbetung. Fr., 3.4., 15 Uhr Karliturgie; Sa., 4.4., 21 Uhr 
Liturgie der Osternacht für die ganze Pfarrgemeinde, anschl. Agape; 
Mo., 6.4., 9.30 Uhr Hl. M., anschl. Osterfrühstück & Ostereiersuche 
im Pfarrgarten. So., 12.4., 10 Uhr feierliche Erstkommunion; Di., 
14.4., 9 Uhr WortGD; Mi., 15.4., 15.15 Uhr WortGD im Senioren­
zentrum „Am Kugelwasserturm“. So., 19. und 26.4., 9.30 Uhr Hl. 
M. Di., 21.4., 9 Uhr Hl. M. So., 26.4., 11 Uhr WortGD im Senio­
renzentrum „Am Markt“.
Veranstaltungen:  Mi., 8.4., 19 Uhr Vorbereitungstreffen für Fron­
leichnam in Steinbrück; Fr., 10.4., 19 Uhr Jugendtreffen – Quizz-
Abend; Mi., 15.4., 15 Uhr Nicht allein – Gemeinsam – Seniorennach­
mittag, 19.30 Uh PGR-Sitzung und Di., 21.4., 19.30 Uhr KV-Sitzung, 
jeweils in Steinbrück.
Wöchentliche Termine: Mo., 16 Uhr Erstkommunionvorbereitung 
(nicht in den Ferien); Fr., 18.30 Uhr „Zukunftsandacht“ – Für die 
Zukunft unserer Erde beten; Sa., 10.30 Uhr Blockflötenunterricht.
Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt Steinbrück – Gottesdienste: So., 
5.4., Steinbrück: 11.15 Uhr Festamt. Fr., 10.4., Söhlde: 10.30 Uhr 
WortGD im SZ „Buddes Hof“; Sa., 11., 18. und 25.4., Steinbrück: 
17 Uhr VorabendM.; Di., 21.4., Hoheneggelsen: 15.30 Uhr WortGD 
im Seniorenzentrum
Veranstaltungen: Mi., 8.4., 19 Uhr Vorbereitungstreffen für Fron­
leichnam; Fr., 10.4., 19 Uhr Jugendtreffen – Quizz-Abend in Ilsede; 
Mi., 15.4., 19.30 Uh PGR-Sitzung und Di., 21.4., 19.30 Uhr KV-
Sitzung, jeweils in Steinbrück.
Wöchentliche Termine: Mo., 16 Uhr Erstkommunionvorbereitung 
in Ilsede (nicht in den Ferien).
Freie ev. Christengemeinde – sonntags 10 Uhr Gottesdienst und 
dienstags 19 Uhr Bibelbetrachtung mit Übersetzung auf Russisch 
und Kinderstunden. Weitere Infos unter: www.christenģemeinde.
ilsede.de, Pastor Peter Treu, Tel. 0152 54049925.

Hörgeräte B.Kress
40 Jahre Familien-Meisterbetrieb, diese fachlichen  

Erfahrungen kommen unseren Kunden zugute.

Beratung, Hörtest und Probetragen von Hörhilfen kostenfrei.
Wir machen Hausbesuche, Mobil: 01 71 / 5 25 96 20

Ilsede, Eichstraße 5 (im Gesundheitszentrum)  
Telefon: 0 51 72 / 5 98 96 73 · www.hoergeraete-kress.de

Muster auf www.gleitz-online.de

In schweren Stunden
Persönliche und individuelle Beratung 
bei Trauer- und Trauerdankanzeigen. 

Telefon: 05123 40627-0

Ihr Verlag für  

die Region

Für Privatanzeigen einfach
05123 40627-0 wählen.



27. März 20266
Der Bürgermeister

Groß Lafferde. Wohnwa­
gen Bodenburg startet mit 
frischem Rückenwind in die 
neue Campingsaison. Das 
familiengeführte Traditions­
unternehmen aus der Region 
steht seit 1975 für Kompetenz 
und Qualität rund um Wohn­
wagen, Reisemobile und An­
hänger.

Neu im Sortiment: Ab so­
fort ist Wohnwagen Boden­
burg offizieller Händler der 
Marke Weinsberg. Die mo­
dernen Wohnwagen und Rei­
semobile überzeugen durch 
durchdachte Grundrisse, 
zeitgemäßes Design und ein 
attraktives Preis-Leistungs-
Verhältnis. Damit erweitert 
das Unternehmen sein An­
gebot neben den bewährten 
Modellen von Hobby um eine 

weitere starke Marke im Be­
reich mobiles Reisen.

Auch im Servicebereich 
gibt es erfreuliche Neuig-
keiten: Die neue, moderne 
Werkstatthalle wurde erfolg­
reich fertiggestellt. Mit erwei­
terten Kapazitäten, moderner 
Technik und optimierten Ar­
beitsabläufen bietet Wohnwa­
gen Bodenburg seinen Kun­
dinnen und Kunde nun noch 
schnellere Termine, mehr 
Servicekomfort und höchste 
Qualitätsstandards.

Ob Fahrzeugkauf, Werk­
stattservice oder Zubehör – 
bei Wohnwagen Bodenburg 
finden Kundinnen und Kun­
den kompetente Beratung, 
starke Marken und einen Ser­
vice, auf den man sich verlas­
sen kann.

Wohnwagen Bodenburg in Groß Lafferde:

Neue Campingsaison mit 
starken Neuigkeiten

FINANZIERUNG & ANKAUF 
INZAHLUNGNAHMEN

„Gebrauchte“ Wohnwagen und Reisemobile mit Garantie!
Meisterwerkstatt *eigene TÜV-Station • Telefon: 05174 800880

Geöffnet: Mo. – Fr. 9 – 18, Sa. 9 – 13, Sonntags Schautag 11 – 16 Uhr

HOBBY & WEINSBERG REISEMOBILE & CARAVANS 
UNSINN/SARIS/STEMA-PKW-ANHÄNGER

Unsere Frühlingsangebote für Sie:

Frühlingsfest 25. + 26. April

WOHNWAGEN-BODENBURG.DE Bierstraße 118 
Gr. Lafferde B1

Ständig mehr als 100 Fahrzeuge sofort verfügbar.  
Unsere Frühlingsangebote und viel mehr stark reduzierte 
Eröffnungspreise in unserer neuen, modernen Werkstatt!

Weinsberg Pepper 600 MF/MEG 70.069,– € NEU 61.900,– €
Weinsberg Spicy 650 MEG 78.900,– € NEU 70.500,– €
Hobby Ontour C680 GE 81.861,– € NEU 74.900,– €

Jetzt auch 

Weinsberg- 

Vertragshändler

Jan Dettmer, Steffen Schoke und Christian Cramm wurden für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt:

Vorstandswahlen mit Abendessen 
beim CDU-Ortsverband Adenstedt

Adenstedt. In der Mitglieder­
versammlung des CDU-Orts­
verbandes Adenstedt standen 
Berichte, ein Rückblick sowie 
ein Ausblick für das laufende 
Jahr sowie Ehrungen und Vor­
standswahlen im Vordergrund. 
Der Vorsitzende Karsten Kön­
necker konnte nicht nur die 
erschienenen Mitglieder per­
sönlich begrüßen, sondern 
zusätzlich auch als Ehrengäste 
den CDU-Gemeindeverbands­
vorsitzenden Boris Lauenroth, 
den Gemeindebürgermeister 
Nils Neuhäuser genannt Holt­
brügge, den CDU-Kandidaten 
für den Posten des Landrats 
im Kreis Peine, Carsten Lauen­
stein, sowie den Landtagsabge­
ordneten und CDU-Kreisvor­
sitzenden Christoph Plett. 

Für 25-jährige Mitgliedschaft 
wurden Jan Detttmer, Steffen 
Schoke und Christan Cramm 
geehrt.  

Die gute Beteiligung der Mit­
glieder dokumentierte das In­
teresse an der Arbeit der Basis. 
In seinem Rückblick erwähnte 
der Vorsitzende schwerpunkt­
mäßig die erfolgreiche Arbeit 
im Ortsrat.  

Die geplanten Veranstal­
tungen konnten wieder durch­
geführt werden. Hier wurde das 
Ostereiersuchen für die Kinder 
im Lahwald, das Hoffest auf 
dem Hof der Grundschule mit 
der Möglichkeit zum Besuch 
der Heimatstube sowie das 
Kartoffelfeuer erwähnt. Zum 
Advent wurde der Tannen­
baum in der Dorfmitte aufge­
stellt und festlich geschmückt. 
Ein weiteres Highlight war die 
Mehrtagesfahrt nach Bamberg 
und im Januar die Fahrt in den 
Niedersächsischen Landtag, 
wo wir eine „Live-Debatte“ 
verfolgen und anschließend 
mit Christoph Plett und Julius 
Schneider diskutieren konnten. 
In acht Vorstandssitzungen 
wurde die Arbeit vorbereitet, 
der Vorstand sowie die ge­
wählten Ratsvertreter sind ein 
gut eingespieltes Team. Der 
Vorsitzende meinte, dass der 
CDU-Ortsverband Adenstedt 
gut aufgestellt ist. Er bedankte 
sich für die gute Zusammen­
arbeit bei allen Mitstreitern 
und versprach, dass sich der 
Ortsverband auch in Zukunft 
mit aller Kraft zum Wohle der 
Ortschaft Adenstedt einsetzen 
werde.  

Nach dem Bericht des Kas­
senwartes Benedikt Engelb­
recht wurde dem Vorstand 
einstimmig Entlastung erteilt.  

Bei der anstehenden Vor­
standswahl gab es einige Ände­
rungen. Der bisherige Schrift­
führer Claus-Dieter Cramm 

sowie der bisherige Beisitzer 
Ludwig Huber verzichteten 
beide nach 43-jähriger aktiver 
Vorstandsarbeit auf eine Wie­
derwahl. Auch der Kassierer 
Benedikt Engelbrecht stellte 
sich aus zeitlichen Gründen 
nicht wieder zur Wahl. Für ihre 
Verdienste erhielten sie als Prä­
sent einen Gutschein für das 
Waldgasthaus Odinshain. 

In den Vorstand wurden fol­
gende Personen wieder oder 
neu gewählt. Vorsitzender: 
Karsten Könnecker, stellv. Vor-
sitzender: Jens Winkler, Kas-
sierer: Dennis Buch, Schrift-
führerin: Sandra Engelbrecht, 
Beisitzer*innen: Ariane Laux, 
Corinna Hahne-Pompe und 
Wolfgang Könnecker sowie 
Mitgliederbeauftragter: Boris 
Lauenroth. Zu Kassenprüfern 
wurden Cord Pape, Claus-Die­
ter Cramm und Ludwig Huber 
gewählt.  

In Zukunft sollen verstärkt 
auch jüngere Personen für eine 
Mitarbeit gewonnen werden.  

Die schon zur Tradition ge­
wordenen Veranstaltungen 
sollen auch dieses Jahr wieder 
durchgeführt werden. Zusätz­
lich ist eine Fahrt nach Weimar 
geplant.

Zum Abschluss der MV be­
richtete Christoph Plett aus 
dem Landtag. Die wirtschaft­
liche Entwicklung in unserem 
Lande muss oberste Priorität 
erhalten. Das Geld muss erst 
verdient werden, bevor es aus­
gegeben werden kann. Eine 
ausufernde Bürokratie behin­
dert Vieles und muss daher 
deutlich reduziert werden. 

Nach der Versammlung stärk­
te man sich mit einem rusti­
kalen Abendbrotessen, welches 

vom Wirt des Waldgasthauses 
Odinshain, Michael Hartwig 
und seinem Team, wie immer 
schmackhaft und abwechse­
lungsreich zubereitet war und 
an dem auch Freunde, Förderer 
und Ehepartner teilnahmen. 

Dabei stellte der CDU-Kandi­
dat für den Posten des Landrats 
im Kreis Peine, Carsten Lau­
enstein, sich und seine Ziele 
vor. Er möchte ein Landrat für 
alle Bürger sein. Der Neubau 
des Klinikums in Peine sei zur 
ärztlichen Versorgung der Be­
wohner des Landkreises erfor­
derlich, die ausufernden Kosten 
bereiten jedoch Sorgen.  

Der Gemeindebürgermeis­
ter Nils Neuhäuser genannt 
Holtbrügge berichtete, dass in 
Adenstedt die ehemalige Gast­
wirtschaft Landhaus Adenstedt 
gekauft wurde und im Zuge der 
Dorferneuerung in 2026 umge­
baut werden soll. Ebenso ist die 
Neugestaltung des Spielplatzes 
an der Dreschereistraße in die­
sem Jahr vorgesehen. Weiterhin 
sind noch neue Kindergärten 
in Planung. Für die im Herbst 
anstehende Bürgermeisterwahl 
bittet er die Adenstedter um 
Unterstützung, damit er seine 
erfolgreiche Arbeit fortsetzen 
kann. 

Boris Lauenroth teilte mit, 
dass die Listenaufstellung für 
den Gemeinderat für den 7. 
Mai 2026 terminiert ist.  

Zum Schluss ergriff Karsten 
Könnecker noch einmal das 
Wort. Das DGH wird renoviert, 
wobei die Kegelbahn bestehen 
bleibt. Für einen Radweg zwi­
schen Solschen und Adenstedt 
kämpft der Ortsverband schon 
seit 7 Jahren. Durch den För­
derverein Bürgerradweg L413 

Solschen-Adenstedt e. V. wurde 
der Antrag zum Bau des Rad­
weges an das Land Niedersach­
sen gestellt und kurzfristig 
genehmigt. Damit ist sicherge­
stellt, dass das Land die Kosten 
für den Bau und die anschlie­
ßende dauerhafte Unterhaltung 
trägt. Voraussetzung dafür ist 
allerdings, dass der Förder­
verein mit Unterstützung der 
Gemeinde für einen etwa fünf 
Meter breiten Streifen Acker­
land den Grunderwerb von den 
Grundstückseigentümern tätigt 
und die Planung übernimmt.  

An der Großen Straße sollen 
die zwei Bushaltestellen incl. 
Wartehäuschen normgerecht 
neu hergerichtet werden.  

Die neue Grundschule in Ga­
denstedt ist in Planung.  

Wir setzen uns dafür ein, 
dass die Molkereistraße noch 
im Zuge der Dorfregion in das 
Ausbauprogramm aufgenom­
men wird.  

Die CDU hat Kontakt zu 
einem Nahversorger aufge­
nommen und führt Gespräche 
über eine mögliche Ansiedlung 
in Adenstedt.  

Die örtlichen Kandidaten für 
die im September anstehende 
Kommunalwahl werden in ei­
ner separaten Mitgliederver­
sammlung am 22.04.2026 auf­
gestellt und gewählt. 

Wir wollen die Kommu­
nalwahl 2026 gewinnen und 
müssen positiv denken, war 
das Schlusswort von Karsten 
Könnecker.  

Dazu ergaben sich noch in­
tensive Diskussionen über die 
verschiedensten Themen. 	  

Ihr
 CDU-Ortsverband 

Adenstedt 

Von links: Karsten Könnecker, Carsten Lauenstein, Boris Lauenroth, Wolfgang Könnecker, Benedikt 
Engelbrecht, Christoph Plett, Ludwig Huber, Claus-Dieter Cramm, Jens Winkler, Ariane Laux, Dennis 
Buch, Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge und Corinna Hahne-Pompe.

Eine Vielzahl an besonderen Aktionen im Jubiläumsjahr: 

Die SG Adenstedt feiert 
100 Jahre Handballabteilung!

Adenstedt. Anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums der 
Handballabteilung finden in 
diesem Jahr eine Vielzahl an 
verschiedenen Aktionen für alle 
Handballbegeisterten in und um 
Adenstedt statt. 

Bereits am 8. Mai findet die 
Fahrt zum Heimspiel der „Re-
cken“ (TSV Hannover-Burg-
dorf) gegen den SC DHfK Leip­
zig als Verein des Spieltages statt. 

Am 30. Mai lässt die Hand­

ballabteilung eine früher heißge­
liebte Tradition wieder aufleben: 
Das Juxturnier! Mit verschie­
denen (Handball)Spielen und 
noch mehr Spaß können bunt 
gemischte Teams mit mindes­
tens sieben Spieler*innen und 
einem Mindestalter von 14 Jah­
ren ihr Können rund um den 
Handball unter Beweis stellen. 
Los geht’s um 14 Uhr auf dem 
Adenstedter Sportplatz. Bei 
Verpflegung vom Grill, kühlen 

Getränken und Cocktails vom 
allseits bekannten Manni L. 
freut sich die Handballsparte 
auf die Anmeldung der Mann­
schaften bis zum 1. Mai bei Silke 
Schlender. 

Für den August ist ein Jugend-
Hallenturnier zur Saisonvorbe­
reitung vorgesehen. Genauere 
Details hierzu können zeitnah 
der Homepage der SG Adenstedt  
entnommen werden. 

Den Abschluss dieses beson­

deren Jubiläumsjahres bildet der 
Festakt am 12. September, der 
im Rahmen des Mini-Marktes 
am Feuerwehrhaus in Aden­
stedt stattfindet. Gemeinsam mit 
dem Handball Förderkreis, der 
Freiwilligen Feuerwehr und den 
Adenstedter Griechenmädchen 
freut sich die Handballabteilung 
auf einen schönen Nachmittag 
mit Musik und weiteren beson­
deren Aktionen für Jung und Alt. 

Julian Klar

VT Union Groß Ilsede:

Kurse ab Ende März
Groß Ilsede. Ab Ende März 

bietet VT Union Groß Ilsede 
folgende Kurse an: RückenFit 
– ab 28. März, immer samstags 
um 10 Uhr im AktivCenter, 6 
Kurseinheiten. DanceFit – ab 
28. März, immer samstags um 
11 Uhr im AktivCenter, 6 Kurs­
einheiten. Hockergymnastik 
– ab 28. März, immer samstags 
um 12 Uhr im AktivCenter, 6 
Kurseinheiten. YoPila – ab 8. 
April, immer mittwochs um 
17.15 Uhr im AktivCenter, 10 
Kurseinheiten. Let´s Jump – ab 
13. April, immer montags um 
17.30 bzw. 18.30 Uhr in der Sta­
dionhalle (Gymnastikraum). Der 

Kurs ist bereits ausgebucht. 
IDOGO – ab 15. April, immer 

mittwochs um 10 Uhr im Aktiv­
Center, 10 Kurseinheiten. Yoga 
– ab 20. April, immer montags 
um 14.40 Uhr bzw. 16.20 Uhr im 
AktivCenter, 10 Kurseinheiten.

Für weitere Informationen zu 
den Kursen bitte eine kurze Mail 
schreiben an center@vtunion.
de oder anrufen 05172 4127722 
(bitte AB besprechen). Anmel­
dungen sind jetzt bereits mög­
lich bzw. zu empfehlen. 

Alle Kurse sind für Hansefit- 
und EGymWellpass-Mitglieder 
offen.

Peter Valentin-Weigand
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Braunschweig. Wenn ein 
Nachlass geregelt werden 
muss, stehen für viele Famili-
en zunächst Unterlagen, Mö-
bel und persönliche Erinne-
rungsstücke im Vordergrund. 
Doch oft sind es gerade die 
kleinen, unscheinbaren Dinge, 
die einen überraschend hohen 
Wert haben können: alte Ket-
ten, Ringe, Armbänder, Mün-
zen, Zahngold oder beschä-
digte Einzelstücke aus Gold 
und anderen Edelmetallen. 
Was jahrelang unbeachtet in 
Schubladen, Schatullen oder 
Tresoren lag, wird im ersten 
Moment häufig unterschätzt. 
Dabei kann genau hier ein 
erheblicher Vermögenswert 
verborgen sein.

Gerade bei hohen Goldprei-
sen lohnt sich deshalb ein 
genauer Blick. Viele geerb-
te Schmuckstücke werden 
nicht mehr getragen, haben 
aber dennoch einen beachtli-
chen materiellen Wert. Hinzu 
kommt: Für Laien ist oft nicht 
erkennbar, welche Legierung 
tatsächlich vorliegt, wie hoch 
der Edelmetallanteil ist oder 
welche Stücke überhaupt 
relevant sind. Wer in einem 
Nachlass vorschnell aussor-
tiert, riskiert deshalb, Werte 
zu übersehen, die heute wirt-

schaftlich erheblich ins Ge-
wicht fallen können.

Orientierung bieten dabei 
auch die Hinweise aus dem 
Umfeld von Heimerle + Meu-
le, offiziellem Partner der Nie-
dersächsischen Goldbörse 
Braunschweig und seit 1845 
im Edelmetallbereich tätig. 
Diese langjährige Erfahrung 
schafft Vertrauen, gerade 
wenn es darum geht, geerbte 
Werte fachkundig, nachvoll-

ziehbar und mit dem nötigen 
Blick fürs Wesentliche einzu-
ordnen.

Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig beglei-
tet Kunden bei der Bewer-
tung von Nachlassschmuck, 
Altgold und weiteren Edel-
metallen. Im Mittelpunkt ste-
hen Transparenz, Diskretion 
und eine faire Wertermittlung 
auf Grundlage des aktuellen 
Marktumfelds. Der Geschäfts-

führer der Niedersächsischen 
Goldbörse Braunschweig 
weist darauf hin, dass viele 
Menschen erst im Rahmen 
einer professionellen Prü-
fung erkennen, welche Werte 
selbst in kleinen, beschädig-
ten oder auf den ersten Blick 
unscheinbaren Schmuckstü-
cken gebunden sein können.

Gerade bei Nachlässen geht 
es nicht nur um Erinnerungen, 
sondern oft auch um klare 
Entscheidungen. Was soll in 
der Familie bleiben? Was wird 
nicht mehr genutzt? Und wel-
che Werte können sinnvoll re-
alisiert werden? Eine fachkun-
dige Bewertung schafft hier 
die notwendige Klarheit und 
hilft dabei, Wertvolles von 

weniger Relevantem zu tren-
nen. So wird aus Unsicherheit 
Schritt für Schritt Übersicht.

Wer in Braunschweig und 
Umgebung einen Nachlass 
ordnet, sollte Edelmetalle 
deshalb nicht nebenbei be-
handeln. Denn was lange un-
beachtet blieb, kann heute 
mehr wert sein, als viele ver-
muten. Bevor Wertvolles lie-
gen bleibt oder vorschnell 
aussortiert wird, lohnt sich 
eine professionelle Prü-
fung. Wer Klarheit über ge-
erbte Schmuckstücke und 
Edelmetalle haben möchte, 
findet mit der Niedersäch-
sischen Goldbörse Braun-
schweig einen diskreten An-
sprechpartner vor Ort.

Was bei Nachlässen in Düsseldorf oft übersehen wird:
Die Erfahrung der ältesten deutschen Scheideanstalt seit 1845
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 16:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand März 2026
Goldkurs:  4.358,68 EUR/Ounce


Wir 

haben auch 
samstags 
geöffent!

Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig in enger 
Partnerschaft mit Heimerle und Meule
Expertise durch die älteste Gold- und Silberscheideanstalt Deutsch-
lands: Bei Nachlässen werden alte Ketten, Ringe, Münzen oder 
Zahngold oft unterschätzt. Eine fachkundige Prüfung kann zeigen, 
welche Werte tatsächlich vorhanden sind. Das Goldhaus Düsseldorf 
bewertet Nachlassschmuck, Altgold und weitere Edelmetalle trans-
parent, diskret und nachvollziehbar. So wird aus Ungewissheit eine 
fundierte Entscheidung.

Saisonabschluss beim Fanfarenzug Ölsburg:

Neue Mitglieder eingeseift

Ölsburg. Am 13. Dezember 
fand mit unserer Weihnachtsfei­
er der stimmungsvolle Abschluss 
dieser Saison statt.

Der Einladung unseres Vor­
standes ins Sportheim des TSV 
Bildung Peine folgten rund 40 
Mitglieder, um die Saison in ge­
mütlicher Runde gemeinsam aus­
klingen zu lassen.

Bei einem leckeren Büfett vom 
Tayba Grillhaus in Vöhrum und 
gut gekühlten Getränken ver­
brachten wir einige schöne Stun­
den miteinander.

Im Anschluss an das Essen ging 
es mit dem Einseifen weiter: Acht 
Neuzugänge aus den vergangenen 
vier Jahren traten in zwei Teams 
in verschiedenen Spielen gegen­
einander an.

Unter anderem mussten sie 
in einem Quiz unsere Märsche 

und Konzertstücke erkennen, 
die rückwärts abgespielt wurden, 
oder blind unterschiedliche Ge­
genstände ertasten.

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Marcel L., Joshua 
und Leon, die als unser Vergnü­
gungsausschuss die Weihnachts­
feier geplant und organisiert ha­
ben!

Ebenso vielen Dank an unser 
Thekenteam Sven und Maurice 
für die tolle Versorgung mit le­
ckeren Kaltgetränken.

Wir wollen uns ebenfalls bei al­
len unseren Fans und Förderern 
bedanken, ohne Euch wäre das 
alles nicht möglich! Vielen Dank!

Wir freuen uns bereits auf die 
Saison 2026 mit der Hoffnung, 
dass sie genauso schön wird wie 
die vergangene.

Sina Witulski

Alle haben das Einseifen erfolgreich hinter sich gebracht (von links):
Yasmin Alaya, Anke Ehlers-Tiedtke, Rico Koegel, Charlene Sarkany, 
Heidi Fromme, Christian Brunke, Hannah Wedde und Emely Czach 
– herzlich willkommen in unseren Reihen!

Bürgerverein Radweg L413 Solschen-Adenstedt: 

Fahrrad-Corso am 19. April
Adenstedt-Solschen. Der 

Bürgerverein Radweg L413 Sol­
schen-Adenstedt veranstaltet am 
Sonntag, 19. April, einen Fahrrad-
Corso zwischen Solschen und 
Adenstedt. 

Es soll ein Rundweg geben 
vom Startpunkt in Adenstedt bei 
Lauenroth nach Solschen, dann 
Richtung Groß Bülten und vom 
Haskamp über den Katzenbusch 
zum Ziel zurück. Hier gibt es Er­
frischungen und Stärkung. Und 

auch Gelegenheit zu einem net­
ten Gespräch.

In der Zeit von 9 bis ca. 15 Uhr 
kann jeder Radfahrer gemüdlich 
seine Runden drehen. Für fleißige 
Radfahrer gibt es eine Belohnung. 

Wir möchten mit dieser Ak-
tion auf die Notwendigkeit für 
den Radweg zwischen den Dör-
fern Adenstedt und Solschen 
aufmerksam machen und auch 
Mitglieder werben.

Berend Heinemann

St. Andreas Kirche Gadenstedt lädt am 31. Mai ein:

Konzert mit der Band 
„Johnny-Cash-Experience“ 

Gadenstedt. Die St. Andreas 
Kirche Gadenstedt lädt zum Kon­
zert mit der Band „Johnny-Cash-
Experience“ am Sonntag, 31. Mai, 
Beginn 18 Uhr, ein.

Der Johnny Cash Experience – 
das sind fünf Musiker vom Nie­
derrhein und dem westlichen 
Münsterland, die sich dem Sound 
der amerikanischen Countryle­
gende Johnny Cash voll und ganz 
verschrieben haben. Der Name ist 
Programm. Sie begeistern mit au­
thentischem Sound und erinnern 
seit Jahren mit großem Erfolg ehr­
würdig an den legendären „Man 
in Black“. Marco (LOTTE) Lode­
mann an den Drums und (BIG 
MARK) Markus Dünkelmann 
am Bass bilden den Teppich des 
„Boom Chicka Boom Sounds“ 
der frühen Sun Records Ära. Olaf 
(MR. ST. BLUES) Hermann setzt 
die Akzente mit seinen Gitarren. 
Mark (MARK B.) Bußkönning 
komplementiert den Gesamt­
sound mit Pedal-Steel-Guitar und 
Piano. Und großartig der Front­
mann Joe Sander, der mit seinem 
tiefen Bassbariton dem Original 

stimmlich sehr nahe kommt. Mit 
großer Leidenschaft und Spiel­
freude setzt die Band eine Viel­
zahl von Songs des Altmeisters 
der Countrymusik um: Von der 
frühen Sun Records Ära bis hin 
zu den American Recordings, 
dem überaus erfolgreichen Spät­
werk und Comeback von Johnny 
Cash. Im Repertoire befinden sich 
daher viele Songs, die weit aus 
der Country-Musik herausragen, 
ohne dabei die Wurzeln von Cash 
in Frage zu stellen. Das Publikum 
erlebt eine Zeitreise durch das 
künstlerische Schaffen der Mu­
siklegende J. R. Cash. Sie sollten 
dabei sein!  

Für Imbiss und Getränke sorgt 
das „St. Andreas Männerkoch­
team“. Der Eintritt kostet 25 
Euro. Kartenreservierung/Vor­
verkauf: Buchhandlung Quindel, 
Eichstr. 12, 31241 Groß Ilsede, 
Tel. 05172 129210 oder Jutta 
Reuting, Kattenhagen 1a, 31246 
Gadenstedt, Tel. 05172 370922 
(AB). Reservierung per E-Mail:  
kartenreservierung.kirche@gmail.
com                           Willi Böckem

Kostenloser Workshop für Mädchen am 26. April:

Sicher feiern gehen: 
„How to Party?“ 

Groß Lafferde. Die nächste 
Party kommt bestimmt, doch 
wie bewegt man sich sicher im 
Nachtleben? Um junge Mädchen 
auf potenzielle Gefahrensituati­
onen beim Feiern sowie auf dem 
Hin- und Rückweg vorzubereiten, 
veranstaltet der Jugendförderver­
ein ATZE am Sonntag, 26. April, 
den Workshop „How to Party?“.

Von 14 bis 18 Uhr bietet die 
Turnhalle Südstraße in Groß 
Lafferde den geschützten Rah­
men für dieses Empowerment-
Angebot. Unter der fachkundigen 
Leitung der Trainer*innen vom 
Ju-Jutsu-Club Peine lernen die 
Teilnehmerinnen, brenzlige Situ­
ationen frühzeitig einzuschätzen 
und ihnen gezielt aus dem Weg 
zu gehen.

Neben dem Erlernen effek­
tiver Selbstverteidigungstech­
niken steht die Sensibilisierung 

für Gefahren im Vordergrund. 
Ein besonderes Highlight ist der 
Parcours mit einer sogenannten 
„Rauschbrille“, die eindrucksvoll 
simuliert, wie Alkohol die Wahr­
nehmung und Reaktionsfähigkeit 
beeinflusst. Für die Verpflegung 
ist gesorgt: Snacks und Getränke 
sind inklusive.

Das Angebot richtet sich an 
Mädchen zwischen 13 und 18 
Jahren. Dank der Übernahme 
der Kosten durch den Jugendför­
derverein ATZE ist die Teilnah­
me für alle Mädchen kostenlos. 
Das Projekt findet in Kooperation 
mit dem MTV Groß Lafferde und 
dem SV Teutonia statt.

Da die Plätze begrenzt sind, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
Interessierte können sich direkt 
über die Homepage www.atze-
gross-lafferde.com registrieren.

Nannina Schulz



27. März 20268
Der Bürgermeister

Im nächsten Jahr ist ein Festwochenende zum 125-jährigen Bestehen geplant:

Feuerwehr Adenstedt bestätigt Führung 
und blickt auf ereignisreiches Jahr zurück

Adenstedt. Am 28. Februar 
fand die Jahreshauptversamm­
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Ilsede – Ortswehr Adenstedt 
statt. 91 Kameradinnen und 
Kameraden, darunter 41 Aktive, 
nahmen an der Versammlung 
teil, ebenso die Gäste Gemein­
debürgermeister Nils Neuhäu­
ser genannt Holtbrügge und 
Andreas Runge, Abschnitts­
leiter „West“ vom Kreiskom­
mando.  

Traditionell begann Orts­
brandmeister Michael Wedler 
seinen Bericht mit der aktuellen 
Personalsituation. Mit Daniel 
Engler konnte die Ortswehr im 
vergangenen Jahr einen neuen 
aktiven Kameraden gewinnen. 
Somit verfügt die Wehr derzeit 
über 61 aktive Kameradinnen 
und Kameraden, davon 20 Atem­
schutzgeräteträger, sowie 19 Ka­
meraden in der Altersabteilung.  

Im Dienstjahr 2025/2026 wur­
de die Ortswehr zu 19 Einsätzen 
alarmiert und absolvierte vier 
Brandsicherheitswachen. „Es 
besteht zurzeit ein guter Aus­
bildungsstand, im Durchschnitt 
finden in der Woche zwei 
Übungsdienste statt.“, so Wed­
ler. Neben zahlreichen Ausbil­
dungs- und Dienststunden kam 
auch die Öffentlichkeitsarbeit 
und Kameradschaftspflege 
nicht zu kurz. Das Schweinees­
sen, der Stand am Gerätehaus 
an Himmelfahrt sowie der 
Feuerwehrtag mit Mini-Markt 
und Weinfest konnten wieder 
durchgeführt werden. In diesem 
Zusammenhang wies Wedler 
auch auf eine bevorstehende 
Veranstaltung hin: Die Aden­
stedter Wehr feiert im Jahr 2027 
ihr 125-jähriges Jubiläum. An­
lässlich dieses Jubiläums findet 

vom 10. bis zum 12. September 
2027 ein Festwochenende statt. 
Ein Festausschuss hat bereits 
mit den Planungen begonnen. 

Die Ortswehr wurde mit 
einem Notstromaggregat ausge­
stattet, um im Katastrophenfall 
einerseits das Gerätehaus mit 
Strom einzuspeisen, um die 
Einsatzbereitschaft der Wehr 
aufrechtzuerhalten. Anderer­
seits soll die Wehr für die Bevöl­
kerung als Informationspunkt 
fungieren.  

Nach dem Tätigkeitsbericht 
wurde das Ortskommando 
sowie der Ortsbrandmeister 
und sein Stellvertreter wie­
dergewählt. Ortsbrandmeis­
ter Michael Wedler und sein 
Stellvertreter Reinhard Bente 
wurden von der Versammlung 
für weitere sechs Jahre gewählt. 
Das Ortskommando wurde für 
weitere drei Jahre gewählt und 

setzt sich wie folgt zusammen: 
Lars Ribbeck (Kassierer), Sina 
Könnecke (Schriftführerin), 
Jörg Schlender (Sicherheitsbe­
auftragter), Malte Böhm (AGT-
Beauftragter), Björn Toppel 
(Gerätewart), Stefan Zenker 
(Funkbeauftragter), Sebastian 
Lüders (Bootsbeauftragter) 
sowie die Gruppenführer Jan-
Henning Aselmann und Eric 
Berger (1. Gruppe), Gerrit 
Kempe (2. Gruppe), Jens-Uwe 
Könnecker (3. Gruppe), Mar­
kus Bautz (4. Gruppe), Stefan 
Zenker (5. Gruppe) und Jürgen 
Schoke (Altersabteilung).  

Ortsbrandmeister Wedler 
führte im Anschluss zusammen 
mit dem Abschnittsleiter „West“ 
Andreas Runge, dem Gemein­
debürgermeister Nils Neuhäu­
ser genannt Holtbrügge und 
dem Ortsbürgermeister Karsten 
Könnecker die Ehrungen und 

Beförderungen durch. 
Ehrungen: 25 Jahre fördernde 

Mitgliedschaft: Thomas Mär­
tens, Jörg Schwahn, Otto-Heinz 
Wedler, Stefan Michalski, Cord 
Pape, Jörg Gieselmann und Ralf 
Gieseke; 40 Jahre fördernde Mit-
gliedschaft: Thomas Luge; 50 
Jahre fördernde Mitgliedschaft: 
Dieter Bertram, Hans-Heinrich 
Ohlendorf und Erich Giese­
mann; 60 Jahre fördernde Mit-
gliedschaft: Robert Giesemann 
sowie 70 Jahre fördernde Mit-
gliedschaft: Karl-Heinz Hahne 

25 Jahre aktive Mitgliedschaft: 
Jan-Henning Aselmann, Markus 
Kowalewski und Kai Cramm 

Jörg Schlender erhielt beim 
Kreisfeuerwehrverbandstag 
2025 für seine langjährige Tätig­
keit als Sicherheitsbeauftragter 
die Ehrennadel der Feuerwehr 
Unfallkasse Niedersachsen in 
Gold verliehen. 

Beförderungen:  Feuer-
wehrmann: Daniel Zine­
cker und Silas Damian; 
Oberfeuerwehrmann/-frau: 
Saskia Buch, Christian Uecker, 
Max Birkner und Tim Wiesner; 
Erste/r Hauptfeuerwehrmann/-
frau: Simone Bornemann, Lars 
Ribbeck und Eric Berger; Lösch-
meister: Stefan Zenker 

Cord Pape, Vorsitzender des 
Fördervereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Adenstedt e. V., wies 
in seinem Bericht auf die anste­
hende Schrottsammelaktion 
am 18. April 2026 hin. Ziel 
der Aktion sei es, die aktiven 
Kameradinnen und Kameraden 
finanziell bei der geplanten An­
schaffung eines neuen Mann­
schaftstransportwagens zu un­
terstützen.  

Sina Könnecke

Sitzend (von links): Erich Giesemann, Dieter Bertram, Robert Giesemann, Ralf Gieseke, Thomas Luge; 
vordere Reihe stehend (von links): Eric Berger, Jan-Henning Aselmann, Michael Wedler, Daniel Zine-
cker, Markus Kowalewski, Simone Bornemann, Christian Uecker, Saskia Buch, Reinhard Bente, Karsten 
Könnecker sowie hintere Reihe stehend (von links): Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge, Lars Ribbeck, 
Silas Damian, Max Birkner, Stefan Zenker und Andreas Runge 

Sitzend (von links): Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge, Michael Wedler, Reinhard Bente, Karsten 
Könnecker, Andreas Runge sowie stehend (von links): Björn Toppel, Jan-Henning Aselmann, Lars 
Ribbeck, Stefan Zenker, Gerrit Kempe, Malte Böhm, Sebastian Lüders, Sina Könnecke, Jörg Schlender, 
Markus Bautz; es fehlt: Jens-Uwe Könnecker 

Termine für Grünschnitt- und Holzabholung: 

Osterfeuer in Adenstedt 
Adenstedt. Liebe Adensted­

terinnen und Adenstedter, um 
wieder ein schönes Osterfeuer 
abbrennen zu können, fahren 
wir Junggesellen am Samstag, 4. 
April, ab 8 Uhr durch das Dorf 
und sammeln das von Euch vor­
her angemeldete Holz ein.  

Des Weiteren sind wir auch auf 
Eure Mithilfe in Form von Ei­
genanlieferungen von Holz ange­
wiesen. Dazu könnt Ihr folgende 
Termine nutzen, um Euer Grün 
am Festplatz abzuliefern: Freitag, 
3.4., 15.30 – 18 Uhr und Samstag, 
4.4., 8.30 – 18 Uhr. 

Angenommen wird nur unbe­
handelter Grünschnitt und Holz 
(also keine Lack- und Eisenrück­
stände). Wir weisen darauf hin, 

dass jeder, der unrechtmäßig 
Holz am Festplatz ablädt, mit ei­
ner Anzeige rechnen muss. 

Ostersonntag möchten wir Euch 
dann ab Einbruch der Dunkelheit 
zu unserem Osterfeuer auf den 
Festplatz einladen. Unser großes 
Zelt steht auch dieses Jahr selbst 
bei einer ungünstigen Witterung 
zum gemütlichen Verweilen zur 
Verfügung. 

Für das leibliche Wohl ist mit 
Bratwurst, Bratcurry, Krakauern 
und Pommes sowie einer üppigen 
Versorgung mit Kaltgetränken 
bestens gesorgt. Wir würden uns 
sehr freuen, mit Euch einige schö­
ne Stunden am Feuer verbringen 
zu können!    Eure Junggesellschaft 

Adenstedt von 1872

Bürger-Info aus der Fraktion der Freien Wähler Ilsede:

Ilsede braucht Zukunft!
Ilsede. Zukunftsgestaltung 

kann nur durch Einnahmen aus 
Geldquellen gelingen, die nicht 
durch eine noch höhere Steuer­
belastung jedes einzelnen Bürgers 
finanziert werden. Sondern dafür 
müssen die überproportionalen 
Gewinne bei den Investoren 
abgeschöpft werden, die an uns 
Verbrauchern verdienen, die das 
Produkt Energie teuer bezahlen, 
das jeder Bürger ja dringend als 
Lebensgrundlage braucht!

Der seit ca. 1880 praktizierte 
Transport von Strom per Hoch­
spannungsmasten quer durch die 
Republik hat ausgedient!

Dezentrale Energieversorgung 
bietet auch Ilseder Bürgern die 
Chance auf  günstige Strompreise. 

Fast jeder, der in den Ortschaf­
ten außerhalb von Groß Ilsede 
wohnt und lebt, hat beim Blick 
aus dem Fenster nicht mehr den 
freien Blick auf die Feldmark, 
sondern auf eine Vielzahl von 
Windkraftanlagen, Freiflächen 
für Photo-Voltaik oder  direkt 
auf die überregionalen Strom-
Transportleitungen, die Tennet 
quer durch die Feldmark errich­
ten hat und noch wird. 

Diese fast schon industrielle 
Stromproduktion in der Feldmark 
bietet aber auch Chancen, die 
man zum wirtschaftlichen Vor­
teil aller Haushalte, der Verbes­
serung des Freizeitangebotes für 

die Bürger und zur Steigerung 
der Einnahmen der Kommune 
Ilsede nutzen kann.

Darum hat die Fraktion der 
Freien Bürger Ilsede den Antrag 
auf Prüfung einer Bürgerener­
giegenossenschaft (BEG) auch 
für Ilsede in den Rat erfolgreich 
eingebracht. 

Durch die BEG findet die 
Wertschöpfung direkt in der 
Gemeinde statt, durch Steuer­
zahlungen in die Gemeindekas­
se, Abgaben der Produzenten für 
die Anrainer und auch durch die 
Beteiligungen von Privaten an 
der Stromproduktion mit zum 
Beispiel Solaranlagen auf Dach­
flächen. 

„Mit der dezentralen Energie­
versorgung beginnt eine neue 
Zeit. Die Versorgung durch eine 
BEG zu organisieren, bietet die 
Möglichkeit günstigere Strom­
preise für alle Nutzer anzubieten, 
den Ausbau der Ladeinfrastruk­
tur für die E-Mobilität zu verbes­
sern, die Stromversorgung auch 
bei Energiemangel im überregio­
nalen Netz aufrecht zu erhalten, 
Nahwärme für das kommunale 
Wärmenetz zur Verfügung zu 
stellen sowie  die LED-Umrüs­
tung auf ein gesundes zukunfts­
fähiges Fundament zu stellen,“ 
ergänzte die Fraktionsvorsitzen­
de Gisela Janßen.   

Gisela Janßen

Förderverein Feuerwehr Groß Lafferde e. V.:

Flammfest
Groß Lafferde. Der Förder­

verein der Feuerwehr Groß Laf­
ferde lädt zum Flammfest auf 
den Marktplatz ein. Am Sams­
tag, 4. April um 18 Uhr begin­
nen wir. Für das leibliche Wohl 
mit gegrillten Bratwürsten und 
Getränken ist gesorgt. Für die 

Kinder gibt es Stockbrot.
Wir freuen uns auf musika­

lische Unterhaltung von unserem 
Spielmannszug. Der Förderver­
ein hofft auf bestes Wetter und 
wünscht allen ein schönes Os­
terfest.  

Der Vorstand 

Trommel-Abenteuer in Groß Lafferde:

Kinder-Workshop: Werde 
zum Rhythmus-Star! 

Groß Lafferde. Hast Du Lust 
auf eine musikalische Reise di­
rekt nach Afrika? Dann sei da­
bei, wenn es in Groß Lafferde 
so richtig laut und fröhlich 
wird! Die Trommelgruppe DI­
ARA lädt Dich am Samstag, 9. 
Mai, zu einem ganz besonde­
ren Mitmach-Kurs ein. 

Von 9 bis 10 Uhr verwan­
delt sich die Turnhalle in der 
Südstraße in eine Welt voller 
Rhythmen und guter Laune. 
Unter der Leitung des erfah­
renen Trommellehrers Seba­
stian Inga lernst Du, wie man 
einer Trommel die coolsten 
Töne entlockt. Das Beste da­

ran ist, dass Du überhaupt 
keine Erfahrung brauchst, 
denn Sebastian zeigt Dir ganz 
einfache Rhythmen, die jeder 
sofort mitspielen kann. Hier 
steht der Spaß an der Musik 
absolut im Vordergrund! Für 
SVT-Mitglieder kostet die Teil­
nahme nur 1 Euro, alle anderen 
Kinder sind für 3 Euro dabei. 
Pack Deine Freunde ein, komm 
vorbei und lass Dich vom 
Trommelfieber anstecken. Die 
Trommeln werden vom Trom­
mellehrer gestellt. Die Gruppe 
DIARA freut sich schon riesig 
auf Dich!

Nannina Schulz

Schützenverein 1905 Ölsburg e. V.:

Sven Hamann war treffsicher

Ölsburg. Mit dem schon tradi­
tionellen Eisbeinessen konnte am 
28. Februar das Geheimnis um 
die Würde des Winterkönigs ge­
lüftet werden. Die Proklamation 
ließen sich 26 Schützinnen und 
Schützen nicht entgehen.

In die Wertung kamen die 
beiden besten Teiler der zwölf 
Schützinnen und Schützen. Sie 
schossen im Januar 2026 insge­
samt 28 Streifen á 10 Teiler. Mit 
einem 5,0 T. und einem 15,2 T., 
also insgesamt 20,2 T., konnte 
sich Sven Hamann den Königsti­
tel sichern und die Königsscheibe 
in Empfang nehmen. 

Die Teiler der Nächstplatzierten 
zeigten einen harten Konkur­

renzkampf. Zwischen dem zwei­
ten und fünften Platz lag lediglich 
eine Differenz von 4,5 T..

 Für Daniela Hamann führten 
ein 18,3 T. und 19,0 T., also ins­
gesamt 37,3 T., dann zum zweiten 
Platz. Es folgte mit einem 17,4 T. 
und 22,8 T., also insgesamt 40,2 
T., Anja Jahn auf dem dritten 
Platz.

Mit einem kräftigen Horido 
und netten Gesprächen klang der 
Abend aus. Herzlichen Glück­
wunsch an alle.

Auf diesem Wege wünscht der 
Vorstand allen Mitgliedern sowie 
Freunden ein zufriedenes und 
hoffentlich sonniges Osterfest.

Elisabeth Waatsack

Schützenmeister Günter Herold überreicht die Scheibe an den Win-
terkönig Sven Hamann.
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Du hast Lust auf einen Freiwilligendienst in der Kinder- und  
Jugendarbeit?
Bei uns in der Jugendpflege Hohenhameln kannst du dich in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen kreativ ausleben. Als Teil des 
Teams der Jugendpflege arbeitest du montags bis donnerstags (und 
ab und zu auch freitags) begleitend und unterstützend mit verschie-
denen Kinder- und Jugendgruppen.
Montag bis Donnerstag finden regelmäßige und zumeist auch mehr-
wöchige Aktionen für Kinder und Jugendliche statt. Darunter zum Bei-
spiel Treffen zum Basteln und Malen, Kochen und Backen oder andere 
Projekte wie Theater- oder Filmgruppen oder einem Werwolf-Treffen.
Freitags gibt es Einzelaktionen wie Krimiabende, Quizabende oder 
auch Werwolfabende.

Deine Aufgabe während der Aktionen besteht vor allem in der 
Unterstützung und Anleitung der Kinder und Jugendlichen Teil-
nehmer*innen. Ein offenes Ohr und die Bereitschaft, auf die Kin-
der zuzugehen, ist wünschenswert.

Wir freuen uns auch, wenn du Interessen hast, die du gerne in Aktio-
nen einbringen möchtest. Natürlich steht dir das Team der Jugend-
pflege bei der Umsetzung und Planung immer hilfreich zur Seite. Die 
Angebote finden übrigens in den allermeisten Fällen am Nachmittag 
statt. Die Vormittage sind mit Bürotätigkeiten ausgefüllt. Dabei unter-
stützt du das Team der Jugendpflege in der Bewerbung von Aktionen, 
nimmst an Dienstbesprechungen teil und hilfst, den Instagram-Ac-
count zu pflegen.

Freitags bist du alle zwei Wochen zusätzlich in der Geflüchtetenarbeit 
tätig und unterstützt den interkulturellen Mutter-Kind-Treff.

Deine Arbeitszeit beträgt 30,5 Stunden 
pro Woche. Im Jahr hast du Anspruch auf 
6 Wochen Urlaub. Das Taschengeld be-
trägt 300 € monatlich.

Für mehr Informationen Scan gerne den QR-
Code. Dort werden dir Hinweise von A bis 
Z zum Bundesfreiwilligendienst geliefert.

Bei Interesse wende dich gerne bis zum 
01.06.2026 an die Gemeinde Hohenhameln, Marktstraße 13, 31249 
Hohenhameln, info@hohenhameln.de. Telefonische Auskünfte erteilt 
das Team der Jugendpflege unter 05128/401-21.

 

Bundesfreiwilligendienst bei der
Gemeinde Hohenhameln
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DIE GEMEINDE HOHENHAMELN
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:
•  Vertretung der Fachbereichsleitung
•  Mitwirkung bei der Organisationsentwicklung und Optimierung
 der Arbeitsprozesse
•  Zusammenarbeit mit der Verwaltungsleitung und fachbereichs- 
 übergreifende Zusammenarbeit mit anderen Verwaltungseinheiten
•  Vertretung des Fachbereichs in den politischen Gremien und  
 verschiedenen in- und externen Institutionen
•  Erstellung von Haushaltsplänen und Jahresabschlüssen
•  Allgemeine Aufgaben im Finanz- und Personalwesen

Das erwarten wir von Ihnen:
• Abgeschlossener Angestelltenlehrgang II oder abgeschlossenes  
 Hochschulstudium (Bachelor) Verwaltungsmanagement, Public  
 Management oder vergleichbar bzw. Befähigung für die Laufbahn- 
 gruppe 2, erstes Einstiegsamt, Allgemeiner nichttechnischer Ver- 
 waltungsdienst
• Einschlägige Berufserfahrung im beschriebenen kommunalen Be- 
 reich ist wünschenswert
•  Erfahrung in der Fachadministration der Haushaltssoftware (Axians  
 Infoma newsystem)
•  Sichere Anwendung der Office-Programme Word, Excel und Outlook
•  Eine aufgeschlossene und engagierte Persönlichkeit mit Führungs- 
 potential
•  Entscheidungsfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
•  Strukturiertes, eigeninitiatives Handeln
•  Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit
•  Fahrerlaubnis der Klasse B und Bereitschaft zur dienstlichen Nut- 
 zung des eigenen Fahrzeugs sowie die Bereitschaft zur Wahrneh- 
 mung von Terminen auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten

Unser Angebot:
•  Flexible Arbeitszeitgestaltung (Gleitzeit)
•  Bedarfsgerechte Fortbildungen
•  Leistungsorientierte Bezahlung
•  Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge (VBL) für Beschäftigte im 
 öffentlichen Dienst
•  Firmenfitness im Hansefitverbund

Die Besetzung erfolgt zunächst als Elternzeitvertretung. Anschließend 
wird im Zuge des Ausscheidens der bisherigen Fachbereichsleitung 
eine Neuverteilung der Aufgaben in Aussicht gestellt.

Die Stelle kann sowohl im Beamten- als auch im Tarifbeschäftigtenver-
hältnis wahrgenommen werden. Die Besoldung richtet sich nach den 
Bestimmungen des Niedersächsischen Besoldungsgesetzes bzw. bei 
einer Besetzung mit einer/einem Beschäftigten nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Vergü-
tung erfolgt je nach Qualifikation bis zur Entgeltgruppe 10 des TVöD.

Die Gemeinde Hohenhameln setzt sich für die berufliche Chancen-
gleichheit von Frauen und Männern sowie für die Förderung von 
schwerbehinderten und diesen gleichgestellten Menschen ein. Im 
Falle gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden 
das unterrepräsentierte Geschlecht nach Maßgabe des Nds. Gleichstel-
lungsgesetzes sowie schwerbehinderte Menschen und diesen gleichge-
stellten Menschen nach Maßgabe des SGB IX bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte bis zum 09.04.2026 an die Gemeinde Hohenhameln, Marktstr. 13, 
31249 Hohenhameln, info@hohenhameln.de. Telefonische Auskünfte 
zum Verfahren erteilt gern: Frau Rogge unter 05128/401-52, fachliche 
Auskünfte erteilt gern: Herr Meißner unter 05128/401-56.

eine stellvertretende Fachbereichsleitung für den 
Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen (m/w/d)

Die Gemeinde Söhlde sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Den vollständigen Ausschreibungstext erhalten Sie auf  
www.soehlde.de/Rathaus_Politik/Stellenangebote.

 Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
 im Fachbereich II –  Zentrale Dienste, Bildung und Soziales  
 Entgeltgruppe 8 TVöD / unbefristet / in Teilzeit  
 (25 Stunden wöchentlich)

Das Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V. sucht eine/n

Steuerfachangestellten (m/w/d)

Wir sind ein landwirtschaftlicher Berufsverband mit rd. 2.000 Mitgliedern
im Hildesheimer Land. Unsere Mitgliedsbetriebe betreuen wir auch bei
Buchführung und Steuern.

Wir bieten eine leistungsgerechte Entlohnung in Anlehnung an tarifliche
Regelungen und fördern dieWeiter- und Fortbildung unserer Mitarbeiter.

Haben Sie Interesse an der Betreuung von inhabergeführten Betrieben
in der Wachstumsbranche nachhaltige Landbewirtschaftung und klima-
freundliche Energieerzeugung?

Suchen Sie ein modernes Arbeitsumfeld mit Möglichkeiten zu Homeoffice
und Teilzeit?

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähige Bewerbung per Mail an das

Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V.
z. Hd. Herrn Carl-Jürgen Conrad

bewerbung@landvolk-hildesheim.de

Bewerb dich jetzt telefonisch 
oder schicke sie uns an:

Tel. 05129 7464

› Verkaufstalent (m/w/d) 

› Reinigungskraft in Teilzeit (m/w/d)

› Bürokraft in Teilzeit (m/w/d)

Wir bieten: 
› übertarifliche Bezahlung 
› Arbeitszeiten nach Absprache 
› ein familiäres Arbeitsklima 
› einen sicheren Arbeitsplatz

Robert Siedentopf
An der Ziegelei 1
31185 Söhlde

Wir suchen dich

Kehrwieder

Ihr Verlag für  

die Region

die mit Leidenschaft über das berichten, was unsere Gemeinden bewegt.

Ihre Aufgaben

•	 Berichterstattung über lokale Themen und Veranstaltungen im Vereinsleben und  
	 Geschäftsbereich 
•	 eigenständige Recherche und Interviews

•	 Erstellung von Texten und passenden Fotos

Ihr Profil

•	 Erfahrung im Schreiben von Vorteil
•	 sehr gute Deutschkenntnisse
•	 Kommunikationsfreude und Selbstständigkeit
•	 sicherer Umgang mit einer Kamera

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, gerne mit Arbeitsproben,  
per E-Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a, 31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627-0
www.gleitz-online.de

freie Mitarbeiter (m/w/d) 

Sie interessieren sich für das, was direkt vor Ihrer Haustür passiert? Sie erzählen gern 
Geschichten aus dem echten Leben? Dann passen Sie perfekt zu uns!

Für unsere 13 Gemeindezeitungen suchen wir zur Unterstützung unserer Redaktion 
engagierte

STELLENANZEIGEN

KASTENALLES IM

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

Ersatzausträger und 
Ferienvertretung (m/w/d) 

gesucht

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25

	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de
	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de

	 www.gleitz-online.de

K R E B SK R E B S
HILFE Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT 

www.krebshilfe.de

DeutscheKrebshilfe_SSP_92x50mm_Klassik_Hilfe_1c_RZ_F39.indd   1 07.01.21   11:45

Mit einer Stellenausschreibung in unseren Gemeindeblättern 
erreichen Sie kostengünstig alle Haushalte in Ihrer Region. 

JOBS

Wir beraten Sie gern! 
Individuelle Gestaltung, ohne Aufpreis
Telefon: 05123 40627-0
E-Mail: info@gleitz-online.de

Mitarbeiter gesucht?
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Geschäftsführung: Peter Albers

Am Brink 17, 31246 ILSEDE-Gadenstedt · Tel. (0 51 72) 21 10
Fax (0 51 72) 45 57 · www.schmeckebier-schiller.de

Heizung – Lüftung – Sanitär
Komplettbäder – Notdienst

Palmen TimPalmen Tim

Am Messeberg 4a, 31185 Hoheneggelsen • www.palmen-tim.de

Beratung und Verkauf nach 
telefonischer Vereinbarung:
 0178 4195760 

Oder zu den  
Öffnungszeiten:  
Sa., 10  bis 16  Uhr

Winterharte Palmen und Exoten
• Hanfpalmen
• Olivenbäume
•	Bananenpflanzen

•	Wüstenpflanzen
• Dünger & Palmenerde
• Und vieles mehr ...

Oberger Hauptstr. 8a · Ilsede/Oberg
geöffnet von 8.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 51 72) 27 29
Fax (0 51 72) 27 67 

E-Mail: info@bittner-autozubehoer.de
www.bittner-autozubehoer.de

INH. GIUSEPPE MONGIOVI

Oberger Hauptstr. 8a · 31246 Ilsede/Oberg
geöffnet von 8.30 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 51 72) 27 29
Fax (0 51 72) 27 67

E-Mail: info@bittner-autozubehoer.de
www.bittner-autozubehoer.de

Der Sommer kommt…

JETZT!
Räderwechsel

Termin vereinbaren

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

1KOMMA5° Hildesheim besuchte die Bundestagsabgeordnete Daniela Rump in Berlin:

Offener Dialog für praxisnahe Lösungen
Berlin. Die Hildesheimer 

Bundestagsabgeordnete Danie­
la Rump hat kürzlich Vertreter 
von 1KOMMA5° Hildesheim zu 
einem persönlichen Austausch 
nach Berlin geladen.  1KOM­
MA5° fokussiert sich insbe­
sondere auf den Einbau von 
regenerativen Energiesystemen 
wie Photovoltaikanlagen und 
klimaneutralen Heizsystemen.
Im Mittelpunkt des Gesprächs 
standen die aktuelle Lage am 
Ausbildungsmarkt sowie die 
Auswirkungen des geänderten 
Heizungsgesetzes auf das Hand­
werk, die Branche und die Ver­
braucher. Dabei wurde intensiv 
darüber gesprochen, welche 
Herausforderungen sich für 
Betriebe in der Praxis ergeben, 
wie politische Entscheidungen 
vor Ort wahrgenommen werden 
und welche Rahmenbedingungen 
notwendig sind, um Planungssi­
cherheit für Unternehmen und 

Kunden zu schaffen.
„Besonders erfreulich war das 

große Interesse von Daniela 

Rump an den praktischen Ab­
läufen im Handwerk“, berichtet 
Geschäftsführer Marcell Stahl. 

Sie äußerte den Wunsch, künf­
tig selbst einmal eine Montage 
zu begleiten, um noch tiefere 
Einblicke in den Arbeitsalltag, 
die technischen Anforderungen 
und die tatsächlichen Heraus­
forderungen auf der Baustelle 
zu gewinnen. „Gerade dieser 
direkte Bezug zur Praxis mache 
den Austausch zwischen Politik 
und Handwerk besonders wert­
voll“, ergänzt Thorsten Bremer, 
ebenfalls Geschäftsführer. 

Der Termin in Berlin zeige 
einmal mehr, wie wichtig der of­
fene Dialog zwischen politischen 
Entscheidungsträgern und regio­
nalen Betrieben ist. Nur wenn Er­
fahrungen aus dem Arbeitsalltag, 
Herausforderungen bei der Aus­
bildung und die konkreten Folgen 
gesetzlicher Änderungen direkt 
angesprochen werden, könnten 
praxisnahe Lösungen entstehen, 
war sich die Gruppe anschlie­
ßend einig.                                    gg

Tauschten sich im Berliner Reichstag aus (von links): Lukas Wehr-
stedt, Timm Stahl, Dennis Schwerdtfeger, Daniela Rump, Thomas 
Bremer, Marcell Stahl und Marcel Goos.

Aus der Geschäftswelt …

Spannende Wettkämpfe beim Pokalschießen der Groß Ilseder Vereine:

Nächste Termine des KKS stehen fest
Groß Ilsede. Am traditionellen 

Pokalschießen der Groß Ilseder 
Vereine nahmen 16 Mannschaf­
ten teil. Spannende Wettkämpfe 
und gute Stimmung trugen zum 
Gelingen dieser Veranstaltung 
bei. Die Siegerehrung am Freitag 
wurde mit Spannung erwartet.

Herzliche Glückwünsche gehen 
an alle folgenden Gewinner: In 
der Mannschaftswertung (Fin­
ja Welzel, Jannik Wrobbel und 
Christian Berg) errang die „Feu­
erwehr 2“ den 1. Platz mit einem 
233,7 Teiler. 

Auf den 2. Platz kamen die 
„Sozialen Kümmerlinge“ (Wil­
li Regenhart, Helge Regenhart 
und Steffen Riedel) mit einem 
235,2 Teiler, den 3. Platz errang 
die Mannschaft der „Boule 1“ 
(Astrid Bechtel, Ingrid Podzim­
ski und Henning Reimers). Die 
allseits begehrte rote Laterne, 
für den letzten Platz, ging an die 
Mannschaft der „Boule 5“.

Auf den 1. Platz bei der Einzel­

wertung setzte sich Ingrid Pod­
zimski mit 102,8 Ring, auf Platz 
2 Astrid Bechtel mit 99,7 Ring. 
Da die Schützinnen vom 3. und 
4. Platz leider nicht anwesend wa­
ren, rückte der 5. Platz mit Helge 
Regenhart und 97,5 Ring auf den 
3. Platz vor.

Der Schütze Till Scheibe errang 

mit einem 20,4 Teiler den 1. Platz 
in der Teilerwertung. Mit guter 
Laune wurde der Abend in gesel­
liger Runde beendet. Der KKS be­
dankt sich bei allen Teilnehmern 
für die zahlreiche Beteiligung 
und natürlich auch allen fleißigen 
Helfern, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben.

Nächste Termine des KKS sind: 
27. März ab 18.30 Uhr: Hoch­
ofen-Cup Teil 1, im Schützenhaus 
Gr. Ilsede; 5. Juni von 18.30 bis 21 
Uhr, VfG Schießen, im Schützen­
haus Gr. Ilsede und 6. Juni von 
14 bis 18 Uhr, VfG Schießen, im 
Schützenhaus Groß Ilsede

Sabine Kaune

Erste Blutspende des Jahres in Groß Lafferde:

Ortsrat geht mit gutem Beispiel voran!

Groß Lafferde. Am 23. Fe­
bruar fand die erste Blutspen­
de des Jahres in Groß Lafferde 
statt. Trotz der derzeitig vielen 
Erkrankungen, konnten wir 105 
Spender*innen begrüßen. Allen 
einen herzlichen Dank! Somit 
konnte mit unserem Termin bis 
zu 315 Menschen das Leben ge­
rettet werden.

Leider mussten krankheitsbe­
dingte Ausfälle auch in unserem 
Helfer- und dem Abnahmeteam 
hingenommen werden, was 
teilweise leider zu einiger War­

tezeit geführt hat, da nur sechs 
Spenderliegen aufgebaut werden 
konnten. Ist das Team komplett, 
stehen acht Liegen zur Verfü­
gung. Deshalb noch einmal ei­
nen ganz herzlichen Dank für das 
Verständnis und die Ausdauer.

Ganz besonders erfreut hat es 
uns, dass zwei junge Ortsrats­
mitglieder und Blutspender*in 
ihr Versprechen von der letzten 
Blutspende in 2025 eingehalten 
haben. Sie mobilisierten fast den 
vollständigen Ortsrat. Pünktlich 
um 17.30 Uhr trafen Sie an der 

Blutspende-Anmeldung ein.
Auch ein Erstspender war 

dabei, was ja immer ein wenig 
Mut erfordert. Unser Ortsbür­
germeister fühlte sich sichtlich 
wohl im Kreise seiner weiblichen 
Mitstreiter.

Alle waren am Ende der Mei­
nung, dass diese Aktion beim 
nächsten Termin wiederholt 
werden soll. Super, kann ich da 
nur sagen. Der Ortsrat geht mit 
gutem Beispiel voran!

Unser nächster Blutspende­
termin ist übrigens am 11. Mai 

ab 15.30 bis 19.30 Uhr in der 
Grundschule in Groß Lafferde.

Es ist der 166. Blutspende­
termin in Groß Lafferde und 
wir erwarten den/die 16.000. 
Spender*in. Das ist es uns wert, 
eine Überraschung dafür be­
reitzuhalten.

Einen abwechsungsreichen Im­
biss zur Stärkung danach werden 
wir natürlich auch wieder anbie­
ten. Also den Termin schon ein­
mal vormerken und bitte gesund 
bleiben. Wir freuen uns auf Euch!

Elke Sykulla

www.gleitz-online.de
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Groß Lafferde feiert Fasching:

Villa Kunterbunt am Lafferder Busch

Groß Lafferde. „Ich mach’ mir 
die Welt, wie sie mir gefällt!“ – 
Ganz nach dem Motto des wohl 
stärksten Mädchen der Welt 
verwandelten der SV Teutonia 
und der MTV Groß Lafferde die 
Sporthalle am Lafferder Busch 
in ein Paradies für kleine Aben­
teurer. Über hundert fantasievoll 
kostümierte Kinder machten der 
Villa Kunterbunt alle Ehre und 
sorgten für ein Karnevals-Spek­
takel, das selbst Herrn Nilsson 
zum Staunen gebracht hätte.

Nach einem energetischen 
Warm-up beim Luftballontanz 
gab es kein Halten mehr: Eine 
riesige Polonaise schlängelte 
sich durch die bunt geschmückte 

Halle direkt zu den Action-Stati­
onen. Dort konnten die Kids be­
weisen, dass auch in ihnen echte 
„Sachensucher“ und Akrobaten 
stecken. 

Ob beim mutigen Balancieren 
auf dem „Hochseil“, rasanten 
Sprüngen durch Reifen oder 
artistischer Kletter-Akrobatik – 
der Parcours wurde mit vollem 
Einsatz bezwungen. Wer zwi­
schendurch eine Pause von 
Pippis wildem Leben brauchte, 
konnte im großen Zelt die See­
le baumeln lassen oder sich am 
Maltisch kreativ austoben.

Nachdem das reichhaltige 
Büfett für neue Energie gesorgt 
hatte, bebte beim „Turntiger“ 

endgültig der Hallenboden. Den 
krönenden Abschluss bildete der 
Bonbonregen und die traditio­
nelle Faschingsrakete, die mit 
einem donnernden „Wasserturm 
Helau“ durch die Halle schallte. 
Ein herzlicher Dank der Vereine 
geht an das engagierte Organi­
sationsteam rund um Lisann 
Reinpold und Britta Könnecker 
sowie an die vielen fleißigen 
Eltern, ehrenamtlichen Helfer 
und Buffet-Hersteller, die diesen 
kunterbunten Nachmittag erst 
möglich gemacht haben.

Es freuen sich schon alle auf 
eine weitere Faschingsparty im 
nächsten Jahr!

Nannina Schulz

Groß Lafferde. Im Jahr 2025 
konnte die Ortschaft Groß 
Lafferde einen großen, runden 
Geburtstag feiern. 1.200 Jahre 
Ortsgeschichte waren ein wür­
diger Grund, um dieses Jubilä­
um ein Jahr lang zu feiern.

Schon im Jahr 2023 wurde 
daher auf Initiative des Orts­
rates ein Planungsausschuss 
gegründet. Neben den Mit­
gliedern des Ortsrates unter­
stützten einige Vereinsvertre­
ter das Orga-Team und auch 
die örtlichen Vereine wurden 
in die Planungen einbezogen. 
Entstanden ist dabei ein buntes, 
vielfältiges Programm, über das 
wir rückblickend noch einmal 
berichten wollen. 

TEIL 1 – „12.000 Schritte 
durch 1.200 Jahre“ (Veran-
stalter MTV): Der März ver­
wöhnte uns im letzten Jahr mit 
vielen schönen Sonnentagen, 
nur am 30. März sah das lei­
der ganz anders aus. Es war an 
diesem Sonntag kalt und regne­
risch, dazu auch noch sehr win­
dig. Das war leider nicht das er­
hoffte gute Wanderwetter und 
dennoch konnte der MTV eine 

beachtliche Teilnehmermenge 
begrüßen. Mehr als 90 Teilneh­
mer trotzten dem schlechten 
Wetter und begaben sich zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad auf die 
ca. 12 Kilometer lange Strecke. 
Der MTV hatte acht Stationen 
an historischen Plätzen in und 
um unsere Ortschaft mit Stem­
pelkästen versehen, an denen 
zusätzlich jeweils ein kurzer 
Abriss zur Vergangenheit von 
Groß Lafferde vermittelt wur­
de. Ziel war es, alle Stationen zu 
besuchen und dabei das Stem­
pelheft komplett zu füllen. Die­
se Herausforderung wurde von 
einem älteren Teilnehmer sogar 
mit einem Rollator bewältigt.

Nach der Wanderung fand 
im Tennisheim ein gemütliches 
Beisammensein statt. Die Teil­
nehmer hatten so noch einmal 
die Möglichkeit, den Tag Revue 
passieren zu lassen und sich bei 
Essen und verschiedenen Ge­
tränken auszutauschen. Eine 
kleine Verlosung auf Basis der 
abgegebenen Stempelkarten 
rundete die gelungene Veran­
staltung ab.

Aufführung der „Lafferder 
Passion“ (Veranstalter ev. Kir-

chengemeinde): Am Karfreitag 
wurde erstmals seit 2018 die 
Lafferder Passion abgesungen. 
Unsere Bernwardskirche war 
sehr gut gefüllt, auch viele aus­
wärtige Gäste waren anwesend.

Die mitwirkenden Protago­
nisten des Projektchores, des 
Männergesangvereins, des 
Kirchenchores sowie zahl­
reiche Solisten hatten sich 
intensiv auf diese besondere 
Veranstaltung vorbereitet. Die 
Besucher erlebten die bewe­
gende Geschichte des Leidens 
und Sterbens von Jesu Christi, 
die sehr gelungen dargestellt 
wurde. Vielen Dank an alle Mit­
wirkenden. 

„Tanz in den Mai“ (Veran-
stalter JGS): Bei strahlendem 

Frühlingswetter veranstaltete 
die Junggesellschaft auch im 
Jubiläumsjahr ihren „Tanz in 
den Mai“. 

Bereits um 18 Uhr war der 
Marktplatz gut gefüllt und die 
JGS hatte die Veranstaltung 
wieder hervorragend organi­
siert. 

Zum 75-jährigen Jubiläum der 
JGS wurde ein neuer Maibaum 
angeschafft und erstmalig auf­
gestellt.

Die Junggesellen erledigten 
diese Aufgabe routiniert, der 
Spielmannszug sorgte für die 
musikalische Unterhaltung 
und die Besucher konnten sich 
am kulinarischen Angebot er­
freuen.  

Gegen 21 Uhr füllte sich dann 

das Zelt immer mehr und der 
DJ legte nun richtig los. 

Aber auch im Außenbereich 
wurde kräftig gefeiert, denn die 
Temperaturen waren weiter an­
genehm. Als dann um Mitter­
nacht der Mai begrüßt werden 
konnte, feierten ca. 800 Per­
sonen auf dem Marktplatz. Die 
Party ging noch bis in die frü­
hen Morgenstunden und war 
wieder einmal ein voller Erfolg!

Ausschießen der Jubiläums-
scheibe: Am 17. Mai fand dann 
im Schützenhaus das Ausschie­
ßen unserer Jubiläumsscheibe 
statt. Zahlreiche Teilnehmer 
hatten sich im Schützenhaus 
eingefunden, um ihren persön­
lichen Glücksschuss abzugeben.

Der Schützenverein Hubertus 
sorgte für den reibungslosen 
Ablauf beim Schießen und der 
Getränkeversorgung. Die Jung­
gesellen versorgten die Teilneh­
mer mit leckerer Grillwurst und 
die Mitglieder des Planungsaus­
schusses verteilten die zahlreich 
bestellten Jubiläumsbanner. 

117 Teilnehmer versuchten 
ihr Glück und schossen mit 
dem Luftgewehr, um die Jubi­
läumsscheibe zu erringen. 

Den ganzen Nachmittag 
herrschte reger Betrieb im 
Schützenhaus und bei dem 
einen oder anderen Teilneh­
mer herrschte auch schon die 
Vorfreude auf das kommende 
Volksfestschießen.

Am Ende konnte Thorben 
Püllman mit einem 7-Teiler 
den Sieg erringen, proklamiert 
wurde er während unseres Fest­
kommers im Juli. Es war eine 
gelungene Veranstaltung, für 
die wir uns noch einmal ganz 
herzlich beim SV Hubertus für 
die großzügige Unterstützung 
bedanken möchten, der die 
Veranstaltung komplett ge­
sponsert hat!

Ein sportliches Dorf mit 
Tradition (Sport & Spiel-
fest): Die von uns ursprüng­
lich vorgesehene Sportver­
anstaltung musste leider 
abgesagt werden. Dank der 
kurzfristigen Bereitschaft der  
Kyffhäuser Kameradschaft 
konnte jedoch eine Ersatzver­
anstaltung speziell für Kinder 
organisiert werden!

Ende Teil 1, Fortsetzung folgt.             
Der Festausschuss 

1200 Jahre Groß Lafferde

Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2025

Bürgerenergie-Genossenschaft für Ilseder Bürger:

Gemeinsam – Zukunftsgerichtet – Lokal 
zum Vorteil von Energieproduzenten und Verbrauchern

Ilsede. Der HWG Ilsede und 
Region Peine e. V. begrüßt den 
Beschluss des Gemeinderates 
Ilsede gemeinsam mit anderen 
Landgemeinden, die Gründung 
einer Bürgerenergiegenossen­
schaft zu prüfen.

„2026 ist ein guter Zeitpunkt, 
dieses Projekt auf den Weg zu 
bringen“, meinte die Vorsitzende 
Gisela Janßen. 

Der Bundestag hat veränderte 

Weichen zur Erreichung der 
CO2-Ziele gestellt:

* ab 1.6.2026 dürfen Bürger, Un­
ternehmen und Kommunen lokal 
gewonnene regenerative Energie 
mit anderen lokalen Verbrau­
chern teilen; sie werden quasi 
zum Energieversorger - anstelle 
der Stadtwerke;

* da die Transportleitungen –  
z. B. in Niedersachsen – die 
dort erzeugte Menge an Strom 

gar nicht in die überregionale 
Verteilung verbringen können, 
sollen in diesen Regionen neue 
Produktions-Anlagen nur noch 
dann errichtet werden, wenn 
dieser Strom vor Ort verbraucht 
wird;

* Einspeisevergütungen  ins 
Transportnetz für neue Anlagen 
sollen sukzessive auf Null herun­
ter gefahren werden; bzw. wer 
Storm einspeisen will, muss mit 

zusätzlichen Kosten zur Nutzung 
des Netzes rechnen;

* viele vor einigen  Jahren ge­
werblich errichtete Anlagen (So­
lar und Wind) sind in wenigen 
Jahren ohne Vertrag und fallen 
dann unter die jetzt neu gel­
tenden Vertragsbedingungen.

Diese und etliche weitere För­
der-Veränderungen zur Einspei­
sung von regenerativer Energie 
verändern den Energiemarkt 

grundlegend.
Darum ist es richtig und wich­

tig, kommunal und dezentral die 
Energieversorgung auch in Ilsede 
neu zu regeln.

Der HWG Ilsede und Region 
Peine e. V. wird  seine Mitglie­
der und die Freunde des HWG 
umfassend informieren. Der 
Vorstand geht davon aus, dass bis  
dahin  auch die Ausführungsvor­
schriften zu den in den letzten 

Wochen beschlossenen Gesetzen 
vorliegen werden.

Ebenso werden wir in einer Ver­
anstaltung auch über das sich in 
der Anhörung befindliche Wär­
menetz informieren. Termin und 
Ort dieser Veranstaltung werden 
im nächsten Ilseder und natür­
lich auch auf unserer Homepage 
www.hwg-ilsede@t-online.de be­
kannt gegeben.

HWG Ilsede

Eine Spende über 350 Euro wurde der Jugendfeuerwehr übergeben:

Dorf-AG unterstützt die Kinder- und 
Jugendarbeit in Groß Ilsede

Ilsede. Für die Dorf-AG Groß 
Ilsede steht die Unterstützung 
der Kinder- und Jugendarbeit 
im Mittelpunkt der Aktivitäten. 
So konnte mit der Organisation  
von drei erfolgreichen Veran­
staltungen für Kinder mit einem 
vielfältigen Angebot auf dem 
Gelände von VT Union eine 
große Resonanz erreicht wer­
den. Der ansehnliche Erlös aus 
diesen Veranstaltungen wurde 
Vereinen, Organisationen, der 
Grundschule, dem Kindergarten 
und dem Kinder- und Jugendzen­
trum Badehaus übergeben. Ein 
großer Dank geht an die ehren­

amtlichen Helfer und die groß­
zügigen Spender. 

Auch der von der Dorf-AG 
organisierte Lebendige Ad­
ventskalender im Dezember 
war erfolgreich: Die mitgeführte 
Spendendose zur Unterstützung 
der Kinder- und Jugendarbeit er­
brachte 850 Euro. Der Dank geht 
an die vielen Gastgeber und die 
zahlreichen Gäste. Eine Spende 
in Höhe von 350 Euro wurde jetzt 
der Jugendfeuerwehr Groß Ilsede 
übergeben. In Anwesenheit der 
Jugendwartin Finja Welzel und 
ihres Stellvertreters Jannik Wrob­
bel überbrachten Julia von Elver­

feldt und Ilse Schulz den Dank 
der Dorf-AG für die wertvolle eh­
renamtliche Arbeit mit den Kin­
dern und Jugendlichen zur Vor­
bereitung auf den aktiven Dienst 
in der Freiwilligen Feuerwehr. In 
den wöchentlichen Treffen stehen 
neben dem Erwerb elementarer 
Kenntnisse in den Bereichen Ge­
fahrenerkennung und -abwehr 
sowie in feuerwehrtechnische 
Abläufe auch Entspannung und 
Spaß auf dem Programm. Eine 
Bereicherung sind die Teilnah­
me an Wettbewerben, Ausflügen 
und die Mitgestaltung dörflicher 
Feste. 	 Ilse Schulz

Untere Reihe (von links) Finja Welzel, (dahinter) Jannik Wrobbel, (links) Ilse Schulz und (rechts) Julia 
von Elverfeldt
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DRK-Ortsverein Groß Lafferde:

Ehrungen für 40- und 
50-jährige Mitgliedschaft

Groß Lafferde. Bei der Jah­
resmitgliederversammlung des 
DRK-Ortsvereins Groß Lafferde 
wurden einige Ehrungen durch­
geführt. Für 50 Jahre Mitglied­
schaft konnten Irmgard Burg­
dorf, Ursula Prilop, Margret 
Reimann und Hanna Sackmann 
persönlich geehrt werden. Für 
40 Jahre wurde Gerda Schneider 
geehrt. Als Anerkennung sind 
Urkunden, Anstecknadeln und 
ein Blümchen überreicht worden. 
Nicht anwesend und 50 Jahre im 
Verein sind Karin Kretzschmar, 
Helene Wehrspaun und Irmhild 
Wesche; 40 Jahre dabei sind Ada 
Bruns und Inge Burgdorff. Sie 
bekommen die Auszeichnungen 
später überbracht.

Alle vier Jahre muss satzungs­
gemäß der Vorstand und die 
Beisitzer gewählt werden. Die 
Wahl zur 1. Vorsitzenden über­
nahm Svenja Opel-Raschke, die 
als Beauftragte für Ehrenamt und 
Freiwilligenarbeit für den Kreis­
verband Peine an der Mitglie­
derversammlung teilnahm. Alte 

und neue 1. Vorsitzende wurde 
Elke Sykulla, 2. Vorsitzende bleibt 
Yvonne Callies sowie Andrea 
Baumann Schatzmeisterin. Zur 
neuen Schriftführerin wurde 
Antje Dankers gewählt. Zu Bei­
sitzerinnen sind Marita Gabele, 
Astrid Kanning, Susan Löwe und 
Antje Schmidt gewählt worden.

Sehr zufrieden konnte die erste 
Vorsitzende über das vergangene 
Jahr berichten. Mehr als 50 Ter­
mine wurden durch die 1. Vorsit­
zende oder Mitglieder des Vor­
standes wahrgenommen. Dazu 
kamen noch weitere Jubiläums­
besuche wie runde Geburtstage 
oder besondere Hochzeitstage. 
Der Überschuss durch den Ver­
kauf von Kaffee, Kuchen und 
Würstchen wurden an Groß Laf­
ferder Vereine mit Jugendarbeit 
gespendet.

Der Ausblick auf dieses Jahr 
beinhaltete den kommenden 
Dorfflohmarkt am 17. Mai, die 
nächsten Schlemmerrunden so­
wie den Ausflug in die Heide am 
20. August.                Der Vorstand

Die Geehrten (von links): Irmgard Burgdorf, Margret Reimann, Han-
na Sackmann (sitzend); Gerda Schneider, Elke Sykulla und Ursula 
Prilop (stehend).

Der neue Vorstand: Marita Gabele, Elke Sykulla, Andrea Baumann 
(sitzend); Antje Schmidt, Susan Löwe, Antje Dankers, Yvonne Callies 
und Astrid Kanning (stehend).

Bürgerfrauen Klein Ilsede erkunden ihr Dorf:

Erste Dorfbegehung

Klein Ilsede. Am 21. Februar 
fand die erste von insgesamt vier 
geplanten Dorfbegehungen der 
Bürgerfrauen statt. Bei bestem 
Wetter machten sich zahlreiche 
Mitglieder auf den Weg durch 
Klein Ilsede. Ziel der Aktion war 
es, einander besser kennenzuler­
nen und das Dorf aus einer ganz 
persönlichen Perspektive zu ent­
decken.

Unter dem Motto „Wo wohnst 
du?“ besuchten die Teilnehmerin­
nen unterwegs einige Mitglieder. 
Gerade für neue Mitglieder sowie 
für diejenigen, die nicht gebürtig 
aus dem schönen Klein Ilsede 
stammen, bot die Begehung eine 
tolle Gelegenheit, mehr über die 
Mitbürgerinnen und ihre Wohn­
orte zu erfahren.

Natürlich durfte auch das gesel­
lige Beisammensein nicht zu kurz 
kommen. Unterwegs wurde mit 
Sekt angestoßen, und auch der 
ein oder andere Eierlikör wurde 
verköstigt. Nach etwa 1,5 Kilo­

metern endete die kleine Tour bei 
Dorothee. Dort warteten bereits 
leckerer Blechkuchen und frisch 
gebrühter Kaffee auf die Gruppe. 
In gemütlicher Runde ließ man 
den Nachmittag ausklingen.

Die Dorfbegehung war eine 
rundum gelungene Aktion, die 
allen Beteiligten viel Freude be­
reitet hat. Wir freuen uns bereits 
jetzt auf die nächste Begehung am 
30. Mai – hoffentlich wieder mit 
ebenso großer Beteiligung.

In liebevoller Erinnerung verab­
schieden wir uns außerdem von 
unserem langjährigen Vereins- 
und Vorstandsmitglied Heike 
Neuberger. Liebe Heike, Du hast 
uns so viele wundervolle Erinne­
rungen beschert – daher senden 
wir in Gedanken ein dreifaches 
„Gut Schuss“ an dich und danken 
Dir für all die schöne Zeit.

Kommende Veranstaltungen: 
Königsschießen am 11. April und 
Boßeln am 18. April.

Anna Sophie Hauer

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus:

Bald ist wieder Schützenfest 
in Klein Ilsede

Klein Ilsede. Wie schnell 
doch die Zeit vergeht. Gera­
de haben wir Fastnacht gefei­
ert und bereiten uns jetzt auf 
das Osterfest vor, da sind die 
fleißigen Männer und Frauen 
vom Bürgercorps schon mit 
der Planung für das Schüt­
zenfest vom 1. bis 3. Mai be­
schäftigt.

Das Qualifikationsschießen 
um die Vereinsscheiben fand 
bereits vom 16. bis 18. März 
statt. Wir freuen uns, dass 
auch in diesem Jahr alle Klein 
Ilseder Vereine mit Begeiste­
rung teilgenommen haben. 
Die besten drei Schützen 
jedes Vereins ermitteln mit 
einem Stechschuss am Schüt­
zenfest-Freitag den dies­
jährigen Vereinskönig oder 
- Königin. Die Proklamation 
erfolgt im Anschluss auf dem 
Festzelt.

Am Sonnabend, 11. April 
findet ab 13 Uhr das Schie-
ßen auf die Königsscheiben 
statt. Hierzu sind alle Bür­
gerfrauen, Blue Sisters, Jung­
gesellen und Mitglieder des 
Bürgercorps sowie alle Klein 
Ilseder herzlich eingeladen. 
Auch die Kinder und Jugend­
lichen, die in den vergange­
nen Monaten schon fleißig 
geübt haben, können an die­
sem Tag ihr Können unter Be­
weis stellen. Für das leibliche 
Wohl sorgen das Bürgercorps 
und die Bürgerfrauen mit Sa­

laten und Deftigem vom Grill.
In der Woche darauf, am 18. 

April sind alle Klein Ilseder 
Vereine eingeladen, sich im 
Boßeln zu messen. Treffen 
ist um 10 Uhr am Schießhaus. 
Nach der Registrierung und 
Feststellung der einzelnen 
Mannschaften geht es ge­
schlossen zum Startpunkt am 
Heideweg. Für alle Sportler 
und Zuschauer begleitet ein 
„Versorgungswagen“ die Tour. 
Nach Ende des Wettbewerbs 
treffen sich alle wieder am 
Vereinsheim zur Siegereh­
rung und einem gemütlichen 
Ausklang bei Leckerem vom 
Grill und kühlen Getränken.

Schon zwei Wochen später, 
am 1. Mai geht es wieder rund 
im Dorf. Es ist Schützenfest!

Mit dem Umzug um 18 Uhr 
werden die Vereinsvorstände 
und die drei besten Schützen 
jedes Vereins abgeholt und 
mit den bekannten Melodien 
des Spielmannszugs zum 
Festplatz begleitet.

Bleibt oder werdet gesund. 
Der Vorstand des Bürger­
corps und alle anderen Be­
teiligten geben ihr Bestes, 
damit diese Veranstaltungen 
ein voller Erfolg werden und 
freuen sich im Gegenzug auf 
gut besuchte Veranstaltungen 
mit bestens gelaunten Klein 
Ilsedern.	

Gabriele Queißer

150 Jahre Junggesellenschaft Solschen:

Ehemaligenabend 
am 30. April

Solschen. Anlässlich ihres 
150-jährigen Bestehens lädt die 
Junggesellenschaft Solschen alle 
ehemaligen und aktiven Mitglie­
der herzlich zu einem gemein­
samen Ehemaligenabend ein. 
Die Veranstaltung findet am 30. 
April ab 18 Uhr im Schinz Saal 
(Lahweg, Klein Solschen) statt.

Im Mittelpunkt steht ein ge­
selliger Abend mit vielen Be­
gegnungen, Erinnerungen und 
guten Gesprächen. Für das leib­

liche Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt.

Um eine bessere Planung zu er­
möglichen, wird um eine kurze 
Rückmeldung gebeten. Diese ist 
per E-Mail an jubilaeum.jgsolschen 
@gmail.com oder persönlich bei 
einem aktiven Mitglied der Jung­
gesellenschaft möglich.

Die Junggesellenschaft freut 
sich auf zahlreiche Gäste und 
einen besonderen Abend im Ju­
biläumsjahr.	 Cedrick Kunz

Wie Familie Klinge in der Region bereits heute massiv Kosten spart: 

Die Energiewende zu Hause
Wer heute ein Energie-

system sucht, steht oft vor 
einem Rätsel aus Paragraphen 
und Anbietern. Während 
neue Gesetze wie das „Netz-
paket“ zusätzliche Kosten 
androhen, zeigt 1KOMMA5°, 
wie maximale Unabhängig-
keit schon jetzt funktioniert – 
und wie Kunden wie Carsten 
Klinge davon profi tieren.

Verunsicherung durch das 
geplante „Netzpaket“

Aktuelle Pläne der Bundesre­
gierung sorgen für Gesprächs­
stoff: Das geplante Netzpaket 
könnte dazu führen, dass Netz­
betreiber künftig im Schnitt 
rund 1.000 Euro Anschluss­
gebühr für neue Solaranlagen 
verlangen. Eine repräsentative 
YouGov-Umfrage im Auftrag 
von 1KOMMA5° zeigt die dra­
matische Wirkung: Über 64 
% der Deutschen würden bei 
solchen Mehrkosten den Kauf 
einer Anlage verschieben oder 
ganz darauf verzichten.

„In einer Phase, in der Ver­
braucher ohnehin verunsichert 
sind, darf die Investition in 
saubere Energie nicht durch 
neue Bürokratie erschwert 
werden“, sagt Jannik Schall, 
Mitgründer von 1KOMMA5°.

Praxischeck: 
„Endlich Herr über die eige-

nen Energiekosten“
Dass sich der Weg zur eige­

nen Anlage trotz aller Debat­
ten lohnt, zeigt das Beispiel 
von Carsten Klinge. Er hat sein 
Zuhause mit einem System von 
1KOMMA5° ausgestattet und 
nutzt die intelligente Steuerung 
Heartbeat. Seine Erfahrung ist 
eindeutig: Durch die Verbin­

dung zum Strommarkt nutzt 
er gezielt die Stunden, in de­
nen Strom besonders günstig 
ist. „Es ist ein tolles Gefühl zu 
sehen, wie das System bei ne­
gativen oder sehr niedrigen 
Börsenpreisen automatisch 
den Speicher füllt oder das 
Auto lädt“, berichtet Klinge. 
Für ihn ist die Anlage nicht nur 
ein Beitrag zum Klimaschutz, 
sondern eine kalkulierbare 
Versicherung gegen steigende 
Strompreise.

Die Lösung: 
Ganzheitliches System 

von 1KOMMA5°
Mit 1KOMMA5° setzen Sie 

auf ein System, das sich im­
mer lohnt. Während Strom 
vom Versorger oft 35 Cent und 
mehr kostet, liegt der Preis für 
selbst produzierten Solarstrom 
über die Laufzeit bei nur etwa 
6 Cent/kWh. Dank Heartbeat 
AI garantieren wir Ihnen (je 
nach regionalen Netzentgelten) 

einen Strompreis von lediglich 
15 bis 23 Cent/kWh für den 
Reststrom, den Sie noch aus 
dem Netz beziehen müssen. 
Wir optimieren Ihren Eigen­
verbrauch so, dass Sie bis zu 
84 % Ihrer Kosten im Vergleich 
zum herkömmlichen Netzbe­
zug einsparen.

Alles aus einer Hand – 
Ihr regionaler Meisterbetrieb
Wir in Hildesheim und Braun­

schweig sind Ihr Partner vor 
Ort. Von der Planung über die 
Installation durch unsere eige­
nen Teams bis hin zur Wartung:
•	 CHIP-Test 2025: 1KOMMA5° 

wurde im aktuellen Test von 
CHIP.de als einer der be­
sten Photovoltaik-Anbieter 
Deutschlands ausgezeichnet 
und überzeugt besonders 
durch exzellenten Service und 
hohe Leistungsstandards.

•	Marktführer: Laut EUPD 
Research sind wir die Num­
mer 1 der Solar-Installateure 

in Europa.
•	 Qualität: Wir nutzen High­

tech-Komponenten „Made in 
Germany“ und eigene Modul­
produktionen.
Lassen Sie sich nicht verunsi­

chern – werden auch Sie zum 
Energie-Pionier wie Carsten 
Klinge!

Aus der Geschäftswelt …

Über 1KOMMA5° 

1KOMMA5° ist ein führen­
der Anbieter für CO2-neu­
trale Energie, Wärme und 
Mobilität. 2021 in Hamburg 
gegründet, ist das Energie­
unternehmen heute mit 
weltweit über 80 Standorten 
in sieben Märkten der One-
Stop-Shop für intelligente, in­
tegrierte Energielösungen wie 
Photovoltaik, Stromspeicher, 
Wärmepumpen, Klimaanlagen 
und Wallboxen. Kerntechno­
logie ist Heartbeat AI: Die 
künstliche Intelligenz opti­
miert derzeit mehr als 50.000 
Systeme und schafft so Europas 
größtes virtuelles Kraftwerk, 
das Privatkunden mit dem 
Energiemarkt vernetzt und 
Stromerzeugung und -verkauf 
im Takt von Wind und Sonne 
steuert. 1KOMMA5° hat be­
reits über 300.000 dezentrale, 
steuerbare Energiesysteme 
installiert. Bis 2030 will das 
Unternehmen mehr als 1,5 
Millionen Gebäude auf klima­
freundliche Energieversorgung 
umstellen und so zum Errei­
chen der Pariser Klimaziele 
beitragen. 1KOMMA5° ist 
eines der am schnellsten und 
profitabel wachsenden Start­
ups in Europa.
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Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Rückblick der Mitgliederversammlung des SG Solschen:

Ein Abend voller Ehrungen
Solschen. Am 23. Januar fand 

die Mitgliederversammlung der 
SG Solschen statt. Seit langem 
das erste Mal wurde sie nach 
Schließung des Gasthauses 
wieder im eigenen Sporthaus 
abgehalten. Die Versammlung 
war sehr gut besucht und neben 
kalten Getränken wurde eine 
leckere Currywurstpfanne ge­
reicht. Die Versammlung wur­
de durch den 1. Vorsitzenden 
Hans-Hermann Kaune eröffnet, 
es folgte eine Rede des Bürger­
meisters Berend Heinemann, 
in welcher er die Wichtigkeit 
der Vereinsarbeit in Solschen 
betonte.

Anschließend berichtete die 
Sozialwartin Nicole Langehein 
kurz zum aktuellen Mitglieder­
stand und bittet bei Adressän­
derung, Änderung der Bankver­
bindung etc. um eine zeitnahe 
Mitteilung und sofern ein Er­
mäßigungsnachweis vorhanden 
ist, diesen frühzeitig  vor den 
Abrechnungsterminen (1. April 
und 1. Oktober) einzureichen. 
Es folgten die Ehrungen lang­
jähriger Mitgliedschaften, von 
denen es in diesem Jahr zahl­
reiche gab. 

Für 25 Jahre wurden Anja 
Ernst, Diana Busse, Silke Krau­
se, Judith Thunich, Nicole Lan­
gehein und  Brigitte Kausch 
geehrt. 50 Jahre Mitglied sind 
Norbert Lange, Reinhold Lin­
se, Ingo Meißner, Klaus Noth­
nagel, Udo Ocker und Mar­

grit Bank. Stolze 60 Jahre sind 
Eberhard Schubert und Ursula 
und Hans-Hermann Sunder­
meyer im Verein, was nur von 
Reinhard Strube getoppt wird, 
der die 70-jährige Mitglied­
schaft erreichte. Herzlichen 
Glückwunsch! Nachdem Blu­
mensträuße, Präsentkörbe 
und Mettwürste mit entspre­
chenden Ehrennadeln über­
reicht wurden, bekam Nicole 
Langehein noch ein Präsent für 
ihre langjährige Arbeit in der 
Abteilungsleitung Breitensport. 
Sie gab ihr Amt vor Kurzem an 

Joana Brendeke ab. Nun folgte 
eine weitere Überraschung, da 
Ralf Werner vom KreisSport­
Bund Peine der Versammlung 
seit Beginn beiwohnte und sich 
nun erhob, um gleich vier Per­
sonen aus dem (erweiterten) 
Vorstand für ihre langjährige 
Ehrenamtsarbeit zu danken: 
Heike Mühlbach, Nicole Lange­
hein und Klaus Nothnagel, der 
leider nicht vor Ort sein konn­
te, wurden mit einer Urkunde 
und einem silbernen Pin für 15 
Jahre Ehrenamt sowie Hans-
Hermann Kaune mit Bronze für 
10 Jahre gewürdigt. Die Überra­
schung war definitiv gelungen! 
Werner machte deutlich, wie 
wichtig das Ehrenamt im Sport 
sei und animierte, sich zu enga­
gieren. Passend dazu an dieser 
Stelle ein Aufruf: Das Amt der 
Abteilungsleitung Fußball (ak­
tuell zuständig für Hobbykicker 
und Jugendfußball) ist nach wie 
vor zu besetzen. Wer sich selbst 
berufen fühlt oder jemanden 
kennt, melde sich gerne beim 
Vorstand. Nach Berichten aus 
dem Vorstand zum vergange­
nen Geschäftsjahr sowie dem 
Kassenbestand, folgten die Be­
richte aus den einzelnen Abtei­
lungen. 

Anschließend standen die 
Neuwahlen an. Da Hans-Her­
mann Kaune nicht mehr als 1. 
Vorsitzender zur Verfügung 
stand, musste eine Nachfol­
ge gefunden werden. Maren 
Schulze-Nitschkowski, die bis­

herige 2. Vorsitzende, wurde 
vorgeschlagen und einstim­
mig gewählt und bejubelt. Da 
die Wahl des 2. Vorsitzenden 
turnusmäßig erst im nächsten 
Jahr wieder dran wäre, ist die­
ser Posten durch das Aufrücken 
von Maren nun aktuell erst ein­
mal vakant. Auch Nicole Lange­
hein als Sozialwartin und Saskia 
Bugdoll als Medienwartin wur­
den anschließend wiederge­
wählt. Als Kassenprüfer rückt 
Maik Aikens nach. Zum Ende 
wurde es noch einmal emotio­
nal, als Hans-Hermann sich aus 
dem Vorstand verabschiedete. 
Nach 14 Jahren, zunächst als 
Protokollführer, seit 2016 als 
1. Vorsitzender, hat er einiges 
im Verein erlebt. Jörg Ernst als 
sein Wegbegleiter fand lobende 
Worte. 

Vor allem zur Coronazeit hät­
te man vieles, nicht immer ein­
faches entscheiden müssen, wo­
bei Hans-Hermann stets großes 
Verantwortungsbewusstsein ge­
genüber Verein und Mitgliedern 
bewiesen hätte. Der Vorstand 
bedankt sich stellvertretend für 
den gesamten Verein für das 
Wirken von Hans-Hermann 
Kaune in den vergangenen Jah­
ren und wünscht ihm alles Gute 
im „Ruhestand“. Als aktives 
Mitglied bleibt er dem Verein 
hoffentlich noch lange erhalten! 
Die Mitgliederversammlung 
fand ein geselliges Ende bei net­
ten Gesprächen im Sporthaus.

Saskia Bugdoll

Anwesende Jubilare (von links): Hans-Hermann Sundermeyer, Reinhold Linse, Diana Busse, Norbert 
Lange, Nicole Langehein und Udo Ocker

Ehrungen (von links): Hans-Hermann Kaune, Heike Mühlbach, Ni-
cole Langehein und Ralf Werner vom KreisSportBund

Tischtennisabteilung des MTV Groß Lafferde:

Neue Sieger beim Skat- 
und Knobelabend

Groß Lafferde. Die Tisch­
tennisabteilung des MTV Groß 
Lafferde hat kürzlich zum jähr­
lichen Skat- und Knobelabend 
in den MTV-Treff eingeladen. 
Zahlreiche aktive Spielerinnen 
und Spieler sowie Freunde der 
Abteilung folgten der Einladung 
und sorgten für einen rundum ge­
lungenen Abend in angenehmer 
Atmosphäre.

An drei Tischen wurde Skat ge­
spielt, während sich parallel eine 
fröhliche Runde dem Knobeln 
widmete. Der sportliche Ehrgeiz 
kam dabei ebenso wenig zu kurz 
wie der Spaß am gemeinsamen 
Beisammensein.

Der amtierende Skat-Titelver­
teidiger Wolfgang Cibura musste 
den Abend krankheitsbedingt 
leider absagen und konnte seinen 
Titel daher nicht verteidigen. So 
war der Weg frei für einen neu­
en Gewinner des Wanderpokals: 
Bernd Bartels setzte sich am Ende 
des Skatturniers durch und durfte 
den Pokal in Empfang nehmen.

Die Knobel-Vorjahressiegerin 
Carolina Geske erreichte diesmal 
einen guten zweiten Platz. Beim 
Knobeln überzeugte Maike Grütt­
ner mit einer konstant starken 

Leistung und sicherte sich klar 
den Sieg.

Die Tischtennisabteilung des 
MTV Groß Lafferde zeigte sich 
sehr zufrieden mit der Veranstal­
tung und freut sich über die gute 
Resonanz. 	 Kirsten Geske

Maike Grüttner und Bernd Bar-
tels präsentieren ihre Pokale. 

DIARA-Trommelgruppe in Groß Lafferde:

Trommeln wie in Afrika
Groß Lafferde. Tauch ein in 

die faszinierende Welt der afri­
kanischen Rhythmen! Die Trom­
melgruppe DIARA (afrikanisch 
für „Geschenk“) lädt Dich herz­
lich zu ihrem nächsten offenen 
Termin am 11. April ein. 

Unter der erfahrenen Leitung 
von Trommellehrer Sebastian 
Inga kannst Du Koordination 
und Konzentration fördern – 
und vor allem jede Menge Spaß 
haben.

Die Trommelgruppe trifft sich 
immer am zweiten Samstag im 

Monat von 10 bis 12 Uhr in der 
Turnhalle an der Südstraße in 
Groß Lafferde. Die nächsten Ter­
mine sind der 9. Mai und 13. Juni.

Der Kurs ist perfekt für Einstei­
ger – Du brauchst keinerlei Vor­
kenntnisse und auch die Trom­
meln werden gestellt! Komm 
einfach vorbei und trommle mit. 
Die Teilnahme an einem Samstag 
kostet jeweils für SVT-Mitglieder 
9 € bzw. für Nichtmitglieder 14 €. 
Lass Dich vom Rhythmus packen 
– wir freuen uns auf Dich!

Nannina Schulz

Am 9. April im Dorfgemeinschaftshaus:

Blutspende in Münstedt
Münstedt. Blut kann nicht 

künstlich hergestellt werden, Blut 
geben Menschen für Menschen 
und das schon seit vielen Jahren. 
Allen, die in den letzten Jahren 
Blut gespendet haben, sagen wir 
heute einmal unseren allerherz­
lichsten Dank. Und da Blut sehr 
knapp ist, ist es umso wichtiger, 
das stets neue Blutspender den 
Weg zu uns oder in Spendenlo­
kale in ihrer Nähe finden. Egal 
ob 18 oder 40, Erstspender kann 
man immer werden und bei uns 

erhalten Sie dafür ein Danke­
schön-Geschenk. Also kommen 
Sie am 9. April von 15 bis 19 
Uhr ins DGH Münstedt, Alte 
Schulstraße 2 und spenden Sie 
Blut. Bitte denken Sie an einen 
Lichtbildausweis. Im Anschluss 
bieten wir ein reichhaltiges Bü­
fett, das auch für Vegetarier und 
Veganer Leckereien bereit hält. 
Wir freuen uns auf Sie.

Die nächste Blutspende findet 
dann am 6. August statt.

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Oberg lädt am 25. April ein:

Frühlingsfest und 
„Tag der offenen Tür“

Oberg. Im letzten Jahr war 
es wieder ein voller Erfolg und 
auch in diesem Jahr veranstaltet 
die Freiwillige Feuerwehr Oberg 
wieder ihr Frühlingsfest samt 
Tag der offenen Tür am und im 
Gerätehaus. Alle Kinder, Bürge­
rinnen und Bürger sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Beginn ist am 25. April um 12 
Uhr am Gerätehaus, in der Quer­
straße 3 in Oberg. Geplant ist ein 
buntes Programm rund um das 
Thema Feuerwehr mit Musik so­
wie Spaß und Spiel für groß und 

klein. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt. 

Als besonderes Highlight prä­
sentieren wir in diesem Jahr un­
ser neues Löschfahrzeug, das im 
Februar in Dienst gestellt wur­
de. Außerdem findet das Human 
Soccer Turnier der Vereine statt, 
dessen Siegerehrung dann beim 
Jubiläum der Feuerwehr Oberg 
im Juni stattfinden wird. 

Wir freuen uns auf viele Besu­
cher und einen schönen Tag mit 
Euch!

Das Kommando der FFO
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•	 Essen	auf	Rädern	–	Das	Original
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•	 Ambulante	Pflege	(Sozialstation	Lahstedt/Lengede)
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Grubenweg 4

38268 Lengede

Fon 0 53 44 - 80 33 38

Fax  0 53 44 - 80 34 12

Werderstraße 49

31224 Peine
• Schulbegleitung für Kinder mit Unterstützungsbedarf

• Haus- und Familienhilfe

• Ambulante Pflege (Sozialstation Lahstedt/Lengede)

• Ganztagsangebote für Schulen

• Freiwilligen-Agentur, Ehrenamtskarte

• Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS)

• JUNGregio für junge Erwachsene

• Beratungsstelle Queerness
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Grüne Straße 7 • 31185 Söhlde • Tel.: 05129 5034224

Inh. S. Herting

Ihr Geschäft mit großer Auswahl an Prinz-Spirituosen, 
Wolle, Tee sowie Feinkost-Spezialitäten u.v.m.

Di. – Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und Di. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

Im April haben wir Wolle im Angebot

dachdeckerei.koennecker@googlemail.com

· Dacheindeckungen
· Bauklempnerei

· Dachabdichtung

· Innenausbau
· Fassadenarbeiten

· Zimmererarbeiten

Besuchen Sie gerne auch unsere Website
Peine • Feldstraße 105171 - 25 8 25

Planen Sie individuelle  
Abschiedsfeiern gemeinsam mit uns.

SV Teutonia Groß Lafferde bietet an:

Fitness-Angebote im 
Frühling und Sommer 

Groß Lafferde. Immer mon-
tags von 18.15 bis 19.15 Uhr 
findet „Bodyworkout inten-
sive“ mit Tania Fischer in der 
Turnhalle an der Südstraße 
statt. In diesem Kurs wird 
Euer ganzer Körper gefordert. 
Es handelt sich um ein Herz-, 
Kreislauftraining und dient 
dem Muskelaufbau. Es wer­
den in der Regel drei Blocks 
mit jeweils vier verschiedenen 
Übungen aus dem Cardio- und 
Kräftigungsbereich durch­
geführt, wobei der Fokus auf 
Übungen liegt, die häufig den 
gesamten Körper beanspru­
chen. Jede Übung dauert etwa 
40 bis 60 Sekunden, dazwi­
schen gibt es jeweils eine kurze 
„Pause“, um „Luft zu schnap­
pen“. Dieses Angebot wird für 
Mitglieder des SVT und MTV, 
fortlaufend und ohne extra 
Kursgebühr durchgeführt.

Ab dem 25. März beginnt 
wieder der nächste Hula-
Hoop-Kurs. In diesem dy­
namischen Kurs unter der 
Leitung von Karin Lemcke 
trainierst Du mit einem spe­
ziellen Fitnessreifen nicht nur 
effektiv die Körpermitte, son­
dern kräftigst auch Beine und 
Gesäß. Gleichzeitig wird das 
Bindegewebe gestärkt und 
die Fettverbrennung optimal 
angekurbelt – somit ist Hula-
Hoop ein Ganzkörpertraining 
und für jedes Fitness-Level ge­
eignet (egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene). Der Kurs 
findet 15-mal in der Sporthal­
le am Lafferder Busch in Groß 
Lafferde bis zum 1. Juli statt 
und kostet für SVT-Mitglieder 
30 €, für Nichtmitglieder 90 €.

An sieben Terminen ab Mitt­
woch, 8. April, findet wieder 
alle 14 Tage Yoga auf und mit 

dem Stuhl von 9 bis 10 Uhr 
in der kleinen Turnhalle Süd­
straße statt. Weitere Termine 
sind der 22. April, 6. und 20. 
Mai, 3. und 17. Juni und der 
1. Juli. Was erwartet Dich? Du 
möchtest Dich gerne achtsam 
bewegen, um beweglich zu 
bleiben, verbunden mit Dei­
nem Atem Yoga praktizieren 
und Körper, Geist und Seele 
etwas Gutes tun? Du hast aber 
körperliche Einschränkungen 
unterschiedlichster Art und 
Weise und Yoga auf der Matte 
ist nicht so gut möglich? Dann 
ist Yoga auf und mit dem Stuhl 
genau das Richtige für Dich. 
Der 7er-Kurs kostet für SVT-
Mitglieder 17,50 € und für 
Nichtmitglieder 56 €. 

„Fullbody Bootcamp“ geht 
weiter. Verbessere Deine Ge­
sundheit mit einem funktio­
nellen und punktuellen Fit­
nesstraining kombiniert mit 
hochintensiven Intervallü­
bungen, das Herz- und Kreis­
lauf aktiviert. Am Donnerstag, 
9. April, von 18.15 bis 19.15 
Uhr geht es unter Leitung von 
Tania Fischer los. Der Kurs 
findet 11-mal in der Turnhalle 
an der Südstraße in Groß Laf­
ferde bis zum 25. Juni statt und 
kostet für SVT-Mitglieder 11 € 
und für Nichtmitglieder 55 €. 

Wer sich fit halten möchte, 
aber große körperliche An­
strengungen scheut, findet mit 
dem Smovey & Geh-Hirn-
Training das passende An­
gebot. Ab Freitag, 10. April 
von 14 bis 14.45 Uhr, beginnt 
wieder der Kurs, der auf sanfte 
Weise viel bewirkt. Mit den 
vielseitigen Smovey-Ringen 
werden verlorene Funktionen 
reaktiviert und vorhandene 
Fähigkeiten gestärkt. Durch 

die Kombination mit Übungen 
aus der Life Kinetik werden 
zudem gezielt Wahrnehmung, 
Motorik und Konzentration 
verbessert, was der Demenz-
Prävention dient. Ein Alltags-
Fitness-Test hilft, den eigenen 
Zustand zu überprüfen und 
das Ziel „lebenslang fit und 
selbständig bleiben“ zu er­
reichen. Der Kurs findet im 
Gymnastikraum der Turnhalle 
an der Südstraße in Groß Laf­
ferde statt und geht bis zum 
26. Juni. Die Gebühren betra­
gen 25 € für SVT-Mitglieder 
bzw. 80 € für Nichtmitglieder. 

Pilates ist ein figurfor­
mendes, rehabilitierendes und 
präventives Ganzkörpertrai­
ning. Pilates spricht die tief­
liegenden, schwächeren Mus­
kelgruppen an und hilft, eine 
korrekte und gesunde Körper­
haltung zu erlangen. Hier steht 
Stretching, Krafttraining und 
bewusste Atmung im Fokus. 
Wir haben ein geringes Ver­
letzungsrisiko und regen den 
Kreislauf an, erhöhen die Kör­
perwahrnehmung, verbessern 
die Kondition, die Bewegungs­
koordination und unterstüt­
zen die Gelenkflexibilität. Des 
Weiteren bringen wir Körper 
und Geist in Balance. Der neue 
Kurs beginnt am Freitag, 27. 
März, 16.45 bis 17.45 Uhr, und 
geht 4-mal bis zum 24. April. 
Für SVT-Mitglieder kostet der 
4er-Kurs 10 € und für Nicht­
mitglieder 28 €. Du möchtest 
mitmachen? Dann meld Dich 
gerne per E-Mail (turnenund­
tanzen@sv-teutonia.de) an 
und komm in die Turnhalle 
Südstraße. 

Möchtest Du mit Yoga ins 
Wochenende starten? Dann 
komm zum Yoga ab Samstag, 

28. März, von 8.30 bis 9.30 
Uhr. Bis zum 2. Mai läuft die­
ser 6er-Kurs mit Karin Lem­
cke im Gymnastikraum der 
Turnhalle an der Südstraße 
in Groß Lafferde. Yoga strafft 
durch langes Halten der ver­
schiedenen Übungen, durch 
Dehnung und Streckung den 
Körper. Die Muskeln werden 
gekräftigt und insbesondere 
wird die Tiefenmuskulatur an­
gesprochen. Der 6er-Kurs kos­
tet für SVT-Mitglieder 12 €, 
für Nichtmitglieder 42 €. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Vereinsübergreifende An­
gebote (SVT/MTV) gibt es 
mit der Damen-Gymnastik 
immer montags von 9 bis 10 
Uhr (Turnhalle Südstraße), der 
Fitness-Gymnastik dienstags 
von 20 bis 21 Uhr (Turnhal­
le Südstraße), der Männer-
Gymnastik mittwochs von 
19 bis 20 Uhr (Sporthalle am 
Laff.Busch) und der Senioren-
Gymnastik donnerstags, von 
9.30 bis 10.30 Uhr (Sporthal­
le am Laff.Busch). Diese fort­
laufenden Gruppen sind ohne 
zusätzliche Kursgebühr – Teil­
nahme allerdings nur mit Ver­
einszugehörigkeit. Die Grup­
pen freuen sich immer über 
neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.

In allen Kursen kann jeder­
zeit einmal geschnuppert oder 
später eingestiegen werden! 
Anmeldungen und Fragen zu 
allen Angeboten können gerne 
per E-Mail an turnenundtan­
zen@sv-teutonia.de gesendet 
werden.Weitere Informatio­
nen zum Kursangebot findet 
Ihr auf unserer Homepage un­
ter www.sv-teutonia.de.

Nannina Schulz

KURZ & BÜNDIG
Freiwillige Feuerwehr Bülten: 

Wir laden zum Lüttchen Bültner 
Osterflammenfest am 4. April 
ab 17.30 Uhr im Feuerwehrgerä­
tehaus Bülten ein.

Mit dabei die Kreischsägen 2.0, 
Stockbrot mit der Jfw Bülten, 
basteln mit der Kinderfeuerwehr.

Für das leibliche Wohl ist ge­
sorgt! Wir freuen uns, viele Be­
sucher begrüßen zu dürfen!

Eure Feuerwehr Bülten

Einladung Klönabend: Der 
Heimat-Verein Oberg lädt am 
Donnerstag, 23. April um 18 
Uhr zum Klönabend in den Gast­
hof Radtke ein.

Wir freuen uns auf interessante 
Anekdoten aus dem Oberger 
Dorfleben. Anmeldung bitte bei 
Jan Hanke, Tel. 05172 589093 
oder per Mail an: heimat-verein-
oberg@t-online.de

Der Vorstand 

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Rufen Sie in Notfällen die 112!
Wenn Sie außerhalb der hausärztlichen Sprechzeiten ärztliche Hilfe 
benötigen wählen Sie die 116 117 (entgeltfrei aus dem Fest- und 
Mobilfunknetz). Allgemeiner Bereitschaftsdienst mit Sprechstunde 
im Klinikum Peine (Virchowstr. 8 h) Mi. u. Fr. 15 bis 20 Uhr sowie Sa., 
So. und feiertags 9 bis 20 Uhr. Telefonisch auch über die Elf6 Elf7 zu 
erreichen. Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst Sprechzeiten (Tel. 
0531 24 14 333) Mo., Di., u. Do. 20 bis 22 Uhr; Mi. u. Fr. 16 bis 22 
Uhr sowie Sa., So. und feiertags 10 bis 20 Uhr (außerhalb dieser Zeiten 
wählen Sie die 116 117). Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im 
Städtischen Klinikum (Salzdahlumer Str. 90, BS; 0531 700 99 33) mit 
Sprechzeiten Mo., Di., u. Do. 20 bis 22 Uhr; Mi. u. Fr. 18 bis 22 Uhr 
sowie Sa., So. und feiertags 10 bis 16 Uhr (außerhalb dieser Zeiten 
wählen Sie die 116 117).
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung (Mo.–Fr., 8–18 
Uhr): 0511 56999793 oder: www.meinfacharzttermin.de

03. und 04.4.	 Dr. Friederike Schmidt, Peine	 05171 48161
05. und 06.4.	 Tierarztpraxis a. Lahberg, Münstedt	 05172 4124473
11. und 12.4.	 Tä. Jan u. Sylvia Steinhofer, Zweidorf	 05303 2055
18. und 19.4.	 Kleintierpraxis Zugehör, Stederdorf	 05171 5867698
25. und 26.4.	 Tä. M. Deckervan-Leeuwen,	 05128 404100
	 Hohenhameln	 Mobil: 0160 96207524

Themen-Donnerstag  
09.04., 17.30 Uhr
Referentin: Dr. S. Peschel

 „Frauenleiden“ in der zweiten  

 Lebenshälfte: Senkung,  

 Myome, Zysten & Co. 

Für Leib und Seele

2026
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Mit Martina Claus bleibt unserem 
Verlag eine echte Institution erhalten

Nettlingen. „Niemals geht man 
so ganz!“ Mit diesen Worten aus 
dem von der legendären Trude 
Herr einst gesungenen Liedes er­
öffnete Verlagschef Karl-Heinz 
Gleitz voller Freude seine Aus­
führungen im Rahmen der jüngs­
ten traditionellen Gesamtteam­
sitzung. Im Mittelpunkt stand 
allerdings Martina Claus, die 
seit 29 Jahren im Gleitz Verlag 
arbeitet und nun in das verdiente 
Rentendasein übergehen konnte 
bzw. besser gesagt könnte. 

Denn die Adenstedterin bleibt 
dem Verlag auch weiterhin ver­
bunden und in ihm aktiv. „Mar­
tina Claus ist in unserem Betrieb 
zu einer echten Institution ge­
worden“, hob Gleitz hervor und 
lobte sie als eine zuverlässige  
und loyale Mitarbeiterin, wie sie 
sich ein Betrieb nur wünschen 
könne. Sie hätte im Vertrieb ihr 
organisatorisches Geschick im­

mer wieder unter Beweis gestellt. 
Als nunmehr „geringfügig Be­
schäftigte“ setze Martina Claus 
ihre erfolgreiche Arbeit fort. Sie 

bringe einen enormen Erfah­
rungsschatz auf einem sehr wich­
tigen Gebiet des Verlages ein, der 
zudem von Lena Bleckwenn und 

Annika Thiel-Wentow bestens 
bearbeitet werde. Der hohe An­
spruch des Verlages bestehe wei­
ter darin, eine flächendeckende 
Versorgung aller Haushaltungen 
im jeweiligen Einzugsbereich der 
Printprodukte zu gewährleisten.

Unter dem donnernden  
Applaus des gesamten Gleitz Ver­
lagsteams überreichten Else Pa­
pe-Gleitz und Karl-Heinz Gleitz 
als äußeres Zeichen des Dankes 
einen bunten Blumenstrauß an 
Martina Claus. Das Team hat­
te sich noch etwas Besonderes 
einfallen lassen und schenkte 
ihrer Kollegin eine einfallsreich 
gestaltete Fotocollage mit Erin­
nerungen und herausragenden 
Motiven aus der Vergangenheit. 
Martina Claus: „Meine Entschei­
dung fiel mir leicht. Mit diesen 
Kolleginnen und Kollegen arbeite 
ich auch zukünftig sehr gerne zu­
sammen“.	 gg

Martina Claus mit Blumenstrauß, umrahmt von Else Pape-Gleitz 
(mit Fotocollage) und Karl-Heinz Gleitz.   Foto: Daria-Sue Grabarek

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Katrin Wittenberg aus Hohen­
hameln hat mit einem Los der 
Lotterie Sparen + Gewinnen ei­
nen Reisegutschein im Wert von 
5.000 Euro gewonnen. 

Erst 2024 hat sie bei der 
Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine Lose der Lotterie 
Sparen+Gewinnen gekauft und 
schon fünfmal 5 Euro gewonnen. 
Nun kann sie sich über einen 
Reisegutschein freuen, der vor­
aussichtlich für eine Kreuzfahrt 
eingelöst wird. 

Dirk Rauls, Vermögensberater 
im Beratungscenter der Spar­
kasse in Hohenhameln, über­
reichte Katrin Wittenberg den 

Gutschein und wünschte ihr 
eine unvergessliche Reise. „Ich 
bin begeistert, so viel Glück zu 
haben! Die Aussicht auf eine 
Kreuzfahrt lässt mich jetzt schon 
vom Meer träumen.“, so Witten­
berg.  

Die Teilnahme an der Lotterie 
Sparen + Gewinnen lohnt sich 
nicht nur wegen der monatli­
chen Gewinnchancen: Jeden 
Monat werden attraktive Geld­
gewinne im Gesamtwert von 
rund 1.000.000 Euro verlost. 
Gleichzeitig unterstützt die Lot­
terie mit den Reinerträgen regel­
mäßig gemeinnützige Projekte 
in der unmittelbaren Nachbar­
schaft.           Janet Hurst-Dittrich 

Zeit zum Kofferpacken:  

Katrin Wittenberg 
gewinnt Reisegutschein

Aus der Geschäftswelt …

Dirk Rauls, Vermögensberater im Beratungscenter der Sparkasse 
in Hohenhameln, überreicht den Reisegutschein an die glückliche 
Gewinnerin Katrin Wittenberg und deren Mutter.

Ferienaktion Oberg lud wieder ein:

Winterlandschaft pur 
bei der Harzfahrt 2026

Oberg. Vom 23. bis 25. Januar 
war es wieder so weit. Die Feri­
enaktion Oberg begab sich mit 
rund 50 Kindern aus Oberg und 
den umliegenden Dörfern im Alter 
zwischen sechs und fünfzehn Jah­
ren auf einen Ausflug in den Harz, 
genauer in die Jugendherberge 
Torfhaus. Der Harz enttäuschte 
uns nicht und so fanden wir bei un­
serer Ankunft am Freitag gegen 17 
Uhr eine weiße Winterlandschaft 
vor. Die Zimmer wurden bezo­
gen und nach dem gemeinsamen 
Abendessen fand ein Spieleabend 
im Gemeinschaftsraum statt. 

Am nächsten Tag ging es nach 
einem ausgiebigen Frühstück 
für die „jüngere“ Hälfte der Teil­
nehmer endlich zum Rodeln auf 
die anliegende Rodelbahn. Die 
„älteren“ Teilnehmer wanderten 
mit einem Betreuerteam auf den 
Brocken. Der Harz zeigte sich 
von seiner besten Seite, sowohl 
auf den Rodelbahnen als auch auf 
dem Berg. Abends wurde erneut 
gemeinsam gespielt oder die Zeit 
auf den Zimmern verbracht. 

Nach einem letzten Rodeln am 
Sonntag holte uns der Bus direkt 
nach dem Mittagessen ab und wir 
begaben uns mit der ganzen Grup­
pe in das Erlebnis- und Wellenbad 
Vitamar in Bad Lauterberg. Nach 

zwei Stunden im Wasser wurde 
nun der Heimweg nach Oberg an­
getreten. Im Sportheim in Oberg 
angekommen wurden die jungen 
Menschen mit heißen Bockwürs­
ten und Pommes empfangen, be­
vor ihre Eltern sie schließlich dort 
abholten. Wir bedanken uns bei al­
len Unterstützern der Ferienaktion 
Oberg, den Eltern unserer jungen 
Schützlinge für ihr Vertrauen in 
unsere Betreuer und natürlich bei 
den Kindern und Jugendlichen, 
dass sie jede unserer Fahrten mit 
Spaß und Freude füllen und diese 
Ausflüge auch für uns zu einem 
unvergesslichen Ereignis machen. 

Nach dem Harz ist vor dem Zelt­
lager! Daher hier schon ein Aus-
blick in den Sommer: Vom 3. bis 
7. August findet unser Zeltlager in 
Langlingen statt. Behaltet bei In­
teresse die Aushänge im Dorf und 
die Werbung über Social Media im 
Auge. Des Weiteren werden auch 
Anmeldungen an Himmelfahrt 
am 14. Mai am Bismarckturm auf 
dem Lahberg in Oberg ausliegen, 
wo wir die Bewirtung unter an­
derem zur Finanzierung unserer 
Angebote übernehmen werden. 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein 
großartiges Zeltlager 2026. 

Euer Betreuerteam der 
Ferienaktion Oberg

Dorfflohmarkt in Groß Bülten: 

Jetzt geht es los!
Groß Bülten. Die Anmelde­

phase für den Dorfflohmarkt am 
14. Juni in Groß Bülten beginnt!

Ab sofort kann sich jeder, der 
in Groß Bülten an dem Tag ver­
kaufen möchte, bei: Michaela 
Cox unter mcox0121@gmail.
com, 05172 5343, 01575 890 37 
92, Sophia Kluge unter 0173 990 
50 36 oder Marina Axmann unter 
0162 18 36 009 anmelden.

Am 16. Mai gibt es aber auch 
wieder die Möglichkeit sich zwi­

schen 14.30 und 16.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftsraum, Am 
Schulhof in Groß Bülten, anzu­
melden.

Die Standgebühr beträgt 5 
Euro. Die Anmeldephase geht 
bis zum 31. Mai.

Ob Verkäufer oder Käufer, 
merkt Euch schon mal das Da­
tum für den Dorfflohmarkt in 
Groß Bülten und sagt es gerne 
weiter.

Euer Organisationsteam

Wählergemeinschaft Wir für Ilsede:

WFI tritt bei 
Kommunalwahl an

Ilsede. Nachdem die Mitglieder 
der WFI, damals noch als Bürger­
initiative, vor knapp drei Jahren 
maßgeblich zur Abschaffung der 
Straßenausbaubeiträge beige­
tragen haben, treten wir nun als 
neue Wählergemeinschaft Wir 
für Ilsede – WFI für die kom­
menden Kommunalwahlen in 
Ilsede an.

„Mit Maren Zacharias und 
Sabine Schneider sind zwei un­
serer Mitglieder seit der letzten 
Kommunalwahl im Ortsrat Ga­
denstedt vertreten, nun treten 
wir für den Gemeinderat und 
verschiedene Ortsräte an.

Mit einem engagierten Team 
wollen wir uns weiterhin in die 
politische Welt der Gemeinde 
Ilsede einbringen“, sagt der Vor­
sitzende der WFI, Michael Za­
charias.

Nicht nur die Abschaffung der 
Straßenausbaubeiträge (Strabs) 
hat gezeigt, wie wichtig es ist, 
sich persönlich einzubringen und 

das Ortsgeschehen maßgeblich 
mitzugestalten.

Wir sind ein motiviertes Team, 
und haben Spaß daran, unter 
anderem Anregungen und Wün­
sche aufzugreifen und umzuset­
zen, und dazu unsere eigenen 
Ideen einzubringen.

Die Themenvielfalt zeigt, dass 
ein Mitgestalten in dieser Ge­
meinde politischen Spaß mit sich 
bringt. Bei der Neugestaltung der 
Spielplätze in Gadenstedt und 
den vielen Maßnahmen in dem 
Projekt Dorfregion haben wir 
aktiv mitgewirkt.

Zusätzlich haben wir uns un­
ter anderem bei der Entstehung 
und Gestaltung der Feste zum 1. 
Mai und des Weihnachtszaubers 
engagiert.

Dieses Engagement würden 
wir gerne fortführen und treten 
mit einem motivierten Team an, 
um die Interessen der Bürger in 
Ilsede aufzunehmen und zu ver­
treten.               Michael Zacharias

Am 4. April in Klein Ilsede:

Feuriges Osterfest
Klein Ilsede. Am 4. April ist 

es wieder soweit und wir starten 
das fünfte feurige Osterfest vor 
dem Feuerwehrgerätehaus im 
Heideweg. Beginn ist um 16 Uhr 
für die kleinen Gäste mit einem 
bunten Programm, bei dem uns 
auch die Blue Sisters wieder tat­

kräfig unterstützen.  
Ab 18 Uhr wird die Feuerschale 

entzündet und es geht nahtlos 
in den gemütlichen Teil des 
Abends über. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Kameradinnen 
und Kameraden. 

Ramona Semmler

AG Kultur Solschen e. V.:

Werkzeugkiste bauen

Solschen. Am 28. Februar star­
tete unsere Aktionsreihe „Jugend 
macht Solschen“ mit dem Bauen 
einer Werkzeugkiste. Kaum in 
der Begegnungsstätte angekom­
men stürzten sich die Kinder und 
Jugendlichen auf die Bausätze 
und entgrateten die Kanten der 
Hölzer mit Schleifpapier. Die 
Bausätze waren so konzipiert, 
dass die Kinder nur den Griff 
messen und sägen mussten und 
das klappte in allen Fällen, mit ein 
wenig Unterstützung, gut. Es war 
kein Griff zu kurz oder zu lang. 
Danach waren die Seitenwände 
zu bohren und die Werkzeugkiste 
zusammenzusetzen und zu ver­
schrauben. Im Anschluss konn­
ten die Kinder und Jugendlichen 
die Kiste noch bunt gestalten. 

Als Highlight hatte Nicole ein 
Brandmalgerät mitgebracht und 
schrieb individuelle Widmungen 
auf die Kisten. Es war eine erleb­
nisreiche Aktion und wir sagen 
Danke für die zahlreiche Betei­
ligung.

Zu allen Veranstaltungen sind 
alle Solschener Kinder und Ju­
gendlichen ab 6 Jahren herzlich 
willkommen. Damit vielen Ju­
gendlichen die Teilnahme er­
möglicht wird, sind die Veran­
staltungen für die Jugendlichen 
kostenfrei.

Zur nächsten Aktion „Die Orgel 
– ein cooles Instrument“ laden 
wir alle Kinder und Jugendlichen 
am 11. April um 14.30 Uhr herz­
lich in die St. Pancratii Kirche ein. 

Stefan Dallmer

Unsere Partner. Unser Rückhalt. Unser Erfolg.

Die Helios GRIZZLYS Giesen spielen nicht allein – hinter jedem Punkt, jedem Satz und 
jedem Sieg stehen starke Partner, die uns den Rücken stärken. Unsere Sponsoren sind 
mehr als Unterstützer – sie sind Teil unseres Teams, Teil unserer Erfolge und Teil unserer 
Geschichte. Werden auch Sie ein GRIZZLYS-Partner und schreiben Sie gemeinsam mit uns 
das nächste Kapitel – laut, leidenschaftlich, erfolgreich!

Grützmann & Kaesler
Bezirksdirektion der
ERGO Beratung und Vertrieb AG

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Ihr Partner
für Energie

www.homeofgrizzlys.de

IHRE ANSPRECHPARTNER:
Karl-Heinz Gleitz
karl-heinz.gleitz@gleitz-online.de

Sascha Kucera
sascha.kucera@giesengrizzlys.de

Oliver Kroll
oliver.kroll@gleitz-online.de

GOLDSPONSOR

HAUPTSPONSOR

SILBERSPONSOR

BRONZESPONSOR

NAMENS- UND HAUPTSPONSOR
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MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN

Ilsede Der SPD-Ortsverein Il­
sede lädt alle Mitglieder zur Mit­
gliederversammlung am Freitag, 
10.04.2026, um 18 Uhr in das 
Gasthaus Radtke, Oberger Haupt­
straße 1, 31246 Ilsede-Oberg, ein. 
(Vor Ort besteht die Möglichkeit, 
Essen zu bestellen.)

Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung; 2. Gedenken 
verstorbener Mitglieder; 3. An­
träge (Anträge an die Mitglieder­
versammlung sind bis spätestens 
3.4. beim Vorsitzenden Thomas 
Kirchmann schriftlich oder per 
Mail abzugeben.) 4. Feststellung 
der Beschlussfähigkeit, Tages- 
und Geschäftsordnung; 5. Proto­
kollgenehmigung (Mitgliederver­
sammlung vom 16.01.2025 und 
vom 13.03.2026); 6. Berichte und 
Aussprache a. des Vorsitzenden, 
b. des Fraktionsvorsitzenden der 
Gemeinderatsfraktion, c. aus dem 
Kreistag; 7. Bericht des Kassie­
rers; 8. Bericht der Kassenprüfer 
und Entlastung des Vorstands; 9. 
Konstituierung der Mitglieder­
versammlung, 9.1. Wahl einer/s 
Versammlungsleiterin/s, 9.2. 
Wahl einer/s Wahlleiterin/s, 9.3. 

Wahl einer/s Schriftführerin/s, 
9.4. Wahl von 2 Zählkom­
missionen; 10. Wahlen zum 
Vorstand des Ortsvereins 1. 
Vorsitzende/r, zwei stellvertre­
tende Vorsitzende, Kassierer/
in, stellv. Kassierer/in, Schrift­
führer/in, stellv. Schriftführer/
in, Mitgliederbeauftragte/r, 
Seniorenbeauftragte/r, Internet 
und soziale Medien; 11. Wahl 
von Kassenprüfern/-innen; 12. 
Wahl der 11 Beisitzer/-innen 
der Ortsabteilungen für den 
Ortsverein; 13. Wahl von 2 
Versammlungsteilnehmern/ 
-innen für die eidesstattliche Er­
klärung; 14. Kommunalwahl am 
13.09.2026, 14.1 Vorstellung der 
Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Gemeinderat, 14.2. Wahl 
der SPD-Kandidatinnen und Kan­
didaten für den Gemeinderat; 
15. Vorstellung Gemeindewahl­
programm: Aussprache und Be­
schlussfassung; 16. Termine; 17. 
Verschiedenes.

Wir freuen uns, dass Julia Sem­
per an der Mitgliederversamm­
lung teilnehmen wird.

Der Vorstand

SPD-Ortsverein Ilsede 

Oberg. Der TSV Fortuna 
Oberg lädt alle Mitglieder des 
Vereins herzlich zur Jahreshaupt­
versammlung am 26.06.2026 

ein. Wir freuen uns, Euch um 
18.00 Uhr am Sportheim Oberg 
begrüßen zu dürfen.

	 Jasmin Hunger

TSV Fortuna Oberg 

Ölsburg. Der MTV „Deutsche 
Treue“ Ölsburg lädt seine Mit­
glieder ab 16 Jahren zur Mitglie­
derversammlung am Samstag, 
18. April 2026, ab 19 Uhr, im 
„Haus der Kirche“, Ölsburg, An 
der Kirche 2. ein. 

Tagesordnung: 1. Begrüßung 
– Eröffnung der Mitgliederver­
sammlung; 2. Feststellung der 
ordentlichen Einberufung, der 
Anwesenden und der Beschluss­
fähigkeit; 3. Genehmigung des 
Protokolls der Mitgliederver­
sammlung 2025; 4. Berichte 
des Vorstandes / Ehrungen; 5. 
Aussprache zu den  Berichten; 
6. Anträge – Beratung und Be­
schlussfassung; 7. Bericht der 
Kassenprüfer und Entlastung 

des Schatzmeisters; 8. Festle­
gung der Höhe der Monatsbei­
träge lt. Satzung; 9. Lesung und 
Genehmigung der Finanzord­
nung lt. Satzung; 10. Vorlage 
– Beratung und Genehmigung 
des Haushaltsvoranschlages; 11. 
Entlastung des Vorstandes und 
der Kassenprüfer; 12. Wahlen/
Bestätigungen nach der Satzung; 
13. Vorschau auf das Jahr 2026; 
14. Verschiedenes.

Im Anschluss wird allen Teil-
nehmern ein Imbiss gereicht. 

Wir bitten um zahlreiches Er­
scheinen. Anträge zur MGV sind 
bis zum 10.04.2026 – 18 Uhr – 
bei dem 1. Vorsitzenden Günter 
Diederich einzureichen. 

Der Vorstand

MTV „Deutsche 
Treue“ Ölsburg 

Adenstedt. Der Förderver­
ein der Freiwilligen Feuer­
wehr Adenstedt lädt ein zur 
Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 15. April 2026, um 
19.30 Uhr ins Gerätehaus der 
Feuerwehr Adenstedt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 
2. Feststellung der ordnungs­
gemäßen Einladung und Be­
schlußfähigkeit; 3. Bericht des 

Vorstandes; 4. Bericht des Kas­
senwartes; 5. Bericht der Kas­
senprüfer; 6. Aussprache über 
die Berichte; 7. Entlastung 
des Vorstandes; 8. Wahlen a. 
stellvertretender Vorsitzen­
der, b. Schriftführer, c. Zwei 
Kassenprüfer; 9. Anträge; 10. 
Verschiedenes.

Cord Pape, 
1. Vorsitzender

Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Adenstedt

Adenstedt. Der CDU-Ortsver­
band Adenstedt lädt zur beson­
deren Mitgliederversammlung 
zur Wahl der Kandidatinnen 
und Kandidaten für den Ortsrat 
Adenstedt für Mittwoch, 22. 
April 2026, um 19 Uhr in das 
Sportheim Adenstedt, Lahstr. 10, 
31246 Ilsede-Adenstedt herzlich 
ein.

Für die Wahl sind nur die 
CDU-Mitglieder stimmbe-
rechtigt, die in der betref-
fenden Ortschaft am Tag der 
Versammlung für die Kommu-
nalwahl wahlberechtigt sind.

Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung; 2. Tagesord­
nung, Feststellung der Stimmbe­
rechtigung der Teilnehmer und 
der form- sowie fristgerechten 
Einladung; 3. Wahl a) eines/ei­
ner Versammlungsleiters(in), b 
eines/einer Schriftführers(in) 
für die Niederschriften, c) einer 
Wahl- und Stimmzählkommis­
sion, d) von zwei Versamm­
lungsteilnehmern zur Mitun­
terzeichnung der erforderlichen 
„eidesstattlichen Erklärung“, e) 
zwei Vertrauenspersonen; 4. 
Hinweise zum Verfahren, Infor­
mation der Versammlung über 
den Vorschlag des Vorstandes 
und evtl. weiterer schriftlich vor­

liegender Vorschläge; 5. Benen­
nung evtl. weiterer Bewerber/-
innen und ggf. Vorstellung der 
Bewerber/-innen; 6. Geheime 
Wahl der Bewerber/-innen so­
wie Festlegung ihrer Reihenfol­
ge für die Wahl zum Ortsrat am 
13. September 2026; 7. Verlesung 
und Genehmigung der Nieder­
schrift nach dem Muster der 
Kommunalwahlordnung; 8. Vor­
schläge der Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Gemeinderat 
und Kreistag; 9. Verschiedenes.

Hinweis: Bei form- und frist­
gerechter Einladung ist die Ver­
sammlung ohne Rücksicht auf 
die Zahl der Erschienenen be­
schlussfähig (§7 Nr. 3 der Ver­
fahrensordnung für die Aufstel­
lung der Bewerber der CDU bei 
Kommunalwahlen).

Karsten Könnecker 
(Vorsitzender),

Boris Lauenroth (Gemein-
deverbandsvorsitzender)

*Wahlberechtigt zur Kom­
munalwahl ist, wer am Tage 
der Versammlung mindestens                          
16 Jahre alt ist, die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzt oder 
eines anderen EU-Staates und 
mindestens drei Monate seinen 
Hauptwohnsitz im Wahlgebiet 
(Ortschaft) hat.

CDU-Ortsverband Adenstedt

Gestalten Sie aktiv die Zukunft 
Ihres Ortes und Ihrer Gemeinde 
mit – und werden Sie Teil der 
Gemeinschaft! 

Ob im Ortsrat oder Gemein­
derat: Hier werden die Entschei­
dungen getroffen, die Ihren All­
tag direkt beeinflussen, von der 
Schulentwicklung über die lokale 
Infrastruktur bis hin zu wich­
tigen Weichenstellungen vor Ort. 

Wir suchen engagierte Bür­
gerinnen und Bürger, die bereit 
sind, Verantwortung zu überneh­
men und sich für die Belange un­

serer Gemeinschaft einzusetzen. 
Wir bieten Ihnen die Möglich­
keit, Ihre Ideen einzubringen, 
mitzugestalten und konkrete 
Verbesserungen zu bewirken. 

Ihr Einsatz zählt, Ihr Engage-
ment macht den Unterschied. 

Bringen Sie sich ein, kommen 
Sie ins Team, wir freuen uns auf 
Sie! Weitere Information erhal­
ten Sie beim CDU-Vorsitzenden 
Karsten Könnecker unter: Tel: 
0175 4362357 oder E-Mail: Dack­
deckerei.Koennecker@google­
mail.com

Fassen Sie mit an für die Zukunft unserer Heimat! 

Oberg. Der DRK-Ortsverein 
Oberg lädt am 16. April 2026 
um 18 Uhr, in den Gasthof Radt­
ke, Oberger Hauptstraße 1, zur 
Mitgliederversammlung ein.

Folgende Tagesordnung ist vor­
gesehen: 1. Begrüßung; 2. Ehrung 
verstorbener Mitglieder; 3. Ver­
lesung der Grundsätze des DRK; 
4. Feststellung der Beschlussfä­
higkeit; 5. Tätigkeitsbericht des 
Ortsvereins; 6. Kassenbericht für 
das abgelaufene Kalenderjahr; 7. 
Entlastung des Vorstandes; 8. 
Neuwahlen; 9. Ehrung langjäh­
riger Mitglieder; 10. Anregungen, 
Meinungen und Wünsche.

Nach dem offiziellen Teil wird 

ein Imbiss gereicht. Dieser ist für 
die Mitglieder kostenfrei. 

Im Anschluss hält Anke Bode 
vom Landkreis Peine einen Vor­
trag über „Plötzlich pflegen“.

Freunde unseres Ortsvereins 
sowie Interessierte sind ebenfalls 
zu dieser Versammlung herzlich 
eingeladen. 

Für den geplanten Imbiss bitten 
wir um Anmeldung bis zum 10. 
April bei Christa Schütte, Tel. 
05172 8078, Claudia Schmidt, 
Tel. 05172 2727 oder per E-Mail 
unter drk-oberg@web.de.

Über eine rege Beteiligung wür­
den wir uns sehr freuen.

Der Vorstand

DRK-Ortsverein Oberg

Münstedt. Die Jagdgenos­
senschaft Münstedt lädt alle 
Mitglieder zur JHV am 10. 
April 2026 um 18 Uhr in das 
ehemalige Gasthaus Burgdorf, 
Oberger Str. 12, 31246 Ilsede-
Münstedt ein.

Tagesordnung: 1. Begrü­
ßung; 2. Feststellen der an­
wesenden Mitglieder, der 
stimmberechtigten Fläche 
und der Beschlussfähigkeit; 
3. Totenehrung; 4. Verlesen 
des Protokolls der JHV vom 

25. April 2025; 5. Bericht des 
Vorstandes und der Jagd­
pächter; 6. Kassenbericht; 7. 
Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstandes; 8. 
Wahl der Kassenprüfer; 9. Be­
ratung und Beschlussfassung 
über das Jagdnutzungsgeld; 
10. Verschiedenes Anträge zur 
JHV sind bis zum 03.04.2026 
schriftlich beim 1. Vorsitzen­
den einzureichen.

F.-W. Lindemann
1. Vorsitzender

Jagdgenossenschaft 
Münstedt

Münstedt. Der Realverband 
Münstedt lädt alle Mitglieder 
zur JHV am 10. April 2026 
um 18.45 Uhr in das ehemalige 
Gasthaus Burgdorf, Oberger 
Str. 12, 31246 Ilsede-Münstedt 
ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 
2. Feststellen der anwesenden 
Mitglieder, der stimmberech­
tigten Fläche und der Be­
schlussfähigkeit; 3. Toteneh­
rung; 4. Verlesen des Protokolls 

der JHV vom 25.04.2025; 5. 
Bericht des Vorstandes; 6. Be­
richt des Rechnungsführers; 7. 
Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstandes; 
8. Wahl der Kassenprüfer; 9. 
Aussicht auf das Jahr 2026; 10. 
Verschiedene Anträge zur JHV 
sind bis zum 03.04.2026 schrift­
lich beim 1. Vorsitzenden ein­
zureichen.

F.-W. Lindemann
1. Vorsitzender

Realverband Münstedt

Gadenstedt. Die Heimat­
gruppe Gadenstedt e. V. lädt zu 
seiner Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 22. April 2026 
um 18.30 Uhr in das Restaurant 
Santorini ein.

Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung; 2. Ehrung der 
seit der letzten Mitgliederver­
sammlung verstorbenen Mit­
glieder; 3. Bekanntgabe der 
Tagesordnung; 4. Verlesen und 
Genehmigung der Niederschrift 
der Mitgliederversammlung 
vom 23. April 2025; 5. Bericht 
des Vorstandes; 6. Feststellung 

der Anwesenheit; 7. Bericht der 
Kassenprüfer; 8. Antrag auf Be­
schlussfassung über die Entlas­
tung des Kassierers und des ge­
schäftsführenden Vorstandes; 9. 
Wahl eines Kassenprüfers/einer 
Kassenprüferin; 10. Schriftliche 
Anträge sind bis zum 16. 4.2026 
beim 1. Vorsitzenden Wolfgang 
Klingenberg, Bodenstedtsweg 
2 einzureichen. 11. Verschiede­
nens.

Über eine rege Teilnahme wür­
den wir uns sehr freuen.

Reiner Schwalenberg 
Schriftführer

Heimatgruppe 
Gadenstedt e. V.

Groß Ilsede. Ich möchte alle 
Mitglieder recht herzlich, im 
Namen des Vorstandes, zur dies­
jährigen Mitgliederversammlung 
mit Wahlen, am Samstag, 11. 
April um 9.30 Uhr in das „Aus­
zeit“ in Groß Ilsede, einladen. 

Nach den Regularien refe­
riert Anke Bode vom Landkreis 

Peine zum Thema „Leistungen 
der Kranken- und Pflegeversi­
cherung“.  

Zur besseren Planung melden 
Sie sich bitte verbindlich, bis 
zum 4. April unter der Tel.-Nr. 
05172 3418, an. Ich würde mich 
freuen, Sie begrüßen zu dürfen.  

Ihre Rosemarie Moritz

SoVD-OV Groß Ilsede 

Solschen. Zu unserer diesjäh­
rigen Vereinsgeneralversamm­
lung lädt die AG Kultur herzlich 
alle Mitglieder am 15. April 
2026 um 20.00 Uhr in die Begeg­
nungsstätte, Rotdornstraße 32, 
ein. Auf der Tagesordnung ste­
hen 1. Begrüßung und Formalien 
2. Lesen und Genehmigung des 
Protokolls der letzten Vereinsge­
neralversammlung, 3. Berichte 
und Entlastungen, a. Bericht des 
Vorstandes, b. Bericht der Kas­
senwartin, c. Entlastung des Vor­

standes, 4. Wahlen, a. Wahl der/
des Kassenwartin/es, b. Wahl der 
Kassenprüfer/in, 5. Anträge, 6. 
Veranstaltungskalender, 7. Ver­
änderungen Begegnungsstätte, 8. 
Verschiedenes, 9. Ausblick und 
Wünsche. Anträge und Ergän­
zungen zur Tagesordnung sind 
schriftlich 7 Tage vorher beim 
Vorstand einzureichen. Wir 
freuen uns über eine zahlreiche 
Beteiligung.

AG Kultur Solschen e. V.

AG Kultur Solschen e. V.
Solschen. Liebe Schützenbrü­

der, zu unserer diesjährigen Ge-
neralversammlung am Freitag, 
8. Mai um 20 Uhr im Gemein­
desaal am Pfarrhof laden wir 
herzlich ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 
2. Feststellung der ordnungsge­
mäßen Ladung und Beschluss­
fähigkeit; 3. Jahresbericht des 
Vorstandes; 4. Bericht des 
Kassenwarts; 5. Bericht der 
Kassenprüfer; 6. Entlastung 
des Vorstandes; 7. Wahl eines 

Kassenprüfers; 8. Schützenfest 
2026; 9. Jahresbeitrag; 10. Eh­
rungen; 11. Eingegangene An­
träge; 12. Verschiedenes; 13. 
Verlesung und Genehmigung 
des Protokolls.

Anträge müssen bis zum  
1. Mai beim Vorstand einge­
gangen sein. Für Getränke wird 
gesorgt, ein gemeinsames Essen 
ist in diesem Jahr nicht geplant.

Wir hoffen auf rege Beteili­
gung!

Der Vorstand

Bürgercorps Solschen

Oberg. Zur Jahreshauptver­
sammlung der Jagdgenossen­
schaft Oberg wird am Montag, 
20.04.2026, um 19.00 Uhr im 
Gasthof Radtke in Oberg ein­
geladen. 

Tagesordnungspunkte: 1. 
Begrüßung und Eröffnung 
der Versammlung; 2. Ehrung 
der Toten; 3. Feststellen der 
Flächen; 4. Verlesung des 
Protokolls der Jahreshaupt­
versammlung 2025; 5. Rech­
nungsablage; 6. Bericht der 
Kassenprüfer – Entlastung 

des Vorstands und des Rech­
nungsführers; 7. Wahl des 
Vorstands; 8. Wahl der Kas­
senprüfer; 9. Beschlussfassung 
über die Verwendung des Jag­
dertrags; 10. Beschlussfassung 
über vorliegende Anträge; 11. 
Bericht der Jagdpächter; 12. 
Verschiedenes. 

Anträge sind schriftlich bis 
zum 18.04.2026 beim Vorstand 
einzureichen. Im Anschluss 
lädt die Jagdgenossenschaft zu 
einem gemeinsamen Essen ein.

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Oberg

Fachgerechte Entsorgung  
von Alt- und Unfallfahrzeugen
Verkauf: Gebr. Ersatzteile, Reifen, Autobatterien

Autoverwertung Kuhnert
Bierstr. 1 · 31246 Ilsede/Gr. Lafferde · Tel.: 0 51 74 / 80 01 25
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Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Nissan MICRA Engage 40-kWh-Batterie 90 kW (122 PS), Elektrisch: 
Energieverbrauch kombiniert: 14,2 (kWh/100 km); CO₂-Emissionen 
kombiniert: 0 (g/km); CO₂-Klasse: A.
*Ladegeschwindigkeit und -zeit können je nach Ladegerät, Batteriezustand und Umge-
bungstemperatur variieren. Bei kalter Witterung kann eine On-Board-Batterieheizung 
erforderlich sein, um die Schnellladeleistung zu verbessern. ¹Tschesche Angebotspreis: € 
23.980,–, inkl. € 4.010,– Tschesche Rabatt auf die unverbindliche Preisempfehlung, zzgl. € 
890,– Überführungskosten. Anzahlung € 7.880,–, Nettodarlehensbetrag € 16.990,–, Laufzeit 
48 Monate (47 Monate à € 99,– und eine Schlussrate von € 13.542,80), 40.000 km Gesamt-
kilometerleistung, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz gebunden 1,97 %, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 19.085,08, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung und Überführungskosten € 
26.965,08. Ein Angebotsbeispiel für Privatkunden von Nissan Financial Services, Geschäftsbe-
reich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Nur 
gültig für Kaufverträge bis zum 31.03.26. Bonität vorausgesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jetzt ab € 99,–¹ pro Monat finanzieren.

Nissan MICRA
Engage

40 kWh,
max. 90 kW (122 PS),

Elektro

• Kabelloses Apple Carplay®
 und Android Auto™
• Intelligenter Geschwindigkeits-

assistent mit Bremsfunktion
• 10,1-Zoll-Infotainmentsystem
• Ladezeit 40-kWh-Batterie
 mit 80 kW Ladeleistung
 (15 % – 80 %) in 30 Minuten*

Der neue Nissan MICRA –
100 % elektrisch

¹Beispielbonus bei: Nissan X-Trail N-Connecta 1,5 l Mild-Hybrid 
120 kW (163 PS) Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 7,0-7,2 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 159-
163 (g/km); CO₂-Klasse: F. Ein Tschesche Angebotspreis € 35.872,– 
(UPE € 44.840,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 
8.968,– Nissan Bonus). Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig 
für Kaufverträge bis zum 30.04.2026 und solange der Vorrat reicht 
(begrenztes Kontingent). Abb. zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Jetzt zugreifen –  
ab € 35.872,–

DER NISSAN X-TRAIL 
MIT 20% BONUS
AUF NEUWAGEN.

UNWIDERSTEHLICH

ELEKTRISCH

Folge uns auf Instagram  
und Facebook und erfahre  

die News als Erster.

mehr verpassen!Keine Highlights

Auch DACIA- 

Neuwagen erhältlich.

Freiwillige Feuerwehr Oberg tagte / Neues Löschfahrzeug und Vorbereitungen für 100-jähriges Jubiläum:

Ehrung für den Gemeindebrandmeister 
Oberg. Am 7. März fand die 

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberg 
statt. Ortsbrandmeister Tobias 
Friedrichs begrüßte hierzu 78 
Mitglieder und Gäste der Wehr 
im Gasthof Radtke in Oberg. 

Mit darunter waren der Stell­
vertretende Kreisbrandmeister 
Bernd Exner, der Gemeinde­
bürgermeister Nils Neuhäuser 
genannt Holtbrügge und aus­
nahmsweise sowohl Gemeinde­
brandmeister Carsten Schmidt 
als auch sein Stellvertreter Ulf 
Semmler.

Nach der Begrüßung hielt der 
Ortsbrandmeister seinen Jahres­
bericht, in dem er zunächst auf 
die Mitgliederzahlen einging. 
Die Oberger Wehr hat aktuell 
insgesamt 381 Mitglieder: 42 in 
der Einsatzabteilung, 13 in der 
Alters-und Ehrenabteilung, 30 in 
der Jugendfeuerwehr, 18 in der 
Kinderfeuerwehr und im Spiel­
mannszug musizieren aktuell 13 
Spielleute. Hier gab es also keine 
großen Veränderungen.

Im vergangenen Jahr muss­
ten die Kameradinnen und 
Kameraden insgesamt 38-mal 
ausrücken: Es gab elf Alarmie­
rungen zu Brandeinsätzen, vier 
Hilfeleistungen, 15 Alarme 
durch Brandmeldeanlagen, ein 
Unwettereinsatz, drei Kreisbe­
reitschaftsübungen, drei Funk­
übungen und eine Brandsicher­
heitswache.

Ein besonderes Highlight im 
Jahr 2025 war die vorzeitige Aus­
lieferung des neuen Löschfahr­
zeuges für die Feuerwehr Oberg. 
Am 25.11.25 holten sechs Kame­
raden das neue Mittlere Lösch­

fahrzeug (MLF) bei der Firma 
Ziegler in der Nähe von Leipzig 
ab und am 21. Februar wurde es 
dann in einem kleinen Festakt 
feierlich offiziell an die Ortswehr 
übergeben. Dazwischen hat es be­
reits die ersten Einsätze bewältigt, 
sehr zur Zufriedenheit aller Ka­
meradinnen und Kameraden.

Terminausblick: Am 25. April 
wird wieder das allseits beliebte 
Frühlingsfest der Feuerwehr 
Oberg samt Tag der offenen Tür 
am und im Gerätehaus in der 
Querstraße stattfinden, zu dem 
wir alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich einladen. Diesmal mit 
Präsentation des neuen Fahr­
zeuges und großem Human-Soc­
cer Turnier der Vereine, dessen 
Siegerehrung dann im Rahmen 
des 100-jährigen Jubiläums vor­
genommen wird.

Das 100-jährige Jubiläum der 
Feuerwehr Oberg wird am Wo­
chenende vom 5. bis 7. Juni drei 

Tage lang groß gefeiert, unter 
anderem mit Großem Zapfen­
streich, Festzelt mit Band und 
DJ, Katerfrühstück und Blaulicht­
meile. Das Festprogramm und die 
Einladungen dazu werden aktuell 
verteilt.

Beförderungen und Ehrungen: 
Die Kameraden Niclas Hofmann 
und Sven Titz wurden zum Feu­
erwehrmann befördert. Johanna 
Friedrichs wurde zur Oberfeu­
erwehrfrau befördert, die Kame­
raden Jannik Fiebig, Sören Hantel 
und Timo Steinfurth zum Ober­
feuerwehrmann. Der Hauptfeuer­
wehrmann Alexander Schneider 
wurde zum Löschmeister beför­
dert.

Das Feuerwehrehrenzeichen für 
langjährige Verdienste (25 Jahre) 
wurde dem Ersten Hauptfeuer­
wehrmann Frank Heinrich verlie­
hen. Eine besondere Ehre wurde 
dem Kameraden und Gemeinde­
brandmeister Carsten Schmidt 

zuteil: Für 40 Jahre aktiven Dienst 
in der Feuerwehr wurde er vom 
Landesfeuerwehrverband mit 
dem Feuerwehrehrenzeichen für 
langjährige Verdienste (40 Jah­
re) ausgezeichnet, weshalb auch 
ausnahmsweise sein Stellvertreter 
anwesend war.

Die Ehrung für 25 Jahre Förder­
mitgliedschaft erhielten die För­
derer Axel Baum, Hans Hermann 
Buhmann und Rainer Siedentop.

Bernhard Frieling und Erhard 
Schneider erhielten die Ehrung 
für 40 Jahre Fördermitgliedschaft. 
Folgende Mitglieder waren leider 
nicht anwesend und werden ihre 
Ehrung zu einem späteren Zeit­
punkt erhalten: 25 Jahre Förde­
rer: Dierk Fischer, Ralf Kreimeyer, 
Dirk Kurmeier, Gerhard Reulecke, 
Jörg Scheffler. 40 Jahre Förderer: 
Carsten Rump, Jürgen Schierding. 
50 Jahre Förderer: Hermann Voi­
ges. 60 Jahre Förderer: Ernst Sek­
ler.                        Florian Kestner

Alle Solschener sind herzlich eingeladen: 

Osterfeuer am 4. April
Solschen. Die AG Kultur und 

Feuerwehr Solschen laden wie­
der zu einem Besuch des Oster­
feuers am Karsamstag, 4. April, 
herzlich ein. Das Feuer wird an 
dem bekannten Abbrennplatz 
am alten Schießstand in der 
südostlichen Feldmark von 
Groß Solschen gegen Anbruch 
der Dunkelheit angesteckt.

Für das leibliche Wohl sorgen 
ab 19 Uhr wie gehabt die Kame­
radinnen und Kameraden der 
Feuerwehr, so dass eine Selbst­
versorgung mit Speisen und 
Getränken nicht notwendig ist.

Tagsüber sammelt die Feu­
erwehr und Jugendfeuerwehr 
wieder Strauchgut gegen eine 
kleine Spende zur Unterstüt­
zung der Arbeit der Feuerwehr 
ein. 

Hierzu folgende Hinweise: 
Bitte legen Sie das Strauchgut 
– idealerweise gebündelt – gut 

zugänglich und sichtbar an der 
unmittelbaren Grundstücks­
grenze zur Straßenseite bzw. 
Einfahrt ab. Auch wären wir 
allen Grundstückseigentümer 
dankbar, wenn sie uns beim 
Aufladen tatkräftig unterstüt­
zen könnten. Bitte beachten Sie, 
dass Wurzeln und dicke Stäm­
me, sowie behandelte Holz­
abfälle nicht mitgenommen 
werden können. Holzmengen 
sollten im Vorfeld bei Christian 
Sander (Tel. 5850263 – bitte 
sprechen Sie auch gern auf den 
Anrufbeantworter) oder Kon­
rad Heinemann (Tel. 7337) an­
gemeldet werden. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis. AG Kultur 
und Feuerwehr freuen sich auf 
ein hoffentlich gutbesuchtes 
Osterfeuer und wünschen al-
len Solschenerinnen und Sol-
schenern eine schöne Osterzeit!

Claus-Wilhelm Buchholz

Schützenverein „Hubertus“ Groß Lafferde:

Nichtaktiven- und 
Ostereierschießen

Groß Lafferde. Am Donners-
tag, 2. April, um 18 Uhr findet 
wieder das traditionelle Schie­
ßen um den Pokal der Nichtak­
tiven-Vereinsmitglieder statt. 
Hier wird der oder die Sieger*in 
durch das Schießen mit dem 
Luft- und Kleinkalibergewehr 
ermittelt. Pokalverteidiger ist 
Egor Perfilev.

Ebenfalls findet gleichzeitig 
des begehrte Schießen um die 

buntgefärbten, mit Losnummern 
versehenen Ostereier statt. An­
schließend, nachdem alle Eier 
abgeschossen wurden, werden 
die Preisträger durch die Losfee 
ermittelt.

Die schönen Osterpräsente 
warten auf ihre Gewinner.

Mitglieder, Freunde und Besu­
cher, Sie sind alle im Schützen­
haus herzlich willkommen.

Der Vorstand
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Zentraler Treffpunkt für Vereine und Nutzergruppen:

Feiern im Münstedter 
Dorfgemeinschaftshaus 

Münstedt. Das Dorfgemein­
schaftshaus Münstedt bietet 
vielseitige Räumlichkeiten, die 
für Feiern jeglicher Art gemietet 
werden können. Ob Geburtstags­
feier, Jubiläum, Familienfeier oder 
Vereinsveranstaltung – das DGH 
stellt einen passenden und gemüt­
lichen Rahmen für unterschied­
liche Anlässe bereit.

Die Räume sind gut ausgestattet: 
Eine Küche, eine Theke mit Zapf­
anlage sowie Gläser und Geschirr 
stehen zur Verfügung. Catering 
und Getränke können von den 
Mietern in Eigenregie organisiert 
werden, sodass jede Veranstaltung 
individuell und nach eigenen Vor­
stellungen gestaltet werden kann.

Das Dorfgemeinschaftshaus 
eignet sich sowohl für kleinere 
Feiern als auch für größere Ge­

sellschaften und ist ein zentraler 
Treffpunkt im Ort.

Weitere Informationen, Bilder 
der Räumlichkeiten sowie Preise 
und Buchungsmöglichkeiten fin­
den Interessierte auf der Website 
www.dgh-muenstedt.de bzw. hier 
…  	

Heidi Meyer

Junggesellschaft, Pfeffermäuse und FFW Ölsburg:

Osterfeuer in Ölsburg 
Ölsburg. Wir laden am 4. April, 

Hinter dem Sportplatz in Ölsburg 
um 17 Uhr zum Osterfeuer ein. 
Für das leibliche Wohl sorgen die 
Junggesellschaft und die Pfeffer­
mäuse Ölsburg. Die Jugendfeuer­
wehr bietet wieder Stockbrot an.

Die Holzannahme (keine Wur­

zeln) findet am 4. April zwischen 9 
bis 14 Uhr statt. Je nach Wetterla­
ge ist die Anlieferung am Festplatz 
oder direkt hinter dem Sportplatz. 
Genaue Infos erfolgen ein paar 
Tage vorher auf Instagram. Wir 
freuen uns auf Euren Besuch.

Jan Lischewski

CDU-Ortsverband Groß Lafferde:

Ostereiersuche 2026
Groß Lafferde. Der CDU-

Ortsverband Groß Lafferde lädt 
alle Kinder zur großen Ostereier­
suche ein. Natürlich sind auch die 
Eltern, Großeltern und Freunde 
herzlich willkommen!

Los geht es am Samstag, 4. 
April, um 15 Uhr auf der Wei­

de am Westermühlenweg/Ecke 
Sackstraße. Für das leibliche 
Wohl zu familienfreundlichen 
Preisen ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Euch und 
wünschen allen frohe Ostern!

CDU-Ortsverband 
Groß Lafferde

Jan Henrik Köhne folgt auf Benedikt Engelbrecht: 

Neuer ehrenamtlicher 
Jugendraumbetreuer

Adenstedt. Der Ortsrat Aden­
stedt bedankte sich bei Benedikt 
Engelbrecht für seine ehrenamt­
liche Tätigkeit als Jugendraumbe­
treuer in Adenstedt. Herr Engel­
brecht hat sich über acht Jahre 
lang um den Jugendraum Aden­
stedt gekümmert.

In der Ortsratssitzung bedank­
te sich Ortsbürgermeister Karsten 
Könnecker und überreichte ihm 

ein kleines Präsent.
Im Anschluss wurde hier als 

Nachfolger von Herrn Engel­
brecht, Jan Henrik Köhne als neu­
er ehrenamtlicher Jugendraumbe­
treuer begrüßt. Ortsbürgermeister 
Karsten Könnecker bedankte sich 
bei Herrn Köhne und freut sich 
auf gute Zusammenarbeit.

Karsten Könnecker
Ortsbürgermeister

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Groß Ilsede:

Spendenübergabe eines AED 

Groß Ilsede. Der Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Groß 
Ilsede e. V. konnte der Freiwilli­
gen Feuerwehr Groß Ilsede einen 
AED (Automatisierten Externen 
Defibrillator) und einen dazuge­
hörigen Rettungsrucksack über­
geben. 

Möglich wurde die Anschaf­
fung durch eine großzügige fi­
nanzielle Zuwendung aus dem 
VR-Gewinnsparen der Volks­
bank BRAWO. Herr Stefan Hon­
rath, Direktionsleiter der Volks­
bank BRAWO in Peine, übergab 
den AED am 27. Feburar offizi­
ell und freute sich, dass er den 
Förderverein bei der wichtigen 
Anschaffung für die Feuerwehr 
unterstützen konnte.

Der dazu benötige Rettungs­
rucksack konnte durch eine wei­
tere großzügige Spende des Phy­

sioteams Ilsede Carsten Bünning 
verwirklicht werden. 

Der AED wird künftig bei Ein­
sätzen und Veranstaltungen der 
Feuerwehr bereitstehen und trägt 
maßgeblich zur schnellen Erst­
versorgung bei Herz-Kreislauf-
Notfällen bei.

Der Ortsbrandmeister der 
Feuerwehr Groß Ilsede Marco 
Welzel zeigte sich dankbar für 
die Unterstützung. „Ein AED 
kann im Ernstfall Leben retten. 
Wir freuen uns sehr über diese 
wichtige Anschaffung.“ 

Der Förderverein und die Feu­
erwehr Groß Ilsede bedankt sich 
nochmals herzlich bei der Volks­
bank BRAWO und dem Physio­
team Ilsede für die Unterstützung 
in die Sicherheit bei der Feuer­
wehr und den Ilseder Bürgern. 

Martina Welzel 

Von links: Stefan Honrath (Voba), Peter Meinken (Förderverein), 
Martina Welzel (Förderverein), Marco Welzel (Feuerwehr), Matthias 
Rotenstein (Feuerwehr)

Heimat- und Bergbauverein Klein Bülten informiert:

Erneuerung der Infotafeln 
am Bültener Holz

Klein Bülten. Endlich ist es 
vollbracht: Der Heimat- und 
Bergbauverein Klein Bülten hat 
Mitte März vier von fünf Infota­
feln am Bültener Holz aufgestellt. 
Vor rund 20 Jahren hatte der Ver­
ein bereits fünf Lehrtafeln am 
Waldrand positioniert; diese wa­
ren im Lauf der Zeit stark marode 
geworden und mussten dringend 
erneuert werden.

Die fünf Lehrtafeln zur Pflan­
zen- und Tierwelt wurden über 
Natur-im-Bild bezogen, bei de­
nen der Ortsrat dankenswer­
terweise finanziell unterstützte. 
Im Juni des letzten Jahres nahm 
der Verein erstmals Kontakt zur 
BBG (Berufsbildungs- und Be­
schäftigungsgesellschaft Land­
kreis Peine) auf, die er mit der 
Erstellung der Ständerwerke be­
auftragte. Nach einer Ortsbesich­
tigung und mehreren Absprachen 
folgten dann im November meh­
rere Arbeitseinsätze durch Ver­
einsmitglieder, um die Betonfüße 
für die Infotafeln vorzubereiten. 
Das Projekt war zu umfangreich, 
um es an einem einzigen Tag ab­
zuschließen.

Die BBG hatte eine Vorlage mit 
den Maßen für das Ständerwerk 
vorbereitet, wodurch die fleißigen 
Ehrenamtlichen besser arbeiten 
konnten. Ein Minibagger wurde 
gemietet, und Ronny Haase zeigte 

sich als sicherer Baggerfahrer. 
Dennoch blieb die Arbeit für alle 
Helfenden körperlich anspruchs­
voll: Viel Schaufeln, Schippen, 
Buddeln und Tragen gehörten 
dazu. Am Ende der Arbeiten war 
viel Erde bewegt worden und alle 
waren erschöpft, aber blickten 
sehr zufrieden auf das Ergebnis. 

Bei der Gestaltung des Ständer­
werks ließ der Heimat- und Berg­
bauverein der BBG freie Hand. 
Die Mitarbeitenden konnten zahl­
reiche Ideen einbringen und aktiv 
mitgestalten. Es wurden Fräs- und 
Lötarbeiten integriert, und sogar 
das Wappen von Bülten ziert nun 
jedes Ständerwerk. Auch bei der 
Aufstellung der Infotafeln waren 
die BBG-Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter tatkräftig beteiligt.

Die Rückmeldungen zum Pro­
jekt sind bislang durchweg sehr 
positiv. Das Ständerwerk zieht 
mindestens genau so viel Inte­
resse auf sich wie die Lehrtafeln 
selbst. Der Vorstand des Heimat- 
und Bergbauvereins bedankt 
sich herzlich bei den engagierten 
Ehrenamtlichen für ihre Unter­
stützung und bei der BBG für die 
hervorragende Zusammenarbeit. 
Wir freuen uns auf neue gemein­
same Projekte und haben hier 
auch schon weitere Ideen.

Andrea Sonntag-Saß, 
1. Vorsitzende

Von links: Peter Fober, Elfie, Andrea Sonntag-Saß, Simone Rauls, 
Thomas Brandt und Holger Sonntag

Der Ölsburger Ortsbürgermeister lädt ein:

Traditionelles Osterfeuer 
Ölsburg. Wenn am Ostersamstag 

die Dämmerung langsam einsetzt, 
wird es wieder gemütlich: Das tra­
ditionelle Ölsburger Osterfeuer lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger herz­
lich zu einem geselligen Abend ein.

Los geht es ab 18 Uhr hinter dem 
Ölsburger Sportplatz. Mit Einbruch 
der Dunkelheit wird das Feuer fei­
erlich vom Gemeindebürgermeis­
ter Nils Neuhäuser genannt Holt­
brügge zusammen mit den Kindern 
der Jugendfeuerwehr Ölsburg ent­
zündet – und dann darf sich rund 
um die Flammen auf einen schönen 
Abend in geselliger Runde gefreut 
werden.

Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt: Die Jungge­
sellen und die Pfeffermäuse halten 
Bratwurst und kühle Getränke 
bereit, damit niemand auf dem 
Trockenen sitzen muss. Am Stand 
„Schnapsidee“ gibt es zudem eine 

besondere Auswahl hochwertiger 
Schnäpse – perfekt für alle, die es 
gern etwas „feuriger“ mögen.

Auch die kleinen Gäste kommen 
nicht zu kurz: Die Jugend-Feuer­
wehr Ölsburg sorgt mit leckerem 
Stockbrot für echtes Lagerfeuer-
Feeling.

Der Ölsburger Ortsbürgermeis­
ter Gerhard Monitzkewitz be­
dankt sich schon jetzt bei allen 
Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen des Osterfeuers beitragen 
– ganz besonders bei der Arbeits­
truppe, die den Osterfeuerplatz im 
Vorfeld mit viel Einsatz vorbereitet 
hat.

Die Veranstalter freuen sich auf 
viele Besucher, gute Gespräche, 
fröhliche Stimmung und einen 
rundum gelungenen Abend am 
Osterfeuer.

Gerhard Monitzkewitz 
Ortsbürgermeister 

SG Solschen Breitensport:

Wechsel in der 
Abteilungsleitung

Solschen. Seit kurzem hat Joana 
Brendeke die Leitung der Abteilung 
Breitensport bei der SG Solschen 
übernommen. Sie ist damit ab so­
fort Ansprechpartnerin für alle Be­
lange der Mitglieder und Übungs­
leitenden aus diesem Bereich. 

Joana übernimmt das Amt von 
Nicole Langehein, die lange Jahre 
für den Breitensport im erweiterten 
Vorstand tätig war. Ab 2007 führte 
sie mit Claudia Kunz die Abteilung 
Breitensport, später mit Alexander 
Kowis als Stellvertretung und seit 
2023 war sie dann als komplette 
Abteilungsleitung aktiv. Gemein­
sam mit Claudia und Alex wurde 
die Abteilung in den vergangenen 
Jahren mit vielen neuen Ideen und 
Angeboten bereichert. Von der 
langjährigen Entspannungsgruppe, 
dem Angebot Stricken & Häkeln, 
Lachyoga und Meditation bis zum 

neuen Dartsangebot sowie mittler­
weile fünf etablierten Yogagruppen, 
darunter auch Hocker-Yoga war 
vieles dabei. Nun hört Nicole aus 
persönlichen Gründen auf – als So­
zialwartin im Vorstand bleibt sie 
dem Verein erhalten – und hat mit 
Joana Brendeke eine tolle Nachfol­
gerin gefunden. 

Zur Sparte Breitensport mit über 
160 Mitgliedern gehören aktuell die 
Yoga-Gruppen, Nordic Walking, 
das Turnangebot für Reha-Kin­
der, Schwimmen im Frühjahr, die 
Darts-Truppe sowie das Angebot 
FridayFunSport. Bei Fragen oder 
Interesse an einem Kurs gerne 
jederzeit bei Joana melden oder 
einfach zu den Kurszeiten vorbei 
schauen. Alle Infos und Zeiten sind 
auch auf unserer Website www. 
sg-solschen.de zu finden.

Saskia Bugdoll
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8.99
CENTER BILLIG

Hasseröder 
versch Sorten,
+3,42/3,10 Pfand, 
je nach Verfügbarkeit  
im Markt
1l = 1,07/0,85, n.G. = 16,99
24 × 0,33l/20 × 0,5l Flasche

SIE SPAREN 9.00€

6.49
SIE SPAREN 4.00€

CENTER BILLIG

Dallmayr Prodomo 
gemahlen oder ganze 
Bohnen, versch. Sorten,
1kg = 12,98 
n. G. = 10,49
500g Packung

APP-PREIS
42 % RABATT

5.99
SIE SPAREN 4.50 €

APP-PREIS
55 % RABATT

7.99
SIE SPAREN 10.00 €

Hackfleisch gemischt 
aus Rind und Schwein, zum Braten,  
vielseitig verwendbar, n. G. = 11,90 1 kg

FLEISCH- UND  
WURSTABTEILUNG 7.77

SIE SPAREN 5.13 €
CENTER BILLIG

Schweinekotelett 
besonders mager, ideal für die Zubereitung 
in der Pfanne oder im Backofen, n. G. = 9,99 1 kg

FLEISCH- UND  
WURSTABTEILUNG 5.55

SIE SPAREN 4.44€
CENTER BILLIG

Käsemeister Gouda 
dt Schnittkäse, 48% Fett i. Tr., 
1kg = 6,90, n. G. = 1,19 100 g

AUS DER 
KÄSEABTEILUNG 0.69

SIE SPAREN 0.50€
CENTER BILLIG

1.11
SIE SPAREN 0.88€

Ritter Sport*
Bunte Vielfalt
Schokolade, versch. Sorten, 
*ausgenommen sind  
die Sorten mit höherem  
Nuss- und Kakaoanteil 
1kg = 11,10, n.G. =1,99
100g Tafel

CENTER BILLIG

3.99
SIE SPAREN 2.00€

CENTER BILLIG

Griechenland
Spargel, weiß/
violett 
16 mm +, Kl. II 
1kg = 7,98, n. G. = 5,99
500g Bund

WOCHENEND
KNÜLLER

-33%

0.44
SIE SPAREN 0.75€

CENTER BILLIG

Ehrmann  
Grand Dessert  
versch. Sorten 
1kg = 2,32, n.G. = 1,19
190g Becher

1.79
SIE SPAREN BIS ZU 2.70€

CENTER BILLIG

Langnese  
Cremissimo  
Eiskompositionen,
versch. Sorten 
1l = 2,39/2,11/1,99
n.G. = 3,99
750/850/900 ml 
Schale

APP-PREIS
50 % RABATT

0.99
SIE SPAREN 1.00 €

APP-PREIS
65 % RABATT

1.59
SIE SPAREN 2.90 €

WOCHENEND
KNÜLLER

-33%

1.79
SIE SPAREN 1.70€

CENTER BILLIG

Wagner
Steinofen-Pizza 
oder Flammkuchen
versch. Sorten, 
z.B. Steinofen Pizza 
Salami 320g
1kg = 5,59, n. G. = 3,49
Packung

APP-PREIS
54 % RABATT

1.59
SIE SPAREN 1.90 €

Dr. Ulrich Stiebel zu Gast bei 1KOMMA5° Hildesheim / Dialog zwischen Industrie und Fachpraxis:

Erneuerbare Energien im Zentrum 
des aktuellen Geschehens

Hildesheim. Kürzlich konn­
te 1KOMMA5° Hildesheim 
den Aufsichtsratsvorsitzenden 
von Stiebel Eltron, Dr. Ulrich 
Stiebel, begrüßen. Das 1924 
gegründete Familienunterneh­
men aus Holzminden zählt zu 
den führenden Herstellern von 
Wärmepumpen sowie Syste­
men für Heizung, Lüftung und 
Warmwasser auf Basis erneu­
erbarer Energien.

Im Mittelpunkt des Besuchs 
stand der direkte Austausch 
über die Situation der Betriebe 
vor Ort. Dabei ging es vor allem 
um die Frage, wie sich die aktu­
elle politische und wirtschaft­
liche Lage auf das Handwerk 
und den Wärmepumpenmarkt 
auswirkt. Besprochen wurde, 
mit welchen Herausforde­
rungen Unternehmen derzeit 
konfrontiert sind, welche Sor­
gen viele Betriebe bewegen und 
welche Rahmenbedingungen 
notwendig sind, damit die Wär­
mewende in der Praxis gelingen 
kann.

Ein weiterer Schwerpunkt 
war die Frage, wodurch sich 
Stiebel Eltron von anderen 
Wärmepumpenherstellern ab­
hebt. Das Unternehmen betont 
insbesondere seine langjährige 
Technologiekompetenz, den 
hohen Qualitätsanspruch, 
die starke Forschungs- und 
Entwicklungsarbeit sowie die 
enge Zusammenarbeit mit dem 

Fachhandwerk. Stiebel Eltron 
hebt zudem hervor, konse­
quent auf eigenes Know-how, 
Innovation und Kundennähe 
zu setzen.

„Der Besuch hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig der persön­
liche Dialog zwischen Industrie 

und Fachpraxis ist. Gerade in 
einer Phase, in der politische 
Entscheidungen, Marktverän­
derungen und Fachkräfteman­
gel viele Betriebe zugleich for­
dern, sind offene Gespräche 
über reale Herausforderungen 
vor Ort besonders wertvoll. So 

entstehen gegenseitiges Ver­
ständnis, praxisnahe Lösungs­
ansätze und wichtige Impulse 
für die weitere Entwicklung der 
Branche“, betont 1KOMMA5° 
Hildesheim Geschäftsführer 
Marcell Stahl.

                  gg

Dr. Ulrich Stiebel wurde in Hildesheim von den 1KOMMA5°-Vertretern Thomas Schmitt, Thomas Bremer, 
Matthias Bode, Timm Stahl, Marcell Stahl und Marcel Goos begrüßt (von links).

Aus der Geschäftswelt … Neues von der SG Solschen:

Neue Schlagpolster – 
noch mehr Power

Solschen. Bei der Thai-Bo- 
Truppe gibt es Zuwachs: Seit 
Kurzem gibt es neue große 
Schlagpolster. Ideal für das Trai­
ning von Schlägen und Kicks 
und perfekt, um Kraft, Ausdau­
er, Technik und Präzision zu 
verbessern. Die motivierte Thai-
Bo-Truppe freut sich sehr, wobei 
wir ein ganz großes Danke an den 
Solschener Stiftungsverein rich­
ten, die uns bei der Anschaffung 
unterstützt haben. Das Angebot 
Thai Bo findet donnerstags von 
20 bis 21 Uhr in der Solschener 
Sporthalle bei Übungsleiter Tho­
mas Ammen statt. Auch Nicht-
Mitglieder können bei Erwerb 
von 6er-Karten teilnehmen. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.

Ankündigung 
Arbeitseinsatz im Mai

Am Samstag, 9. Mai findet der 
jährliche Arbeitseinsatz in der 
Sporthalle statt. Wir treffen uns 

um 9.30 Uhr, Putzeimer, Lappen 
etc. gerne mitbringen. Wir wol­
len die Geräte und Materialien 
sortieren, reinigen und zählen, 
Bälle aufpumpen und alles ein­
mal auf Vordermann bringen, 
bevor die Woche darauf am 15. 
Mai die jährliche Grundreini­
gung durch die Gemeinde statt­
findet. Am 15. ist die Halle dem­
entsprechend auch geschlossen, 
der reguläre Trainingsbetrieb 
muss leider entfallen. Da es sich 
um den Brückentag nach Him­
melfahrt handelt, kommt es 
dem ein oder anderen vielleicht 
ja auch ganz gelegen – wir dan­
ken für Euer Verständnis. Zum 
Arbeitseinsatz am 9. Mai liegt im 
Regieraum der Halle eine Liste 
aus. Wer jetzt schon weiß, dass er 
helfen kann, trägt sich bitte gerne 
schon mal ein. Die Beteiligung im 
letzten Jahr war super, wir hoffen 
auch dieses Mal auf viele helfen­
de Hände!

Saskia Bugdoll
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Das S Broker DepotPlus 
mit 50 Euro ETF-Startprämie
Jetzt Depot eröffnen und ETF-Anteil sichern – 
zusätzlich zu diesen Vorteilen:

-  Neukunden traden 12 Monate für nur 1,99 Euro 
Orderprovision

- Junge Anleger profitieren von Young Invest

Depot eröffnen unter: 
www.sparkasse-hgp.de/depotplus

Weil’s um mehr als Geld geht.

Der Anfang 
ist gemacht.

DIREKT IN IHRER NÄHE
GEMEINSAM. FÜRSORGLICH. FÜR SIE DA.

Hauswirtschaftliche  
Dienstleistung Verhinderungspflege

Ambulante Pflege

Ob Unterstützung im Alltag, fachgerechte medizinische Versorgung 
oder Beratung in Pflegefragen – unser erfahrenes Team ist für Sie und 
Ihre Angehörigen da. Wir ermöglichen ein würdevolles Leben in den 

eigenen vier Wänden.

www.diakoniestation-hildesheimer-land.de Telefon
Bockenem – Holle – Schellerten – Söhlde  05067/697237

Behandlungspflege

Betreuungsangebote

Pflegebegutachtung

HABEN SIE FRAGEN? WIR BERATEN SIE GERNE!

Tischtennisabteilung des MTV Groß Lafferde: 

Groß Lafferder Tischtennis-
Minis erfolgreich!

Groß Lafferde. Fünfzehn Kin­
der aus Groß Lafferde haben 
beim Kreisentscheid der Tisch­
tennis-mini-Meisterschaften in 
Woltwiesche ihr Können gezeigt. 
Sie alle hatten sich im März beim 
Ortsentscheid, den die Tisch­
tennisabteilung des MTV Groß 
Lafferde gemeinsam mit der 
örtlichen Grundschule durch­
geführt hatte, für die nächste 
Runde qualifiziert. In Woltwie­
sche trafen sie nun auf die besten 
Spielerinnen und Spieler ande­
rer Ortschaften des Landkreises 
Peine und waren natürlich alle 
ein kleines bisschen aufgeregt. 

Alle Kinder hatten einen schö­
nen sportlichen Vormittag und 
gaben am Tischtennistisch ihr 
bestes. Am Ende des Turniers er­

hielten alle Teilnehmer eine Ur­
kunde und eine Medaille. Neun 
der Groß Lafferder Tischtennis-
Kids schafften es, zu den drei 
Bestplatzierten ihrer Altersklas­
se zu gehören, und können sich 
nun beim mini-Bezirksentscheid 
messen, der Ende April in Rünin­
gen stattfinden wird.

Mädchen Jhg. 2015/16: 2. Sa­
brina Hiltner und 3. Elisabetha 
Ivanov

Mädchen Jhg. 2017 und jün-
ger: 1. Amelie Schierding, 2. Ani 
Aznavour, 3. Anni Tomalik

Jungs Jhg. 2015/2016: 1. Lean­
der Röcken, 2. Ilia Ivanov, 3. Os­
kar Fried

Jungs Jhg. 2017 und jünger: 3. 
Maximilian Schweda.

Kirsten Geske

SV Anker 06 Gadenstedt e. V./ Kreismeisterschaft im Crosslauf:

Wenn der Wettkampfgeist 
im Frühling erwacht 

Gadenstedt. Was noch vor 
nicht einmal zwei Wochen kaum 
vorstellbar schien, trat am 1. 
März ein. Der meteorologische 
Frühlingsanfang hielt, was sein 
Name verspricht: warme Tem­
peraturen, gute Laune und viel 
Sonne. Als ausrichtender Verein 
hat sich für den SV Anker Ga­
denstedt der Weg in den Bolz­
berg gleich mehrfach gelohnt. 
Am Ende standen insgesamt 
12 Meistertitel auf den Urkun­
den, 10 Einzel- und zwei Mann­
schaftswertungen. Ein fantas­
tisches Ergebnis, bei insgesamt 
29 Meldungen, vier krankheits­
bedingten Ausfällen und einem 
Abbruch wegen Verletzung auf 
der Strecke.

Den Anfang machte Hanna 
Görling, die als Kreismeisterin 
der W8 die Ziellinie überquerte. 
Mit ihr gewannen Karlotta 
Lerche (W9) und Ellenie Seibt 
(W7) die Mannschaftswertung 
in der W9. Ebenfalls auf die 
Runde gingen Isabel Hallmann 
(W10), Maya Legero (W9) sowie 
Lene Füllkrug (W7). Eddie Pohl 
machte es nach und konnte den 
Titel in der M8 für sich gewin­
nen. 

Ganz oben aufs Treppchen 
folgten ihm schließlich Joris 
Engel (M11), Lina Brinkmann 
(W14) und Greta Lemke (W15). 
Die beiden letztgenannten konn­
ten zudem, gemeinsam mit Fiele­
na Seibt (W15), die Mannschafts­
wertung der weiblichen U16 für 
sich entscheiden. Die jüngeren 
Athleten und Athletinnen bis 

W11/M11 mussten jeweils eine 
kleine Runde im Bolzberg absol­
vieren, die ca. 1.000m misst. Für 
die Größeren weht beim ersten 
Mal Queren der Ziellinie noch 
nicht die Zielflagge, sie werden 
zweimal auf die Strecke geschickt 
und haben zum Wettkampfende 
ca. 2.000m auf der Uhr.

Amelie Brinkmann (W16) und 
Leon Volkmann sowie Gideon 
Seibt (beide U20) durften den 
Bolzberg hingegen auf insge­
samt ca. 2.720m umrunden. Der 
Schnellste war Gideon und konn­
te sich damit den Titel in der U20 
sichern. Nach den jungen Wilden 
folgten die erwachsenen, aber 

nicht minder aufgeregten Läufer 
und Läuferinnen. 

Der Anker hatte in den un­
terschiedlichsten Altersklassen 
gemeldet und verbuchte hier 
insgesamt vier weitere Kreis­
meistertitel. Oliver Seibt (M50) 
konnte als Erster die Uhr stop­
pen. Ihm folgten Daniela Lemke 
(W45), Nadine Engel (W40) und 
Jasmin Behrens (W35). 

Die Gadenstedter Mannschaft 
komplettierten neben Marc Le­
gero (M50) und Andreas Hustedt 
(M40) noch drei weitere Damen: 
Nancy Effe (W40), Sandra Lege­
ro (W45) sowie Sophie Funke 
(W35). Das Ankeraner Trainer­

team zeigte sich mehr als zufrie­
den, nicht nur mit den Leistun­
gen auf der Strecke. Auch die 
Versorgung der Teilnehmer und 
Besucher mit Kaffee und Kuchen 
war hervorragend. 

Auch der Fanclub gab in der 
Zielkurve alles, um insbesondere 
die erwachsenen Läufer auf ih­
ren letzten Metern der insgesamt 
ca. 5.440m langen Strecke in den 
Endspurt zu schicken.

Anne Seibt

Das Laufteam von Anker Gadenstedt
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... bei dir ankommen. 

ChiYoga, Pilates, Qigong, Yoga und vieles mehr. 

WEITERE INFOS 
FOLGEN

... bei dir ankommen. 

ChiYoga, Pilates, Qigong, Yoga und vieles mehr. 

... bei dir ankommen. 

ChiYoga, Pilates, Qigong, Yoga und vieles mehr. 

... bei dir ankommen. 

ChiYoga, Pilates, Qigong, Yoga und vieles mehr. 

Kerstin Barnert-Paul · Große Straße 58 · 31246 Ilsede/Adenstedt
www.achtsam-in-bewegung.studio (ab April)

NEUERÖFFNUNG
AM 9. MAI

31241 Ilsede/Solschen, Opperweg 12
E-Mail: buero@dachdecker-bank.de

Karsten Bank
Dachdeckermeister

Fassadenbekleidung
Schornsteinkopferneuerung
Dachreparatur
Einbau & Reparatur von Dachflächenfenstern

Telefon
05172/7528

Uwe FrickeUwe Fricke
Sonnenschutz-AtelierSonnenschutz-Atelier

PLISSEESPLISSEES
INSEKTEN- INSEKTEN- 
SCHUTZSCHUTZ
TEL. 0155 63724450TEL. 0155 63724450
Termine gerne nach VereinbarungTermine gerne nach Vereinbarung
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Kostenlose Fachberatung vor Ort! 

Hage-Bauelemente · Inh. Kirsten Kassel
Senator-Voges-Str. 16 · 31224 Peine · Tel. (0 51 71) 67 22 
Mobil: (01 70) 5 54 65 78 · Privat: (0 51 76) 4 39

seit über  

30 
Jahren
in Peine

40
Hans-Georg Gnoyke, Inh. Kirsten Kassel
Senator-Voges-Straße 16 · 31224 Peine 

Tel. (0 51 71) 67 22 · hage-bauelemente@t-online.de
www.hage-bauelemente.de

Werner Schwenke für 60-jährige Vereinsmitgliedschaft geehrt:

Erfolgreiches Jahr für die SG Adenstedt 

Adenstedt. Rund 90 Mit­
glieder und Gäste folgten der 
Einladung der SG Adenstedt 
zur diesjährigen Mitgliederver­
sammlung im Odinshain. Ge­
gen 19 Uhr eröffnete der erste 
Vorsitzende Julian Klar die 
Versammlung und begrüßte die 
Anwesenden herzlich. In sei­
nem Rückblick wurde schnell 
deutlich, dass der Verein auf 
ein erfolgreiches Jahr mit 
zahlreichen Veranstaltungen, 
sportlichen Erfolgen und einem 
lebendigen Vereinsleben zu­
rückblicken kann.

Ein besonderer Programm­
punkt der Versammlung wa­
ren die Ehrungen für lang­
jährige Mitgliedschaft. Für 

25 Jahre Vereinstreue wurden 
Lisa Oelkers und Antje Tim­
pe ausgezeichnet. Bereits auf 
vier Jahrzehnte Mitgliedschaft 
können Helga Baumfalk, Re­
nate Cramm, Berit Klar, Ursel 
Wollny, Kerstin Splonskowski, 
Elke Krängel und Jens Perkams 
zurückblicken. Für 50 Jahre En­
gagement im Verein wurden 
Thomas Ziolkowski und Karl-
Heinz Ribbeck geehrt. Eine 
ganz besondere Würdigung 
erhielt Werner Schwenke, der 
der SG Adenstedt bereits seit 
beeindruckenden 60 Jahren die 
Treue hält.

Neben der langjährigen Ver­
bundenheit vieler Mitglieder 
wurden auch sportliche Erfolge 

gewürdigt. Für ihren Staffelsieg 
wurden sowohl die männliche 
als auch die weibliche E-Jugend 
im Handball ausgezeichnet. 
Ebenfalls geehrt wurde die 
erste Damenmannschaft der 
Handballabteilung, die sich im 
vergangenen Jahr die Meister­
schaft sichern konnte. Auch im 
Fußball gab es Grund zur Freu­
de: Die männliche D-Jugend 
durfte sich über den Gewinn 
ihrer Staffel freuen. Darüber 
hinaus wurde Maren Franz be­
sonders hervorgehoben, die bei 
den Highland Games den Titel 
der niedersächsischen Landes­
meisterin erringen konnte.

In seinem Bericht bedank­
te sich der Vorsitzende Julian 
Klar ausdrücklich bei allen 
Mitgliedern, Trainern, Hel­
fern und Unterstützern für ihr 
großes Engagement, ohne das 
ein aktives Vereinsleben nicht 
möglich wäre. Die vielen Ver­
anstaltungen und Aktivitäten 
des vergangenen Jahres hätten 

erneut gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt innerhalb der 
SG Adenstedt sei.

Im Anschluss stellte Anke 
Rauls, erste Geschäftsführerin 
des Vereins, den Kassenbericht 
vor. Dabei machte sie deutlich, 
dass der Verein finanziell soli­
de aufgestellt ist und optimis­
tisch in die Zukunft blicken 
kann. Die Mitglieder folgten 
dieser positiven Entwicklung 
und entlasteten den gesamten 
Vorstand einstimmig. Auch 
die Budgetverteilung sowie der 
Haushaltsplan für das Jahr 2026 
wurden von der Versammlung 
einstimmig beschlossen.

Nach dem offiziellen Teil 
klang der Abend in geselliger 
Runde aus. Bei guten Gesprä­
chen ließen die Mitglieder die 
Versammlung Revue passieren 
und blickten bereits auf die 
kommenden Veranstaltungen 
und sportlichen Herausforde­
rungen der SG Adenstedt.

Jan-Hendrik Cramm 

Werner Schwenke mit dem 1. Vorsitzenden Julian Klar und dem  
2. Vorsitzenden Lars Gappenberger

Großer Andrang bei festlicher Feier im Tanzschulambiente / „Ganz klar, Landkreis Peine“ ist Wahlmotto:

Carsten Lauenstein offiziell als  
CDU-Landratskandidat nominiert

Peine. Damit hatte niemand 
gerechnet, denn es gab Warte­
schlangen am Eingang, zusätz­
liche Tische und Stühle muss­
ten bereit gestellt werden, die 
Empore wurde besetzt und bis 
alle Teilnehmer ihren Platz ge­
funden hatten, verschob sich 
der Beginn, – die offizielle No­
minierung des CDU-Kandi­
daten für die Landratswahl am 
13. September 2026. Eine Mit­
gliederversammlung mit fei­
erlichem Charakter, Blumen, 
gedämpfter Beleuchtung, Ker­
zen und ein kaltes Büfett gaben 
den Rahmen für die formelle, 
aber kurze Wahlhandlung bei 
der Landwirt Carsten Lauen­
stein nun auch offiziell von der 
CDU im Kreis Peine zu ihrem 
Kandidaten für das Amt des 
Landrats nominiert wurde. 
Über einhundert Gäste, Par­
teimitglieder, Freunde und Fa­
milie, gaben dem Kommunal­
politiker aus Bodenstedt mit 
viel Beifall und einem Votum 
von 97 Prozent, starken Rü­
ckenwind für den kommenden 
Wahlkampf.  

In einer kurzen Vorstellung 
stellte Carsten Lauenstein das 

CDU-Motto „Ganz klar, Land­
kreis Peine“ und seine politi­
schen Schwerpunkte für den 
Landkreis dar. Wirtschaft mit 
Arbeit, Umwelt, Energie und 

Finanzen,  Soziales mit Fami­
lie, Bildung, Gesundheit und 
Pflege sowie Ehrenamt, Inte­
gration, Jugend und Sicherheit, 
sind seine Prioritäten. „Die 

Peiner CDU und ich stehen 
für eine Politik der Leistung, 
Verantwortung und Gemein­
schaft“, stellte Lauenstein un­
ter Applaus klar.

Peines CDU-Kreisvorsitzender Christoph Plett, MdL (links) und Michael Kramer (rechts) Fraktionsvor-
sitzender im Kreistag gratulieren und wünschen ihrem Landratskandidaten Carsten Lauenstein viel 
Erfolg.	 Text und Fotos: Michael Kramer

Der Ilseder CDU-Vorstand und Mitglieder unterstützen Carsten 
Lauenstein zur Kommunalwahl und seiner Kandidatur zum Landrat 
in Peine.

Festliches Ambiente zur gut besuchten CDU-Mitgliederversamm-
lung in der Peiner Tanzschule. 
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Platzierungen bei den Kreisverbandsmeisterschaften Luftdruckwaffen und Versammlung des SG Bülten:

Abschluss der Landesliga 
Luftgewehr Auflage

Bülten. Mittlerweile hat nun 
auch die Luftgewehr Auflage-
Mannschaft der SG Bülten die 
Saison beendet. In den vergange­
nen Wettkämpfen am 25. Janu­
ar sowie am 8. Februar mussten 
noch insgesamt drei Duelle be­
stritten werden.Für den 25. Janu­
ar konnten mit durchweg guten 
Leistungen erfreulicherweise 
gleich 2 Mannschaftssiege ver­
bucht werden. So gewann man 
einerseits gegen die SG Clausthal 
mit 2:1 und andererseits gegen 
den SV Horsten gleich mit 3:0 
Punkten. Am letzten Wettkampf, 
8. Februar, gab es auch gegen die 
SGi SpR.; noch einen starken 
3:0-Mannschaftssieg für die Bül­
tener Mannschaft.

Insgesamt macht das in der 
zurückliegenden Saison einen 
starken vierten Platz in der Lan­
desliga Süd Auflage. Alle ange­
tretenen Schützen der Schützen­
gemeinschaft Bülten haben sich 
den Duellen stets ehrgeizig und 
willensstark gestellt. Auch wenn 

nicht immer ein Einzel- oder 
auch gleich ein Mannschafts­
sieg errungen werden konnte, 
sind alle stolz über das Erreichte.

Somit wird die nun ausreichend 
lange Zeit bis zur nächste Saison 
genutzt, um sich hinreichend gut 
vorbereiten zu können.

Platzierungen bei den Kreis-
verbandsmeisterschaften –
Luftdruckwaffen: Luftpistole 
Herren (2.10.10): 1., Dominik 
Friedhoff 357 Ring; 2., Patrick 
Becker 344 R.; (2.10.12): 2., Mike 
Thieleke 362 R.; (2.10.14): 4., 
Thomas Fricke 320 R.; (2.10.16): 
3., Frank Walter 350 R.; Jugend m 
(2.10.30): 1. , Mylo Whipp 324 R.; 
Juniorinnen II (2.10.43): 1. , Lina 
Lock 338 R.; 2., Vanessa Hacken­
berg 325 R.; Luftpistole Aufla-
ge Seniorinnen II (2.11.75): 1., 
Astrid Altmann 277,8 R.; Luft-
gewehr Junioren II (1.10.43): 2., 
Luca-Alexander Rössing 318,2 
R.; Luftgewehr sitzend Auflage 
Senioren III (1.19.74): 1., Gerhard 
Frey 311,3 R.; Luftgewehr Auf-

lage Senioren 0 (1.11.50): 6., An­
dreas Stiegler 295,3 R.; Senioren 
II (1.11.72): 5., Thomas Friedhoff 
300,1 R.; Seniorinnen II (1.11.73): 
1., Susanne Friedhoff 312,5 R.; 
Senioren III (1.11.74) 1., Peter 
Bese 314,7 R.; 2., Gerhard Frey 
314,1 R.; 3., Uwe Altmann 313,9 
R.; Auch Mannschaft: 1., 942,7 
R.; Seniorinnen III (1.11.75): 
2., Margarete Bese 309,7 R.; 3., 
Astrid Altmann 296,1 R.; Licht-
gewehr 1(1.11.2): 4., Pia Schwark 
143,4 Ring.

Jahreshauptversammlung: 
Am 28. Februar fand die Jah­
reshauptversammlung der SG 
Bülten statt.

Neben Berichten der 1. Vor­
sitzenden, der Sportleiter, des 
Jugendleiters, der Schatzmeiste­
rin und Kassenprüfung standen 
auch zwei Neuwahlen an. Ge­
wählt wurden: stellvertretender 
Schatzmeister: Andreas Stiegler, 
Kassenprüfer: Sonja Beuermann 
und Susanne Friedhoff. Gratula­
tion an die Gewählten und auf 
eine gute Zusammenarbeit mit 
viel Freude im Amt.

Anschließend fand die Pro­
klamation des kleinen Königs 
statt. Unser neuer kleiner König 
ist diesmal eine kleine Köni­
gin –Ann Cathrin – herzlichen 
Glückwunsch für die Regent­
schaft. Als Trainingsfleißigste 
im vergangenen Sportjahr 2025 
konnte sich Doris Wendrich 
durchsetzen.

Den Abschluss bildete ein 
gemütliches und geselliges Zu­
sammenbleiben bei leckerem 
Gegrillten und gekühlten Ge­

tränken. Vielen Dank an alle 
fleißigen Helfer für Speis und 
Trank.

Delegiertenversammlung 
KSV Peine: Bei der 72. Delegier­
tenversammlung des KSV Peine 
wurden mehrere Schützen aus 
Bülten von Kreisschützenmeis­
ter Holger Knopp geehrt: Mit der 
Verdienstnadel des KSV: –Bron­
ze: Peter Bese und Saskia Fahl. 
– Silber: Mike Thieleke –Gold: 
Uwe Altmann und mit der Ver­
dienstnadel des NSSV: – Bronze: 
Dominik Friedhoff. Außerdem 
wurde Dominik Friedhoff zum 
Oberschießsportleiter ernannt. 
Für langjährige Mitgliedschaft 
wurde Gerhard Frey geehrt. Die 
Schützengemeinschaft Bülten 
gratuliert allen geehrten Schüt­
zen und bedankt sich für die ge­
leistete Arbeit für und im Verein.

Patrick Becker

Ann Catrin Siemes

Die geehrten Schützen aus Bülten bei der Delegiertenversammlung.

Groß Lafferde MTV SVT Senioren-Sportgruppe :

Schlachteplatten-Essen 
in entspannter Runde

Groß Lafferde. Sport hält fit 
– und gemeinsam schmeckt es 
einfach besser. Neben den regel­
mäßigen sportlichen Aktivitäten 
zum Erhalt der körperlichen und 
geistigen Fitness kommt in der 
Senioren-Sportgruppe auch das 
gesellige Miteinander nicht zu 
kurz. So war es kürzlich wieder 
soweit: Nach der Sportstunde 
traf sich die Gruppe zu einem 

gemütlichen Schlachteplatten-
Essen. In entspannter Runde 
wurde gemeinsam gegessen, er­
zählt und viel gelacht. 

Die Organisation klappte – wie 
immer – hervorragend. Alle fühl­
ten sich bestens versorgt und ge­
nossen den lebhaften Austausch. 
Am Ende waren sich alle einig: Es 
war wieder ein rundum gelun­
genes Treffen.      Werner Nawrot

SPD-Ortsabteilung Ölsburg-Groß Bülten:

Preisskat- und Kniffelturnier 

Ölsburg. Zum 38. Mal wurde 
traditionell gewürfelt und ein 
zünftiger Skat gekloppt. 22 Ge­
nossinnen und Genossen und 
Freunde der SPD fanden den Weg 
in Almirs Klause in Ölsburg.

Nachdem der Vorsitzende die 
Veranstaltung eröffnet hat, er­
klärte Detlef Bode die Regeln im 
Skat. Manfred Pannke hatte das 
nötige Equipment und die Kasse 
organisiert. Die Preise hatte Almir 
Tupkušić eingekauft. In Abwesen­

heit der Vorjahressieger konnten 
wir Manfred Pannke im Skat und 
Rosemarie Weidemeier an den 
Würfeln zum Sieg gratulieren.

Wie immer hat kein Teilnehmer 
die Veranstaltung ohne Preis ver­
lassen. Heinz-Georg Baumann 
dankte allen, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. Am Freitag, 20. November, 
wird zum 39. Preisskat und Kniffel 
eingeladen, bitte vormerken. 

Heinz-Georg Baumann

Die Gewinner (von links): Rosemarie Weidemeier und Manfred 
Pannke. Hinten unser Wirt: Almir Tupkušić.

Neue Kurse starten bei MTV Groß Lafferde:

Fit in den Frühling 
Groß Lafferde. Ab April star­

tet ein vielfältiges Kursprogramm 
beim MTV. Den Auftakt macht 
das Fitness-Workout mit Katha­
rina Röhl, dieses findet ab dem 
9. April 10-mal donnerstags von 
17 bis 18 Uhr im Gymnastikraum 
statt.

Auch „Bodyfit“ mit Angelika Dill 
geht in eine neue Runde: Ab dem 
10. April finden bis zu den Som­
merferien acht Einheiten statt – 
immer freitags von 8.30 bis 9.30 
Uhr in der kleinen Turnhalle.

Am Dienstag, 14. April, beginnt 
zudem ein 10er-Kurs Intervall­
training. Trainiert wird jeweils 
dienstags von 17.30 bis 18.30 Uhr 
im Gymnastikraum der kleinen 
Turnhalle.

Wer mittwochs aktiv werden 
möchte, kann von 19.30 bis 20.30 
Uhr in den laufenden Kurs „Fit & 
Strong“ einsteigen. Der nächste 
10er-Kurs unter der Leitung von 
Laura Werner startet voraussicht­

lich am 29. April in der kleinen 
Turnhalle. Außerdem findet 
mittwochs unser neues Angebot 
„Beweglich&Aktiv 60+“ statt. Wer 
Interesse hat, im April noch 3-mal 
von 18 bis 19 Uhr dabei zu sein, 
kann sich gern noch anmelden.

Im neu startenden Yoga-Kurs 
donnerstags, sind bereits alle 
Plätze belegt.

Darüber hinaus werden in Koo­
peration mit Agathe Aznavour die 
Kurse „Stretch & Relax“ sowie „Fit 
mit Baby“ angeboten.

Eine Teilnahme an allen genann­
ten Sportkursen ist auch ohne 
Vereinsmitgliedschaft möglich. 
Weitere Informationen zu Kurs­
inhalten und Kursgebühren sind 
auf der Homepage unter www.
mtv-gross-lafferde.de zu finden. 
Anmeldungen werden per E-Mail 
an kurse@mtv-groß-lafferde.de 
oder direkt online (Link siehe 
Homepage) entgegengenommen.

Britta Könnecker

Sehr gute Zeiten und Platzierungen für Schwimmer des SV Anker 06 Gadenstedt e. V.:

Kreismeisterschaften im Schwimmen

Gadenstedt. Am 1. März fan­
den im Auebad Mehrum die 
Kreis- und Kreisjahrgangsmeis­
terschaften im Schwimmen über 
die 100m Strecken statt. Die 10 
Schwimmer des SV Anker 06 Ga­
denstedt e. V. erzielten durchge­
hend sehr gute Zeiten und Plat­
zierungen. 

Ellen Dallmer (Jg 2012) wurde 
gleich dreimal Kreisjahrgangs­
meisterin über 100m Freistil 
(1:18,58), 100m Brust (1:41,38) 
und 200m Lagen (3:13,42) und 
holte sich auch den Titel in der 
Mehrkampfwertung.

Julius Büddicker (Jg 2009) star­
tete fünfmal über alle hierbei 
möglichen Strecken (100m Frei­
stil, Brust, Rücken und Schmet­
terling und die 200m Lagen) und 
holte über seine Lieblingslage 
Schmetterling den Kreisjahr­
gangsmeister in 1:33,03. Auf den 
anderen Strecken erreichte er mit 

hervorragenden Leistungen je­
weils den 2.Platz. Jarne Lutz (Jg 
2011) war auch auf allen Stre­
cken gemeldet, konnte aber lei­
der aufgrund der tropenartigen 
Luftbedingungen im Mehrumer 
Hallenbad nur zweimal antreten. 
Hier holte er sich über 100m 
Schmetterling in 1:34,61 dem 
Meistertitel und über 100m Frei­
stil in 1:14,64 den 2.Platz.

Zum ersten Mal bei einem 
Wettkampf dabei war Josefin 
Schoke (Jg 2014), trotz großer 
Aufregung schwamm sie in den 
drei gemeldeten Disziplinen gute 
Zeiten.

Gerret Luis Barclay (Jg. 2014) 
erschwamm sich seine beste 
Platzierung über 100m Freistil in 
1:41,95 und dem 3. Platz, in der 
Gesamtwertung schwamm er mit 
2 gewerteten Strecken auf Platz 4.

Arne Dallmer und Leonard 
Lerche gingen in einem starken 

Teilnehmerfeld des Jahrgangs 
2015 an den Start. Hier konnte 
man nur auf den vorderen Rän­
gen dabei sein, wenn mindestens 
4 Ergebnisse in die Wertung gin­
gen. Leonard startete zum ersten 
Mail auch über 200 m Lagen, lei­
der kam das Ergebnis aufgrund 
eines technischen Fehlers nicht 
in die Wertung.  In der Gesamt­
wertung schwamm Arne mit 213 
Punkten auf Platz 6 und Leonard 
mit 249 Punkten auf Platz 5.

Nele Küpper (Jg. 2015) er­
schwamm sich in Freistil und 
Rücken den 2. Platz und in 100m 
Brust den 3. Platz. Sie konnte sich 
mit einer Schwimmerin vom 
Peiner SV punktgleich mit 241 
Punkten über die Silbermedaille 
in der Gesamtwertung freuen.

Auch Jette Möllring (Jg. 2014) 
hatte starke Konkurrentinnen, 
ihr bestes Ergebnis war hier 
100m Freistil in 1:36,22. Mit 
drei Ergebnissen belegte sie in 
der Gesamtwertung Platz 6.

Unser jüngster Schwimmer 
Kersten, Aurelius (Jg. 2016 ) be­
legte in 100m Freistil und Rücken 
den 3. Platz, er konnte sich in der 
Mehrkampfwertung über die Sil­
bermedaille freuen.

Vier der Anker Schwimmer 
erreichten die Bezirksqualifika­
tionsnorm: Leonard Lerche über 
100m Freistil, Jarne Lutz über 
100m Freistil und 100m Schmet­
terling, Ellen Dallmer über 100m 
Freistil und 200m Lagen und Jet­
te Möllring über 100m Freistil.

Bei der Siegerehrung freuten 
sich die Schwimmer der 4 x 50m 
mixed Freistil Staffel (siehe Bild 
Anlage) aus Gadenstedt dann 
noch über den einen Pokal für 
den 2. Platz, Mannschaft 1 (links)  
Gerret Luis Barclay, Leonrad 
Lerche, Ellen Dallmer und Jette 
Möllring. Der Pokal für Platz 3 
ging an: Arne Dallmer, Aurelius 
Kersten, Nele Küpper und Josefin 
Schoke.  

Andrea Spiller

Von links: Andrea Spiller (Trainerin), Julius Büddicker, Nele Küp-
per, Jarne Lutz, Ellen Dallmer, Aurelius Kersten, Norbert Ellhoff 
(Training), Arne Dallmer, Leonard Lerche, Robert Lerche (Betreuer) 
Jette Möllring und Josefin Schoke, es fehlt auf dem Bild: Gerret 
Luis Barclay.

Siegerehrung 4 x 50m Freistil mixed Staffel
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Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Frühling startet in
Ihrem Garten!
Entdecken Sie unsere moderne 
GaLa-Ausstellung und erleben Sie 
neue Inspiration für Ihren eigenen 
Traumgarten.

Sonne rein, Kosten runter – und alles 
perfekt vernetzt!

Für maximalen Komfort und minimale Kosten: Kombinieren 
Sie Photovoltaik, Wärmepumpe, Ladestation und 

moderne Gebäudetechnik für eine perfekt abgestimmte, 
intelligente und umweltfreundliche Energieversorgung – 

individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Mit moderner Gebäudetechnik vernetzen und optimieren 
wir Heizung, Licht und Lüftung – für mehr Effizienz, Komfort 

und Sicherheit.

Wir begleiten Sie von der ersten Beratung bis zur 
erfolgreichen Inbetriebnahme – Beratung, Planung, 

Installation und Prüfung aus einer Hand.

Woltorfer Str. 77 C • 31224 Peine
05171 45 79 970 • info@hagen-energiesysteme.de

Versammlung der Landfrauen Hohenhameln mit guter Beteiligung:

Projekt der Lebensmittelrettung 
wurde vorgestellt

Hohenhameln. Die Jahres­
hauptversammlung der Land­
frauen Hohenhameln fand mit 
guter Beteiligung im Januar im 
Getreidehaus Clauen statt. Die 
1. Vorsitzende Heike Heinemann 
begrüßte alle Anwesenden und 
informierte über die NLV-Neu­
igkeiten, Angebote und Ver­
änderungen. Die im Februar 
stattfindende Kreisverbandsver­
sammlung sowie der Landfrauen­
ball wurde beworben. Abschlie­
ßend gedachten alle Anwesenden 
mit einer Schweigeminute den 
verstobenen Vereinsmitgliedern 
des letzten Jahres.

Das anschließende, von AWE 
zubereitete schmackhafte Büfett 
rundete die Vereinsgemeinschaft 
spürbar ab und es fand dabei ein 
kommunikativer Gesprächsaus­
tausch statt. Danach folgten die 
Regularien. Den Tätigkeitsbe­
richt 2025 hielt die Schriftfüh­
rerin Ute Tornack, begleitet mit 
Bilderrückblick des vergangenen 
Jahres per Beamerpräsentation.  
Anschließend wurde den Kurs­
leiterinnen Angela Herrmann 
(Stricken) und Bettina Losse i. 
V. (Klöppeln) für ihre Unterstüt­
zung wertschätzend mit einer 
Blume gedankt. Sandra Eggers 
erläuterte den Kassenbericht 
2025 ausführlich, ebenfalls mit 
Beamerpräsentation. Die Kas­
senprüferinnen C. Neumann und 
B. Herrrmann bestätigten eine 
beanstandungsfreie Kassenfüh­
rung, so dass die Entlastung für 

die Kassenführerin und den Vor­
stand erteilt wurde. Die Neufas­
sung der Satzung wurde mit 51 
Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen 
freigegeben und kann auf der 
Onlineseite des Landfrauenver­
eins Hohenhameln abgerufen 
werden. Zum Jahresende 2025 
konnte der Verein 319 Mitglieder 
verzeichnen. Auch stand die Ver­
abschiedung von Silke Kohlmetz 
(3 Jahre als Beisitzerin im Vor­
stand) aus beruflichen/privaten 
Gründen auf der Tagesordnung. 
Für die vakante Stelle berief der 
Vorstand Simone Prinz als Beisit­
zerin bis zur nächsten Wahl. Ma­
rianne Bläsig wurde ebenfalls auf 

eigenen Wunsch verabschiedet.
 Sie war 36 Jahre Ortsvertrete­

rin in Mehrum und regelmäßig 
im Wahlausschuss erfolgreich 
tätig. Für dieses ehrenamtliche 
Engagemant beider Damen be­
dankte sich der Vorstand herzlich 
mit einer persönlichen Aufmerk­
samkeit. Heike Heinemann er­
wähnte, dass 2027 die Vorstands­
wahlen stattfinden und hierfür 
ein Wahlausschuss benötigt wird.

Die geladene Referentin des 
Abends, Ergotherapeutin Chris­
tiane Kretschmann hielt in hu­
morvoller Weise einen interes­
santen, lehrreichen Vortrag, von 
ihr begleitet mit einer Beamer­

präsentation und dem Thema: 
„Was hat der Bauchnabel mit 
dem Stehen und Gehen zu tun? 
Warum haben wir in den Fin­
gern keine Muskeln? Was hat 
die Flüssigkeitszufuhr mit Herz 
und Konzentration zu tun?  Die 
anwesenden Landfrauen wurden 
gebeten, nach Anweisung durch 
den Raum zu gehen, um selbst 
den körperlichen Effekt beim 
leichten Einziehen des Bauchna­
bels spüren zu können und um 
diese Empfehlung in ihren Alltag 
erfolgreich zu integrieren. Ein 
von C. Kretschmann veröffent­
liches Buch mit dem Titel: „Meine 
Muskeln sind an Allem schuld !?“ 
kann über den Buchhandel er­
worben werden.

Anschließend stellten Frau Han­
nelore Porath und Ina Luetting 
aus Stedum das Projekt der Le­
bensmittelrettung vor und wiesen 
darauf hin, dass die Möglichkeit 
zur Nutzung und Unterstützung 
dieses Projektes in den Ortschaf­
ten Stedum, Hohenhameln und 
Clauen aktuell angeboten wird.

Als Dank für die stets großar­
tige Lokation im Getreidehaus 
in Clauen sowie die gute Bedie­
nung bei AWE überreichte H. 
Heinemann an Frau Walkling 
und ihrem Team „einen Korb 
voll Schokolade“. Mit einem po­
sitiven Schlusswort dankte Sonja 
Bauche, stellv. Vorsitzende, allen 
Anwesenden für ihre Teilnahme 
und wünschte ihnen einen guten 
Heimweg.               Gerlinde Fette

Von links: Silke Kohlmetz, Heike Heinemann und Marianne Bläsig

LandFrauen Oberg laden ein am 18. April:

Pflanzentauschbörse
Oberg. Am 18. April von 14 

bis 17 Uhr findet auf Bartels 
Hof, Lahbergweg 1, wieder die 
Pflanzentauschbörse statt. Ge­
tauscht werden können Stau­
den, Gehölze, Kräuter sowie 
Zimmerpflanzen aller Art. Auch 
ohne eigene Pflanzen ist ein 
Mitnehmen gegen eine Spende 
möglich. In gemütlicher Runde 
bleibt zudem Zeit für Austausch 

und Gartentipps bei einer Tas­
se Kaffee und leckerem Land­
frauenkuchen.

Ansprechpartnerinnen: Ruth 
Adelt, Tel. 9496452; Katrin 
Bartels, Tel. 412382; Maren 
Burdzik, Tel. 0151 52564733; 
Nancy Effe, Tel. 0176 55639665 
oder Melanie Hanke, Tel. 0179 
3831498.

Maren Burdzik

Termine des DRK-Ortsvereins Ölsburg:

Danke für die tolle 
Beteiligung

Ölsburg. In diesem Jahr hatte 
der Winter den Februar fest im 
Griff. Aber trotz eisiger Kälte 
und reichlich Schnee haben 
sich viele zur Blutspende auf 
den Weg in unsere Turnhalle 
gemacht. Über die große Re­
sonanz haben wir uns riesig ge­
freut, besonders darüber, dass 
auch elf  Erstspender*innen 
dabei waren. 

Das Blutspendeteam be­
treute diese „Neulinge“ wie 
immer besonders fürsorglich. 
Zu erwähnen ist auch die Be­
teiligung der Ortsfeuerwehren 
Ölsburg und Groß Bülten, von 
denen gemeinsam mehrere 
Kameradinnen und Kame­
raden zur Spende kamen. Alle 
Spender*innen wurden mit 
einem Schlüsselanhänger, aus 
alten Feuerwehrschläuchen ge­
fertigt, beschenkt.

Auch die angebotene Kinder­
betreuung wurde gern in An­
spruch genommen, so dass die 
Eltern entspannt zur Spende 
gehen konnten.

Allen Spendern, dem Blut­
spendeteam und unseren Hel­
ferinnen, die für die „Rund-
um-Betreuung“ gesorgt haben, 
sagen wir ganz herzlich Danke.

Zur Erinnerung seien hier 
noch einige Termine genannt:  
• Kaffeenachmittag für die 
Seniorengruppen am 17. April 
um 15 Uhr, • Jahresmitglie-
derversammlung am 17. April 
um 17.30 Uhr (beide Veranstal­
tungen im Haus der Kirche)

• Nächste Blutspende am 
21. Mai von 16.30 bis 20 Uhr 
(Turnhalle Ölsburg)

Über eine zahlreiche Beteili­
gung würden wir uns freuen.

Der Vorstand
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Burg-Apotheke Apotheker Christian Burgdorf • Osterfeld 2 
31246 Gadenstedt • info@burg-apotheke-gadenstedt.de
www.burg-apotheke-gadenstedt.de

Information, Beratung, Bestellung 
Ihre kostenlose Servicenummer 0800 - 2 87 45 24
Medikamente rund um die Uhr vorbestellen!  
Die gesund.de Apotheken App. Schnell – einfach – sicher

Haben Sie Anspruch  
auf täglich benötigte  
Pflegehilfsmittel?

Wir beraten Sie  
von A bis Z

Bestellen

Sie Ihr Pflegeset

kostenfrei im Wert 

bis 42,– Euro mtl.

Sie pflegen zuhause?
Wir helfen Ihnen

HE
IZU
NG

Lü
ft
UN
G

Sa
NI
tä
r

So
La
r

Zankenburg 10
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SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Dennis Saenger, Gartenservice
Web: www.saenger-gartenservice.de
Mail: D.S-Gartenservice@web.de
Tel.: 0176 - 34 655 049

Waldwinkel 5
31246 Ilsede
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Deutlicher Mitgliederzuwachs beim SV Anker 06 Gadenstedt e. V.:

Vierundzwanzig Mitglieder für 
langjährige Treue geehrt

Gadenstedt. Am 6. März fand 
die ordentliche Mitgliederver­
sammlung des SV Anker 06 
Gadenstedt e. V. statt, an der 86 
Mitglieder teilnahmen. Nach der 
Begrüßung des 1. Vorsitzenden 
und Verlesen der Tagesordnung 
wurden 24 Mitglieder für ihre 
langjährige, ununterbrochene 
Mitgliedschaft geehrt.

Ehrung für 25 Jahre Vereins­
mitgliedschaft mit der silbernen 
Vereinsnadel: Astrid Menzel, 
Annika Menzel, Darlina Heine, 
Jessica Heine, Jolanta Heine, 
Claudia Schulz, Sebastian Stö­
wenau, Siegried Menzel, Maikel 
Heine, Silas Heuer, Dr. Stephan 
Kipp, Stefan Engel, Carsten 
Schulz, Jens Jablonski und Timo 
Braukmann. Ehrung für 40 Jah­
re Vereinszugehörigkeit mit der 
goldenen Vereinsnadel: Petra 
Masur, Renate Kunst, Anne- 
dörte Bibber, Siegfried Jäkel und 
Christian Bibber. Ehrung für 50 
Jahre Vereinszugehörigkeit mit 
der goldenen Vereinsnadel: Ute 
Baum, Karin Senger, Trude Mun­
zel und Jens Bendrian.

Ehrung der sportlichen Leis­
tungen in Einzel- und Mann­
schaftswettbewerben: Für 
errungene Meistertitel in unter­
schiedlichen Wettbewerben und 
Altersklassen wurden insgesamt 
9 Leichtathleten ausgezeichnet. 
Hierzu gehören: Greta Lemke, 
Dina Füllkrug, Gideon Seibt, 
Oliver Seibt, Daniela Lemke, Jas­
min Behrens, Oliver Keil, Finnlay 
Fässer und der Abteilungsleiter 
Eckhard Leistner, der sich beim 
Bezirk, den Landesmeisterschaf­
ten und den Norddeutschen 
Meisterschaften in der M70 Ti­

tel über 100m, 200m und 400m 
erlaufen konnte.

Drei Schwimmer und Schwim­
merinnen wurden für 14 er­
rungene Kreisjahrgangs- und 
5 Kreismeisterschaften geehrt: 
Carlotta Hampel, Zoe Annabel 
Hertling und Ellen Dallmer.

Über eine Auszeichnung für 
den Sieg der Winterolympiade 
2025 in ihren Jahrgängen freuten 
sich Leonard Lerche (Jahrgang 
2015) und Hanna Görling (Jahr­
gang 2018). Die 1. Tischtennis­
mannschaft erhielt eine Aus­
zeichnung für die Meisterschaft 
und ihren Aufstieg in die Be­
zirksliga, bester Spieler mit 12:2 
Siegen war hier Jan Ove Baum.

Die Tennismannschaften Da­
men 60 mit Christine Herbst, 
Renate Behrens, Mechthild 
Trau, Annette Uechtritz und 
Karina Brodthage wurden für 
den Aufstieg von der Bezirksliga 
zur Oberliga geehrt. Auch den 
Herren mit Gunter Gewecke, 

Eike Iseke, Patrick Schachler, 
Torben Rengers, Malte Rengers 
und Lukas Thöne gelang der Auf­
stieg, jedoch von der Regional­
klasse in die Regionalliga.

In der Fußballabteilung konn­
ten zwei Mannschaften geehrt 
werden: Die D-Jugend wurde 
mit der Spielgemeinschaft Ga­
denstedt/Adenstedt/Solschen 
Staffelsieger und stieg damit in 
die 1. Kreisliga auf. Der Herren­
mannschaft gelang nach zehn­
monatiger Ungeschlagenheit in 
allen Pflichtspielen der Aufstieg 
von der 3. in die 2. Kreisklasse.

Der 1. Vorsitzende bedankte 
sich bei den Übungsleitern, Be­
treuern, Eltern, Vorstandsmit­
gliedern und Sportfreunden, die 
den Verein in vielen Belangen 
unterstützen und bittet auch zu­
künftig um ehrenamtliche Mit­
hilfe, ohne die ein reibungsloses 
Vereinsleben nicht möglich ist.

Als Schwerpunkt seines Be­
richtes erläuterte er ausführlich 

die Zusammenhänge des Schul­
neubaus und die Auswirkungen 
auf den Verein, sowie die damit 
verbundenen Abläufe und auch 
Probleme, die sich bei der Um­
setzung des Projekts ergeben. 
Er resümierte, dass der Schul­
neubau und die damit verbun­
dene Um- bzw. Aufrüstung der 
Sportstätten für den Verein ein 
deutlicher Gewinn ist, da eine 
ganzzeitlich nutzbare Anlage 
entsteht. Nach den Berichten 
aus den Abteilungen bedankte 
sich der 1. Vorsitzende bei Karin 
Seeger-Funke für ihre langjährige 
Leitung des Sportabzeichenstütz­
punktes auf der Stadionanlage.

Anlässlich der turnusmäßig 
stattfindenden Neuwahl des Ver­
einsvorstandes haben die Mit­
glieder die Vorstandsmitglieder 
in der bestehenden Besetzung 
wiedergewählt.

Die Mitgliederzahl ist von 948 
auf 971 Mitgliedern deutlich 
gestiegen. Damit ist die Mitglie­
derzahl innerhalb der letzten 4 
Jahre um über 130 Mitglieder ge­
stiegen. Insgesamt wurden 2.877 
Übungs- und Trainingsstunden 
von den 36 Übungsleitern gelei­
stet.

Die Schatzmeisterin stellte 
nach Vorstellung des Kassenbe­
richts 2025 und des Haushalts­
plans 2026 fest, dass die Finanz­
lage des Vereins stabil ist. Nach 
25 Jahren wurden erstmalig die 
Beiträge erhöht, wodurch Aus­
gaben für Investitionen, Mehr­
kosten für Übungsleiter sowie 
Verbandsabgaben ausgeglichen 
werden konnten.

Wolfgang Wacker,
Andrea Spiller

Die Geehrten für 40 Jahre MitgliedschaftDie Geehrten für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft

Die Geehrten für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit.

Treppchenplatz  bei der 22. Winterolympiade in Ilsede:

Solschener Turnkinder waren dabei
Solschen. Am 7. März ging es 

für die Turnkinder der SG Sol­
schen zum 10. Mal zur Winter­
olympiade in die Stadionsport­
halle nach Groß Ilsede. An 
neun verschiedenen Stationen 
wie Abfahrt, Riesenslalom oder 
dem gefürchteten Skilift, konn­
ten unsere 13 Turnkinder ihr 
Können unter Beweis stellen. 

Insgesamt waren 257 Kinder 
aus 18 Vereinen am Start. Am 
Ende ergatterten sich zwei un­
serer Turnkinder einen Platz auf 
dem Treppchen – herzlichen 
Glückwunsch an Mats Harloff 
und Henrik Böker! Aber auch 
alle anderen Kinder haben tolle 
Ergebnisse erzielt und hatten 
wie immer viel Spaß dabei. Sie 
konnten kaum die Pause ab­
warten, um endlich das leckere 
Bufett zu stürmen. Mit einer 
tollen Medaille und einer Ur­
kunde ging es dann müde und 
glücklich nach fünf Stunden zu­
rück Richtung Solschen. Vielen 

Dank an Jörg Russell, Henner 
Lochstedt und Marcia Tegler, 
die an den Stationen geholfen 
haben und Leonie Heisig für die 

Betreuung der Kinder an meiner 
Seite. 

Ein besonderer Dank geht 
natürlich auch an Petra Heller 

und ihr Orgateam, ohne die die­
se schöne Veranstaltung nicht 
möglich wäre.

Nicole Langehein
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Die Geburtsklinik am St. Bernward Krankenhaus Hildesheim öffnet die Türen:

Für einen guten Start ins Leben
Hildesheim. Liebe werdende 

Eltern, derzeit erleben Sie eine 
aufregende Zeit, die sicher mit 
vielen Fragen verbunden ist. 
Im Namen unseres gesamten 
Teams möchten wir Sie deshalb 
herzlich zum Tag der offenen 
Geburtsklinik in das St. Bern­
ward Krankenhaus einladen. 
Am Samstag, 11. April, können 
Sie von 10 bis 14 Uhr unser 
Eltern-Kind-Zentrum thea mit 
Geburtsklinik, Perinatalzentrum 
Level 1 und Elternschule ken­
nenlernen. Um Ihnen einen um­
fassenden Einblick in unsere Ge­
burtshilfe zu geben, haben wir 
für Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt.

Am Tag der offenen Geburts­
klinik haben Sie die Möglichkeit, 
sich an mehreren Ständen zu 
verschiedenen Angeboten für 
Schwangere und frisch geba­
ckene Eltern beraten zu lassen. 
Es stellen sich unter anderem 
unsere Babylotsinnen, die sozi­
almedizinische Nachsorge Pene­
lope und die Kinderintensivsta­
tion E3 vor sowie viele unserer 
Kooperationspartner: die Heb­
ammerei & Familienbegleitung 
„Nestglück“, die Frühen Hilfen 
des Landkreises Hildesheim, 
der Caritasverband für Stadt 
und Landkreis Hildesheim, die 
Hebammenpraxis Hildesheim, 
der Sozialdienst Katholischer 
Frauen e.V., der Vätertreff der 
Katholischen Erwachsenenbil­
dung und Vita34.

Ihre Kinder können Sie wäh­

rend der gesamten Veranstal­
tung von unseren Erzieherinnen 
betreuen lassen. Schwangere 
können sich als Erinnerung an 
ihre Schwangerschaft ihren Ba­
bybauch professionell fotogra­
fieren lassen. Außerdem können 
die Besucher an Gewinnspielen 
teilnehmen und unseren Latenz­
phasenraum sowie die Hebam­
menpraxis besichtigen. Im Ge­
sundheitsinformationszentrum 
besteht die Möglichkeit, einen 
Termin zur Hebammensprech­
stunde zu vereinbaren.

Die Elternschule des St. Bern­
ward Krankenhauses veranstal­
tet jährlich zahlreiche Kurse für 
Schwangere und ihre Partner 
sowie für frischgebackene El­
tern. An verschiedenen Stän­
den können Sie sich zu unseren 

Kursangeboten informieren und 
sich auch gleich schon für Kurse 
anmelden. 

Zum Thema „Natürliche Ge­
burt – früher und heute“ hält Dr. 
Susanne Peschel, Chefärztin der 
Gynäkologie und Geburtshilfe, 
einen Fachvortrag. Anschlie­
ßend informiert Dr. Alexan­
der Beider, Chefarzt der Kin­
der- und Jugendmedizin, über 
die Versorgung von Früh- und 

Neugeborenen am St. Bernward 
Krankenhaus. Unsere Still- und 
Laktationsberaterin Stephanie 
Gronau spricht über die Themen 
„Stillen“ und „Mit dem richtigen 
Gepäck ins Wochenbett star­
ten“ und unsere Psychosoziale 
Elternbegleiterin Anika Neuber 
über das Thema „Emotionelle 
Erste Hilfe“. Bei einer digitalen 
Führung durch unsere Kreißsäle 
erhalten werdende Eltern einen 
guten Einblick in unsere Räum­
lichkeiten auf Station. Zu sehen 
sind alle vier Kreißsäle, das Ent­
spannungsbad, der Latenzpha­
senraum, der Notfall-OP und 
der Überwachungsbereich der 
Hebammen. Sie können jeder­
zeit Fragen stellen.

Die Veranstaltung ist selbst­
verständlich kostenlos, auch 
für Getränke und einen Imbiss 
ist gesorgt.

Das Programm zum Tag der 
offenen Geburtsklinik finden 
Sie unter www.bernward-khs.
de/veranstaltungen. 

Wir wünschen Ihnen und uns 
einen spannenden und informa­
tiven Tag und freuen uns auf Sie 
und Ihr Baby! 

– ANZEIGE –

Wir sorgen für einen guten Start ins Leben.

Rundum gut versorgt in der Geburtshilfe im St. Bernward 
Krankenhaus.

Tag der offenen Geburtsklinik
Samstag, 11. April, 10.00 bis 14.00 Uhr

• Vorträge: Geburtshilfe, Stillen, Wochenbett,  
 Emotionelle Erste Hilfe

• Digitale Kreißsaalführung

• Elternschule: Beratung & Anmeldung

• Schwangerenfotografie

• Infostände rund um die Geburt

• Einblicke in die Neonatologie

• Gewinnspiel, Kinderbetreuung

www.bernward-khs.de

Freier 

Eintritt

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Elektroinstallationen
Udo Bellon Elektromeister

Alt-Klein-Bülten 10, 31241 Ilsede
Tel. 05172/58150 
Mobil 0177/7258150
www.ube-bellon.de

• Elektro-Notdienst
• Baustromverteiler
• Zähleranlagen
• Überspannungs- 
 schutz

Klein Ilseder feiern in närrisch geschmückter Mehrzweckhalle wieder Fuhse-HELAU:

Männerfastnacht ein voller Erfolg
Klein Ilsede. Am Samstag, 7. 

Februar, hieß es bei der Män­
nerfastnacht in der närrisch 
geschmückten Mehrzweckhalle 
wieder Fuhse-Hela!!

Nach dem Einzug Der Sieben 
K.I. in die gut besuchte Mehr­
zweckhalle und dem obliga­
torischen Niedersachsenlied, 
eröffnete der Gemeindebürger­
meister Nils Neuhäuser genannt 
Holtbrügge den Reigen der 
Büttenrede. Im humoristischen 
Stil beschrieb er die Probleme 
der Gemeinde und zeigte dabei 
nicht immer ernst gemeinte 
Lösungswege und Alternativen 
auf. Im Anschluss betrachtete 
Daniel Strube die Welt aus Sicht 
von Klein Ilsede und stellte Die 
Sieben K.I. vor. 

Nach der traditionellen Stär­
kung mit Schlachte- und Kä­
seplatte, um für den weiteren 
Verlauf eine gute Grundlage 
zu haben, blickte unser „OB“ 
Reinhard Burzig auf die letzten 
Jahrzehnte in Klein Ilsede zu­
rück. Anschließend berichtete 
der Dorf-Insider Kim über sei­
nen genussvollen Weg durchs 
gesamte Dorf – bei dem sich 

viele anwesende Klein Ilseder 
wiederfanden – bis zur Männer­
fastnacht. Nach dem Singen der 
Klein Ilsede-Hymne fand sich 
einer von 83 Millionen Bun­
destrainern – der Fußball-Nerd 
Stefan – in der Bütt ein und er­
klärte die Geheimnisse des Fuß­
balls bis hin zum Abseits.

Als besonderer Höhepunkt 
wurde der langjährige Präsident 
der Männerfastnacht Günther 

Grigat zum „Ehrenpräsident der 
Männerfastnacht Klein Ilsede“ 
ernannt und mit einem Präsent 
und Urkunde geehrt. Ebenfalls 
wurde Henning Schmedes für 
seinen langjährigen Einsatz in 
der Theken-Crew geehrt.

Zum Abschluss des offiziellen 
Teils der Männerfastnacht 
Klein Ilsede meldeten sich sie­
ben „Neu“ Klein Ilseder, die 
sich zum Einwiegen und in die 

Runde der ehrbaren Männer 
von Klein Ilsede aufgenommen 
werden wollen.

Die Sieben K.I. bedanken sich 
bei allen Spendern und anwe­
senden Klein Ilseder Männer 
für eine gelungene Männerfast­
nacht und freuen sich schon auf 
2027. Bis zur Männerfastnacht 
2027 ein dreifach donnerndes 
Fuhse-HELAU !!!

Thorsten Dalibor

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de
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Unsere Musteranzeigen auf 

www.gleitz-online.de

Individuelle Gestaltung, ohne Aufpreis
Lassen Sie sich von unseren zahlreichen Musteranzeigen inspirieren oder äußern 
Sie individuelle Wünsche. Die grafische Umsetzung Ihrer Anzeige ist selbstverständlich 
im Preis enthalten. Für farbige Anzeigen wird ebenfalls kein Aufpreis berechnet.

Unschlagbare Reichweite
Mit uns erreichen Sie zuverlässig und preisgünstig alle Haushalte in Ihrer Gemeinde. 
Auf Wunsch auch darüber hinaus.

Persönliche Beratung
Wir nehmen uns Zeit für Sie und beraten Sie ausführlich und unverbindlich. 

Trauer, Gedenken, Danksagung, 
Jubiläum, Hochzeit, Geburtstag ...

Ines Gremmel
Telefon:	 05123 40627-14 
E-Mail:	 ines.gremmel@gleitz-online.de



29
Der Bürgermeister

27. März 2026

Buntes Programm im zuckersüßen Candyland: 

50 Jahre Weiberfastnacht 
Adenstedt

Adenstedt. Aufgrund einer 
Wette mit den Männern machten 
sich am 10.02.1976 über 70 Frauen 
auf zur ersten Weiberfastnacht ins 
Odinshain – und haben somit die 
Wette gewonnen!!! 

Zwischenzeitlich hat sich diese 
Fastnacht zu einer beliebten Tra­
ditionsveranstaltung entwickelt. 
Auch dieses Jahr konnten wir 
über 100 toll kostümierte Weiber 
in unserem zuckersüßen Candy­
land begrüßen, darunter auch die 
damaligen Gründungsmitglieder. 
Danke, dass Ihr die Weiberfast­
nacht lebendig gemacht habt!

Dem Publikum wurde ein buntes 
und abwechslungsreiches Pro­
gramm geboten:

Eine Therapiestunde für diverse 
Phobien, ein chaotischer Handy­

chat der KiGa-Gruppe, die schrul­
ligen Omas auf ihrem Malle-Trip, 
die gespielte Vorstandsitzung der 
Griechenmädchen, die Konfetti-
Girls aus Solschen trugen die 
Dorfliebe unserer Ortschaften vor, 
und die in Szene gesetzte Haribo­
werbung ließen keine Langeweile 
aufkommen. Anschließend ging 
es auf Mayas Wiese noch mal so 
richtig ab. Mit dem traditionellen 
Can-Can wurde der offizielle Teil 
beendet und die Tanzfläche den 
feierfreudigen Weibern überlas­
sen. Gemeinsam haben wir den 
Moment zu einem Besonderen 
gemacht!

Wir sagen Danke und verab­
schieden uns bis zum nächsten 
Mal mit einem dreifachen „Grie-
chen Helau“	  das Komitee.

Fastnachtszeit der Adenstedter Junggesellen erfolgreich beendet:

Das große Finale war der 
Bayerische Abend  

Adenstedt. Nach drei ereignis­
reichen Wochenenden können 
wir die Adenstedter Fastnacht 
für erfolgreich beendet erklären. 
Angefangen haben wir mit dem 
traditionellen Einseifen, bei dem 
wir uns Dank eines sehr starken 
Jahrgangs über den Eintritt von 
acht neuen Junggesellen freuen 
konnten. 

Schon am darauffolgenden 
Tag liefen ca. 40 Junggesel­
len bunt kostümiert durch das 
Adenstedter Dorf und sammel­
ten fleißig Wurst-, Eier- und 
Münzspenden. Wir bedanken 
uns bei allen Adenstedterinnen 
und Adenstedtern für die zahl­
reichen Spenden, die herzliche 
Gastfreundschaft und die vielen 
freundlichen Begegnungen. 

Zusammen mit den Grie­

chenmädchen konnten wir am 
nächsten Wochenende etwa 90 
Kinder bei unserem Kindertanz 
begrüßen und mit ihnen einen 
bunten und spaßigen Nachmit­
tag verbringen. Das absolute 
Highlight bildete wieder der 

Bayerische Abend. Nach einem 
rekordverdächtig kalten Fest im 
letzten Jahr, war das Zelt un­
seres Festwirts Kaune bei milden 
Temperaturen prall gefüllt und 
es wurde ausgelassen bis in die 
frühen Morgenstunden hinein 

gefeiert.  
Auf diesem Weg möchte sich 

die Adenstedter Junggesellschaft 
abschließend noch einmal bei al­
len unseren Helfern und Spen­
dern für die Unterstützung be­
danken.		  Silas Damian

Versammlung beim Schützenverein Gadenstedt:

Bestehender Vorstand 
wiedergewählt

Gadenstedt. Am 6. März fand 
die Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins Gadenstedt 
statt. In einem gut besuchten 
Schützenhaus begrüßte der 1. 
Vorsitzende Sebastian Fässer die 
Anwesenden und hob besonders 
die gelungene Mischung aus Tra­
dition und Moderne im Vereins­
leben hervor.

Ein großer Punkt der dies­
jährigen Versammlung war die 
Vorstellung und Abstimmung 
über eine neue Vereinssatzung. 
Nach ausführlicher Erläuterung 
und Diskussion entschieden die 
anwesenden Mitglieder über die 
vorgeschlagenen Änderungen.

Angehend berichteten der 1. 
Vorsitzende Sebastian Fässer, der 
Schießsportleiter Raiko Fretzsch­
ner sowie die Jugendwartin Jenny 
Kirchner über die erfolgreichen 
Aktivitäten und Entwicklungen 
im vergangenen Vereinsjahr. 

Auch die Kassenprüfer legten ih­
ren Bericht vor. Nach deren Aus­
führungen wurde der Vorstand 
von der Versammlung entlastet.

Im Anschluss standen turnus­
gemäß die Neuwahlen des Vor­
standes auf der Tagesordnung. 
Der bestehende Vorstand wurde 
in seinen Ämtern wiedergewählt. 
Lediglich der Posten des Presse­
warts wurde neu besetzt. Dieses 
Amt übernimmt nun eine junge 
Dame, die sich mit viel Engage­
ment insbesondere im Bereich 
der sozialen Medien für die Öf­
fentlichkeitsarbeit des Vereins 
einsetzen möchte.

Der Abend endete wie gewohnt 
harmonisch bei Getränken und 
Gesprächen, und die Mitglieder 
freuen sich bereits auf die kom­
menden Veranstaltungen und 
gemeinsamen Aktivitäten des 
Vereins. 

Lea Kirchner
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Versammlung mit anschließender Talkrunde bei der VT Union Groß Ilsede:

Aktualisierung der Vereinssatzung

Groß Ilsede. Die Mitglieder­
versammlung der VT Union 
Groß Ilsede fand in der Aula 
des Gymnasiums Groß Ilsede 
statt. Insgesamt nahmen 68 
Mitglieder teil. Der Vorsitzen­
de Edgar Janßen eröffnete die 
Versammlung und begrüßte 
unter anderem Bürgermeister 
Nils Neuhäuser genannt Holt­
brügge, den Vorsitzenden des 
Kreissportbundes Peine Ralf 
Werner sowie die neue Mitar­
beiterin der Vereinsgeschäfts­
stelle Daniela Bäßler.

Im Vorstandsbericht er­
innerte der stellvertretende 
Vorsitzende für Sportentwick­
lung, Henning Pape, an die 
langfristigen Erfolgskriterien 
des Vereins und hob beson­

ders die gute Zusammenarbeit 
mit den Abteilungen sowie 
das Engagement vieler Ehren­
amtlicher hervor. Erfreulich 
bleibt auch die stabile Mitglie­
derzahl von aktuell 1.155, da­
runter rund 36 Prozent Kinder 
und Jugendliche.

Im Anschluss fand eine Talk­
runde mit den Ehrengästen 
statt. Diskutiert wurden aktu­
elle Herausforderungen und 
Chancen für den Sport in der 
Gemeinde Ilsede sowie The­
men rund um Jugendförde­
rung und Ganztagsbetreuung 
an Schulen. Die Diskussion 
soll bei einer separaten Ver­
anstaltung weiter vertieft wer­
den.

Ein weiterer Programm­

punkt war die Ehrung beson­
derer sportlicher Leistungen 
sowie die Auszeichnung lang­
jähriger Vereinsmitglieder für 
ihre Treue zum Verein. Zahl­
reiche Mitglieder wurden für 
25, 40 sowie bis zu 75 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.

Der vorgestellte Jahresab­
schluss 2025 wurde von den 
Kassenprüfern bestätigt, der 
Vorstand anschließend ein­
stimmig entlastet.

Ein wichtiger Tagesord­
nungspunkt war zudem die 
Aktualisierung der Vereinssat­
zung. Die Anpassungen – un­
ter anderem zur zukünftigen 
Struktur des Vorstandes als 
Teamvorstand – wurden aus­
führlich vorgestellt und von 

der Versammlung beschlos­
sen. Bei den turnusmäßigen 
Wahlen wurden Edgar Janßen, 
Henning Pape und Peter Va­
lentin-Weigand im Vorstand 
bestätigt. Neu in den Vorstand 
gewählt wurde Ivonne Beyer, 
die bereits seit Sommer 2025 
beratend tätig war. Auch die 
Mitglieder des Ehrenrates so­
wie die Kassenprüfer wurden 
einstimmig gewählt.

Zum Abschluss informierte 
der Vorstand über kommende 
Veranstaltungen des Vereins, 
darunter die Müllsammelak­
tion im März, die Beachparty 
zum 25-jährigen Bestehen der 
Beachanlage im Juni sowie ein 
Bouleturnier im August.

Peter Valentin-Weigand

Die neue Mitarbeiterin Daniela Bäßler unterzeichnet ihren Arbeits-
vertrag (rechts Edgar Janßen, Vorstand).

Der neu gewählte Vorstand (von links): Henning Pape, Ivonne Beyer, 
Peter Valentin-Weigand und Edgar Janßen„Aktives Sporteln“ in der Pause

„Talkrunde“ mit Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge, Bürgermeis
ter der Gemeinde Ilsede (links) und Ralf Werner, Vorsitzender des 
Kreissportbundes.

Müllsammelaktion des TSV Viktoria Ölsburg:

Müllmenge hielt 
sich in Grenzen

Ölsburg. Das Hüttengelände 
in Groß Ilsede wurde erneut 
von der Gymnastikgruppe „Die 
Rückenverbieger“ und den Al­
ten Herren (ehemalige Fußball­
mannschaft) vom Müll befreit. 
Der TSV Viktoria Ölsburg war 
mit 12 Männern vertreten. 

Auch in diesem Jahr hielt sich 
die Müllmenge in Grenzen. 
Vielleicht trägt der Apell „Bitte 
weniger Unrat in der Landschaft 
hinterlassen“ dazu bei, Nachzu­
denken und für mehr Ordnung 
zu halten. 

Nach der Sammelaktion ging es 
zum Ilseder Marktplatz, wo wir 
mit einem sehr gut sortierten 
Imbiss und diversen Getränken 
versorgt wurden. Dankeschön an 
den Ortsrat Groß Ilsede, der für 
das leibliche Wohl der „freiwil­
ligen Müllmänner“ gesorgt hat.

Wir durften erneut einen klei­
nen Beitrag zu einer saubereren 
Landschaft leisten.

Mein großer Dank geht an alle 
Beteiligten, ohne die dies gar 
nicht möglich wäre.

Wilfried Könecke

Erfolgreicher Arbeitseinsatz in Ölsburg:

Ein echtes 
Gemeinschaftsprojekt

An einem sonnigen und frühlingswarmen Vormittag hatten wir 
einen erfolgreichen Einsatz auf dem Osterfeuerplatz am Sportplatz 
in Ölsburg, der von 20 engagierten Freiwilligen getragen wurde. 
Besonders erwähnenswert sind die fünf Kettensägen-Arbeiter, 
die mit viel Einsatz und Geschick eine umgefallene Weide zerteilt 
haben. Die gesamte Aktion war ein echtes Gemeinschaftsprojekt, 
bei dem zahlreiche örtliche Vereine mit anpackten. Unser Ortsbür-
germeister Gerhard Monitzkewitz hat es nicht versäumt, seine Zu-
friedenheit und seinen Dank auszusprechen. Es war ein Vormittag 
voller Tatkraft, Hilfsbereitschaft und gelebter Dorfgemeinschaft! 
Vielen Dank an alle Beteiligte. 	             Heinz-Georg Baumann

Plakative Werbung für Vereine, Verbände 
und Institutionen in Ihrer Gemeindezeitung
Wir bringen Ihre Botschaft zuverlässig und preis-
günstig in Ihre Gemeindezeitung. Werben Sie für 
Feste, Konzerte, Wettkämpfe, Ausflüge und 
vieles mehr!

Hinweis: Dieses Angebot bezieht sich 
ausschließlich auf gestaltete Anzeigen.

Für weitere Infos einfach
05123 / 40627-0 wählen

Ihr Reisebüro seit 1992

Peine, Querstr. 12
05171 - 16442
Ilsede, Gerhardstr. 36
05172 - 1289 100
www.benzer.de
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Teichstraße 16 · 31174 Ottbergen 
Telefon (0 51 23) 78 00 · Fax 47 98 · www.bokelmann-shk.de
GSW-zugelassener Fachbetrieb nach WHG · E.ON Vertragspartner

• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

Meisterbetrieb 
der Innung

sanitär
heizung

klima JÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR 
SUCHEN:  

Zwei Kunden- 
dienst-Monteure für 
Öl- und Gasanlagen 

zu sofort oder 
später.

- Bäder und Heizung
- 3D-Badplanung
- Wärmepumpen
- Solaranlagen

Tel.: 05172 2426

www.bäder-und-waerme.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest  
           und ein gesundes neues Jahr!

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

	An der Waage 8A 
 38159 Vechelde 
 05302 809 99 66

 info@statera-systemische-therapie.de

Jetzt Beziehungskrisen 
überwinden, Verletzungen 

heilen lassen und 
zueinander finden.

Ich möchte Sie unterstützen 
Ihren Weg zu Ihrem  

individuellen Glück als  
Paar zu finden.

SCAN
 M

ICH

Montag
08:00 – 12:00
13:30 – 16:00

Dienstag
08:00 – 11:00

Mittwoch
08:00 – 12:00

Donnerstag
08:00 – 12:00 
13:30 – 18:00

Freitag
08:00 – 11:00

Augenarzt
Hohenhameln

Dr. Med. Malte Weismann
Facharzt für Augenheilkunde

Verkehrsmedizinische Begutachtung

Harbertor 6 · 31249 Hohenhameln 
Telefon: 05128 / 2500988 · www.augenarzt-hohenhameln.de

Buchhandlung
Stefanie Quindel

Frohe Weihnachten
und ein gutes
neues Jahr!

Eichstraße 12 · 31241 Ilsede ∙ Telefon 0 51 72 / 12 92 10
Buchhandlung.quindel@t-online.de

 Weihnachtsferien vom 27.12. bis 02.01.2023 

Rathaus und Außenstelle 
geschlossen

Das Rathaus und die Außenstelle der Gemeinde Ilsede 
sind in der Zeit vom 27.12. bis 30.12.2022 geschlossen.

Liebe Ilsederinnen und Ilseder,

nach zwei Jahren im Corona-
Krisenmodus hatten wir uns 
sicher alle für das jetzt ausge-
hende Jahr eine weitgehende 
Rückkehr zu den zuvor ge-
wohnten Lebensabläufen und 
etwas Zeit zum Durchatmen 
erhofft. Obwohl die Pandemie 
ihren allgemeinen Schrecken 
allmählich verliert und das 
gesellschaftliche Leben im 
Laufe des Jahres wieder deut-
lich Fahrt aufnehmen konnte, 
wurden diese Hoffnungen 
durch die weltpolitische Lage 
und die damit einhergehenden 
Folgen schwer enttäuscht. Mit 
dem völkerrechtswidrigen Angriff Russlands auf die Ukraine ist 
leider Realität geworden, was die Wenigsten von uns noch für 
möglich gehalten hätten: ein blutiger Krieg in Europa. 

Die Auswirkungen dieses ungeheuren Tabubruchs treffen uns 
mit stark gestiegenen Energiepreisen und der höchsten Inflati-
on seit langem hauptsächlich auf der wirtschaftlichen Ebene. 
Das ist für viele, insbesondere für die Schwächeren in unserer 
Gesellschaft, trotz aller Entlastungspakete zweifellos eine äu-
ßerst schwierige Situation. Für diejenigen, die durch den Krieg 
unmittelbar um Leib und Leben fürchten müssen, ist sie al-
lerdings noch ungleich schwieriger. Deshalb ist die Aufnahme 
ukrainischer Flüchtlinge für mich eine unbedingte humanitäre 
Verpflichtung. Es freut mich daher sehr, dass in der Ilseder Ein-
wohnerschaft eine große Bereitschaft vorhanden war und ist, der 
Gemeinde Wohnraum für Unterbringungszwecke zu vermieten. 
Ich danke allen sehr herzlich, die hier zu einer Verbesserung der 
Lage beitragen. In diesen Dank beziehe ich auch die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und allen 
weiteren Helfer/-innen ein, die sich mit hervorragendem Einsatz 
um die Belange der aktuell insgesamt rd. 600 Flüchtlinge (Ukra-
ine und Drittstaaten) in unserer Gemeinde kümmern.

Auch wenn die Gesamtsituation allgemein herausfordernd war, 
konnten in diesem Jahr wieder wichtige Maßnahmen/Projekte 
abgeschlossen oder auf den Weg gebracht werden. Eine vollstän-
dige Aufzählung würde den Rahmen sprengen, so dass ich mich 
auf die wesentlichsten Punkte beschränken möchte:

• Für das Gewerbegebiet „Gigapark+“ in Groß Ilsede wurde ein 
Nutzungs- und Vermarktungskonzept erstellt, dass hoffentlich 
die Nachfrage für die noch freien Gewerbeflächen erhöhen wird. 
• Die Sanierung des denkmalgeschützten Kugelwasserturms wird 
bis zum Ende des Jahres abgeschlossen sein. Dessen Bestand ist 

somit für weitere Jahrzehnte 
gesichert.
• Mit dem Abschluss der Alt-
lastensanierung auf dem Areal 
der ehemaligen Zuckerfabrik 
in Ölsburg steht nun wertvolle 
Baufläche innerhalb der Orts-
lage zur Verfügung.
• Der Neubau des Feuerwehr-
hauses Groß Ilsede und einer 
Kindertagesstätte in Münstedt 
sind weit fortgeschritten und 
werden im kommenden Jahr 
fertiggestellt sein.
• Für die Dorfregion 
Adenstedt, Gadenstedt und 
Groß Bülten ist ein Dorfent-

wicklungsplan beschlossen worden, dessen Umsetzung in den 
nächsten Jahren dazu beitragen wird, die Attraktivität der be-
teiligten Ortschaften weiter zu steigern. 
• Der mit dem Landkreis Peine neu ausverhandelte Vertrag zur 
vorschulischen Kinderbetreuung wird das gemeindliche Defizit 
in diesem Bereich deutlich vermindern und damit den dringend 
notwendigen Ausbau des Angebotes an Kindergartenplätzen 
erleichtern. So ist vorgesehen, im kommenden Jahr mit dem 
Bau von weiteren Kindertagesstätten in Gadenstedt und Groß 
Ilsede zu beginnen.

Mein ganz besonderer Dank gilt allen ehrenamtlich Engagierten, 
die mit ihrer Tätigkeit unser Gemeinwesen entscheidend stützen 
und prägen. Sie tun dies uneigennützig zum Wohle aller und 
verdienen dafür uneingeschränkt Respekt und Anerkennung.
 
Eine gewisse Krisenmüdigkeit verspüren wir mehr oder weniger 
wohl alle, so dass die bevorstehenden Feiertage eine besonders 
willkommene Gelegenheit sein können, um vielleicht etwas 
Ruhe und Erholung zu finden. Lassen Sie uns daraus viel Kraft 
schöpfen, damit wir die vor uns liegenden Aufgaben trotz aller 
Widrigkeiten mit einer gehörigen Portion Optimismus und Ver-
trauen in die eigene Stärke meistern können.

Allen Ilsederinnen und Ilsedern, sowie allen Freundinnen und 
Freunden der Gemeinde Ilsede in Nah und Fern, wünsche ich 
ein harmonisches und besinnliches Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2023 alles Gute, vor allem Gesundheit, Frieden und Wohl-
ergehen.

Ihr

Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge
Bürgermeister

Grußwort der Gemeinde Ilsede zum Jahreswechsel

Frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue JahR!

Oberger Freilandeier
von Schmidt‘s wilden Hühnern

Schmidt‘s Hof · Hasenwinkel 5 · Oberg
Tel. 0 51 72 - 126 75 33 · Mobil 0171 - 338 84 84

... gesund und sooo lecker!

Auf diesem Wege bedanken wir  
uns bei unseren Mitgliedern für  

die Treue zum Verein. 
Wir wünschen für das neue Jahr alles 

Gute, verbunden mit bester Gesundheit 
für euch und eure Familien.

Ihr Reisebüro seit 1992

Peine, Querstr. 12
05171 - 16442
Ilsede, Gerhardstr. 36
05172 - 1289 100
www.benzer.de
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Teichstraße 16 · 31174 Ottbergen 
Telefon (0 51 23) 78 00 · Fax 47 98 · www.bokelmann-shk.de
GSW-zugelassener Fachbetrieb nach WHG · E.ON Vertragspartner

• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

Meisterbetrieb 
der Innung

sanitär
heizung

klima JÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR 
SUCHEN:  

Zwei Kunden- 
dienst-Monteure für 
Öl- und Gasanlagen 

zu sofort oder 
später.

Ritter-Wagner   GbR

Familienbetrieb seit 1908

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@arcor.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

- Bäder und Heizung
- 3D-Badplanung
- Wärmepumpen
- Solaranlagen

Tel.: 05172 2426

www.bäder-und-waerme.de

Bodo Völxen hat einen neuen  
Kollegen und eine nervige  
Garten-Bloggerin macht ihm das Leben 
schwer. Das warten hat sich gelohnt, 
wieder spannend bis zum Schluss.

~ Unser Buchtipp für Februar:

Alle sehen Dich
Susanne Mischke

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung Stefanie Quindel
Eichstraße 12 · 31241 Ilsede · Telefon 0 51 72 / 12 92 10

Neues Jahr, 
neuer 

Hannover-
Krimi.

Marktstraße 4 in Hohenhameln
www.friedaabendstern.blogspot.com

Tel. 0177 8592321

Öffnungszeiten:

Di 15.30 –17.30 Uhr

Fr 12.30 –17.30 Uhr

jeden 1. Samstag  
im Monat 10 –13 Uhr

Stoffe · Kurzwaren · Schnittmuster 
Nähkurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Umbauarbeiten 
im Bürgerbüro

Das Bürgerbüro im Rathaus der Gemeinde Ilsede wird umgestaltet 
um die Abwicklung der Arbeitsvorgänge zu optimieren und das 
Bürgerbüro besucherfreundlicher zu gestalten. Die Umbauarbei-
ten erfolgen ab dem 6. Februar und werden sich bis Anfang März 
hinziehen.
Am 3. Februar ist das Bürgerbüro wegen vorbereitender Arbeiten 
geschlossen.
Vom 6. Februar bis voraussichtlich 3. März ist das Bürgerbüro 
im kleinen Sitzungszimmer und einem weiteren Büro für Ihre 
Anliegen erreichbar.
Ab dem 6. März wird das Bürgerbüro dann in den neu gestalteten 
Räumlichkeiten in der gewohnten Form wieder für Sie erreichbar 
sein.

Laufgruppe des SV Anker Gadenstedt startete bei milden Temperaturen und stürmischem Wind:

Silvesterlauf als Saisonabschluss
Gadenstedt. Nach erfolgreicher 

Premiere im letzten Jahr stand 
für die Laufgruppe des SV Anker 
Gadenstedt zum Jahresende der 
Silvesterlauf rund um das Anker-
stadion als Saisonabschluss auf 
dem Kalender. Bei ungewöhn-
lich warmen Temperaturen und 
stürmischem Gegenwind waren 
in diesem Jahr neben den Vereins-
mitgliedern auch alle Gadensted-
ter Bürger und Bürgerinnen zur 
Teilnahme eingeladen. Die Stre-
ckenführung wurde leicht ange-
passt und umfasste nun einen 3,4 
km bzw. 5,4 km langen Rundkurs.

Wie schon im letzten Jahr waren 
es die Kleinsten (bis 8 Jahre), die 
pünktlich um 12 Uhr den Anfang 
machten. Sie liefen zwei Runden 
im Ankerstadion und wurden 
von allen Teilnehmern und Zu-
schauern angefeuert. Den 1. Platz 
konnte sich in diesem Jahr Ferenc 
Seibt mit 4:07 min sichern, dicht 
gefolgt von Joris Engel (4:22 min) 
sowie Hanna Effe (4:27 min). Au-
ßerhalb der Wertung lief Ellenie 
Seibt. Mit ihren 3 Jahren absol-
vierte sie nur eine Runde und 
ist sicher auch im nächsten Jahr 
wieder dabei.

Nach dem Kinderlauf gingen 
die Walker an den Start. Sie be-
gaben sich um 12.20 Uhr auf die 
5,4 km lange Strecke und waren 
somit die Ersten, die die Strecke 
nach den Regenfällen am Morgen 
absolvierten. Carsten Axthelm 
konnte sich mit 41:59 min den 
Sieg sichern. Den 2. Platz belegte 
Kerstin Laue in 42:22 min. Als 
Drittplatzierte erreichte Martina 
Herzog ( 43:54 min) das Ziel.

Die 3,4 km-Läufer machten 
sich, begleitet von der Fahrrad-
gruppe des Vereins, um 12.40 
Uhr auf den Weg. Insgesamt 21 
Läufer und Läuferinnen bewäl-

tigten die Strecke. Der Schnellste 
konnte nach 16:24 min die Ziel-
linie überqueren. Damit sicherte 
sich Jarne Lüddecke in einem pa-
ckenden Endspurt den 1. Platz. 
Ihm folgte Fielena Seibt. Sie wur-
de mit nur einer Sekunde mehr 
Zweite (16:25 min). Oliver Seibt 
lief seiner Tochter hinterher und 
belegte den 3. Platz (17:11 min) 
und konnte damit als erster Er-
wachsener den 3,4 km-Lauf be-
enden.

Pünktlich um 13 Uhr ging das 
Teilnehmerfeld für den 5,4 km-
Lauf an den Start. Insgesamt 15 
Läufer und Läuferinnen meis-
terten die Strecke. Dabei konnte 
sich Gideon Seibt (25:38 min) 
den Sieg sichern. Nach ihm über-
querten Olaf Thöne (25:52 min) 
sowie Phillip Effe (26:16 min) als 
Zweit- und Drittplatzierte die 
Ziellinie.

Für alle Teilnehmer wurden im 
Zielbereich Tee sowie Suppe und 
Würstchen bereitgehalten. Auch 
die Zuschauer waren eingeladen, 

sich zu stärken. 
Das Organisationsteam rund 

um Abteilungsleiter Eckhard 
Leistner kann eine weitere ge-
lungene Veranstaltung für sich 
verbuchen. Trotz der außerge-
wöhnlich warmen Temperaturen 
und dem teilweise stürmischen 
Wind haben alle Teilnehmer 
und auch Zuschauer den sport-
lichen Jahresausklang genossen. 
Die neue Saison beginnt bereits 
am 11. März mit den Crossmeis-
terschaften im Bolzberg. Die 
Laufgruppe des SV Anker freut 
sich auf ein spannendes Jahr und 

einen gebührenden Abschluss an 
Silvester 2023. 

Angemeldet haben sich 62 Ath-
leten, davon aus der Leichtathle-
tik-Abteilung 35 Teilnehmer, aus 
anderen Abteilungen 18 Teilneh-
mer sowie vier Gadenstedter, die 
nicht Mitglied beim SV Anker 
sind und fünf Teilnehmer außer-
halb der Wertung aus anderen 
Ortschaften. Krankheitsbedingt 
mussten leider zwölf Personen 
absagen. Ein großer Dank gilt al-
len Helfenden für die Vorberei-
tung und Durchführung.    

Anne Seibt

Siegerehrung beim Kinderlauf.

Die Walker beim Start.

Zum Abschluss starteten die 5,4 Kilometer-Läufer.

Jugendfeuerwehr Ölsburg:

Dorfrallye zum 
Jahresabschluss

Ölsburg. Am 10. Dezember 
hatte die Jugendfeuerwehr Öls-
burg ihren Jahresabschluss mit 
anschließender Weihnachtsfeier. 

Zuerst ging es für die Kinder 
im Rahmen einer Dorfrallye 
durch ganz Ölsburg, wo zu den 
jeweiligen Punkten Fragen zur 
Ortschaft gestellt wurden. 

Für jede richtige Antwort er-
hielten sie dementsprechend 

Punkte. In der letzten Station, 
der Klause im Erzweg, gab es bei 
Currywurst und Chicken Nug-
gets dann die Siegerehrung. 

Natürlich ging keiner ohne 
Preis nach Hause und wir bli-
cken auf einen schönen Tag 
zurück. Vielen Dank an Almir 
Tupkusic und die Klause, die zu 
Speis und Trank eingeladen hat-
ten!                    Kevin Löwenberg

Mit Pauken  
und Trompeten 
in die Ilseder
Nachrichten
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Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51

› Heizöl 

› Diesel 

› Kohlen 

› Holzkohle 

› Kieswww.Bollmann-Brennstoffe.de
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Obergerinnen feierten 40. Weiberfastnacht mit buntem Programm:

Ein selbst gedichtetes Lied
Oberg. Ladys Night in Oberg- 

unter diesem Motto trafen sich 
am 7. Februar 110 feierwütige 
Weiber, um zusammen die 
40. Weiberfastnacht zu feiern. 
Durch das bunte Programm 
führten Sylke Radtke-Kobbe 
und Ramona Mischok vom 
Weiberfastnachtskomitee, 
welches sich wieder ein buntes 
Rahmenprogramm überlegt 
hatte. Verabschiedet wurden 
Melanie Hanke und Sabine 
Burghardt, die nach vielen Jah­
ren im Komitee die Weiberfast­
nacht dieses Jahr im Publikum 
feierten. Als neue Mitglieder 
durften wir dieses Jahr Anna 
Knabe, Angelique Unger und 
Claudia Effe begrüßen.

Besonders freuten wir uns 
über die Darbietung der Wei­
ber der ersten Stunde, den 
Gründungsmitgliedern der 
Oberger Weiberfastnacht, die 
„Alte Garde“, welche uns mit 
einem selbst gedichtetem Lied 

erfreuten und den „Sofies“, wel­
che ebenfalls mit einem lustigen 

Beitrag auf der Bühne standen. 
Als Special Guests durften wir 

dieses Jahr bereits zum 2. Mal 
die „Bismarck Barden“ mit ih­
rer Gesangseinlage begrüßen 
und Annemarie Fricke erzähl­
te auf humorvolle Weise über 
Probleme eines Stohwitwers 
beim Umsetzen von Kochre­
zepten. Das Komiteemitglied 
Anna, als Babsie, nahm das 
Publikum mit auf eine Zeitrei­
se durch 40 Jahre Weiberfast­
nacht Oberg. Auf ihrem Weg 
traf sie „Zwei Damen im Zug“ 
und nahm an einem Wasser­
ballett teil. Den krönenden 
Abschluss bildete wie seit 
vielen Jahren der Abschluss- 
tanz des Komitees. Anschlie­
ßend wurde noch bis in die 
Nacht nach der Musik unseres 
DJ Olli ausgelassen gefeiert.

Die nächste Weiberfastnacht 
Oberg findet unter dem Motto 
„Pyjamaparty“ am 30. Janu­
ar 2027 statt. Ein dreifaches 
„Oberg auf der Höh“!

Andrea Rump

Netter Abend bei gutem Wetter:

Die „Nachtwanderung“ 
des MTV Ölsburg

Ölsburg. Naja, die Bezeich­
nung „Nachtwanderung“ ist 
eigentlich nicht ganz korrekt, 
denn als wir um 17 Uhr los­
gingen, war es vielleicht spä­
ter Nachmittag oder früher 
Abend, aber noch lange nicht 
Nacht. Und eine Wanderung im 
klassischen Sinne war es auch 
nicht, denn anders als zu frü­
heren Zeiten, als wir wirklich 
drei Stunden im Dunkeln durch 
die Feldmark  marschierten, 
war es dieses Jahr eigentlich 
ein 90-minütiger Spaziergang 
rund um Ölsburg.

Aber das soll keine Kritik 
sein und schon an dieser Stelle 
ein großes Lob und ein großes 
Dankeschön an Peter Sigmund, 
der diese alte MTV-Tradition 
wieder aufleben ließ und alles 
organisierte.

Die vorher letzte Nachtwan­
derung fand 2020 statt und 
daran nahmen damals leider 
nur 17 MTV-er teil. Teilneh­
merzahlen wie 2012, als sich 52 
Wanderer auf den Weg mach­
ten, werden wir wohl nicht 
mehr erreichen. Vor diesem 
Hintergrund ist die Zahl von 24 
wanderwilligen Teilnehmern, 
die sich am 20. Februar an der 
Turnhalle zur Nachtwanderung 
trafen, durchaus als Erfolg zu 
sehen. Außerdem hatten vier 
angemeldete MTV-er leider 
noch kurzfristig absagen müs­
sen.

Unter Peters Führung mach­
ten wir uns also um 17 Uhr auf 
den Weg. Die Strecke führte 
uns auf einigen Ölsburger Stra­

ßen, wie zum Beispiel An Der 
Fuhse, Feldweg, Nachtwinkel 
und Frehenbergstraße, nach 
etwa 45 Minuten und 3,5 km 
in die Fröbelstraße. Hier wohnt 
unser langjähriger Schatzmei­
ster Manfred Dannenberg, der 
für uns in seiner Gartenpergola 
einen Pit Stop vorbereitet hatte. 
Fleißige Helfer, denen hiermit 
ein großes Dankeschön aus­
gesprochen wird, hatten im 
Vorfeld Glühwein erwärmt, 
Schmalz- und Käsebrote ge­
schmiert und ein paar Gürk­
chen gab es auch dazu. 

Wir fanden uns an einigen 
Stehtischen zu kleinen Grüpp­
chen zusammen, genossen 
Speis und Trank und es fan­
den lebhafte Unterhaltungen 
statt. Nach einer guten halben 
Stunde gab Peter das Signal 
zum Aufbruch und der zwei­
te Teil der Nachtwanderung 
begann. Leider blieben eine 
Menge geschmierter Brote üb­
rig, denn unser Hunger hielt 
sich in Grenzen, wussten wir 
doch, dass es gleich ein üppiges 
Abendessen geben würde. Also, 
ihr lieben Brote-Schmierer, 
wenn ihr beim nächsten Mal 
bitte nur die Hälfte vorbereitet, 
reicht das auch.

Dieser zweite Teil war etwas 
kürzer und nach gut 30 Minu­
ten erreichten wir unser Ziel, 
nämlich die Gaststätte „Klause“ 
unseres Freundes Almir Tup­
kusic, an der wir gegen 19 Uhr 
eintrafen. 

Hier warteten bereits drei 
„passive“ Teilnehmer, die an der 
Wanderung nicht teilnehmen 
konnten, auf uns. Aus der Kü­
che drangen schon himmlische 
Düfte, und nachdem wir Platz 
genommen hatten und ein ers­
tes Getränk bestellt war, wur­
den uns Almirs leckere Schnit­
zel serviert – ein Gedicht! Dazu 
gab es verschiedene Saucen, 
Pommes und Krautsalat. Wer 
mit Fleisch nicht viel am Hut 
hatte, bekam gebackenen Ca­
membert, der auch sehr lecker 
gewesen sein soll. Es wurde 
kräftig zugelangt und schme­
ckte allen vorzüglich, großes 
Lob an Almirs Kochkünste.

Als Almir dann seine Gäste 
fragte, ob es ihnen denn auch 
geschmeckt hätte und er als 
Antwort einen kräftigen Ap­
plaus bekam, ließ er es sich 
nehmen, eine Runde Schnaps 
auszugeben. Mit MTV-Tropfen 
oder Julischka tranken wir so 
auf Almirs Wohl.

Eine Weile saßen wir noch 
in gemütlichen Runden zu­
sammen, dann neigte sich die 
MTV-Nachtwanderung 2026 
ihrem Ende zu. Wir hatten 
bei gutem Wetter, es war 3 
bis 4 Grad warm, trocken und 
windstill, einen netten Abend 
verbracht.

Vielen herzlichen Dank an 
alle, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen ha­
ben.

Kurt Müller 

Zum Start um 17 Uhr fehlten leider noch einige Wanderer.

Cheforganisator Peter und 
Chefkoch Almir.

Spendenübergabe des Gesangvereins Harmonia Gadenstedt:

Kinderkirche erhält Spende

Gadenstedt. Mit Musik, Ge­
meinschaft und einem großen 
Herz für Kinder endete der Ga­
denstedter Adventsszauber im 
vergangenen Dezember. Nun 
fand die Übergabe der daraus 
entstandenen Spenden statt: Der 
Gesangsverein Harmonia Gaden­
stedt und die Gitarrengruppe Ki­
thara Omada überreichten der 
Gruppe des Kindergottesdienstes 
der St. Andreas Kirche Gaden­
stedt eine Sach- und Geldspende.

Die Spenden stammen aus dem 
gemeinsamen Mitsing-Konzert 
beider Musikgruppen, das im 
Rahmen des Adventszaubers 

zahlreiche Besucher begeister­
te. Der Erlös wurde bewusst für 
die Gestaltung des Kindergottes­
dienstes bestimmt, als Zeichen 
der Wertschätzung für deren 
engagierte Arbeit mit jungen Ge­
meindemitgliedern. Die Spenden 
werden für neue Materialien und 
kreative Projekte der Kinderkir­
che eingesetzt. An dieser Stelle 
bedanken wir uns besonders bei 
allen Spender*innen für ihren 
Beitrag zu diesem guten Zweck. 

Als Zeichen der Dankbarkeit 
überraschten die Kinder die an­
wesenden Vertreterinnen des 
Gesangsvereins mit einem wun­

derschönen Ständchen. Dafür 
sagen wir herzlich „Danke“ und 
haben dabei echtes Potential für 
zukünftige Chorsänger*innen 
entdeckt. 

Wer gerne einmal mit uns pro­
ben möchte, ist recht herzlich 
eingeladen. Wir proben diens­
tags natürlich „Pünktlich um 8!“ 
im Gemeindehaus der St. An­
dreas Kirche im Kirchgang in 
Gadenstedt. 

Anfragen beantworten wir ger­
ne unter der E-Mail: harmonia­
gadenstedt_PU8@outlook.de.

Juliane Leonhard,
Kirsten Möllring

Jugendfeuerwehr Klein Ilsede:

Müllsammelaktion 

Am 14. März hat unsere Jugendfeuerwehr mit Unterstützung des Ortsrates Klein Ilsede wieder an der 
Aktion „Müll in der Landschaft“ teilgenommen. Auch dieses Jahr gab es tatkräftige Unterstützung 
von den Jugendlichen und Klein Ilseder Bürgern, fleißig wurde das Dorf von umher liegendem Müll 
befreit. Da kam schon einiges zusammen. Im Anschluss gab es noch leckere Verpflegung und einen 
Austausch im Feuerwehr Gerätehaus. Eine gelungene Aktion! Vielen Dank für das Engagement – auch 
im Namens des Ortrates!							       Ramona Semmler

Blüten für  
die Wildbienen!
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Bitte helfen Sie: www.duh.de/spenden/geschenk
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Tante Christaunterstützt unsere Arbeit für eine insektenfreundliche

Landwirtschaft mit einer Spende für denBienenschutz

Radolfzell, April 2022
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Tante Christa
unterstützt unsere Arbeit für eine insektenfreundlicheLandwirtschaft mit einer Spende für den

Bienenschutz

Radolfzell, April 2022
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Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Lungenkrebsfrüherkennung kommt

Bisher gab es in Deutschland kein Lun-
genkrebsfrüherkennungsprogramm, wie 
es beispielsweise in der Brust- oder Darm-
krebsvorsorge existiert. Nun hat sich eini-
ges getan. „Früherkennung ist sinnvoll: Sie 
macht Lungenkrebs dann sichtbar, wenn 
er noch heilbar ist,“ sagt Dr. med. Michael 
Hamm, Chefarzt der Klinik für Pneumolo-
gie, Schlaf- und Beatmungsmedizin.

Lungenkrebs:  
häufig unentdeckt und häufig tödlich
Rund 45.000 Menschen sterben jährlich an 
den Folgen von Lungenkrebs, damit ist die-
ser bei Männern die häufigste Krebs-To-
desursache, bei Frauen die zweithäufigste. 
„Da Lungenkrebs im Anfangsstadium oft 
symptomfrei verläuft, bleibt er häufig lan-
ge unbemerkt. Die Diagnose erfolgt daher 
oft erst in einem fortgeschrittenen Stadi-
um, wenn der Tumor bereits gestreut hat“, 
erklärt der Pneumologe. „Von der Einfüh-
rung des systematischen Lungenkrebs-
screenings erhoffen wir uns, eine Vielzahl 
von Erkrankungen bereits in frühen Sta-
dien zu identifizieren“, ergänzt Wolfram 
Meister, Chefarzt der Klinik für Thoraxon-
kologie und interventionelle Bronchologie. 
Bisher wurde nur bei eindeutig auftreten-
den Symptomen wie langanhaltendem 
Husten oder Bluthusten eine radiologi-
sche Untersuchung als Kassenleistung 
verordnet. 

Was ist die Lungenkrebsfrüherkennung?
Unabhängig von bereits auftretenden Be-
schwerden sind nun starke und langjährige 
Raucherinnen und Raucher ab 50 Jahren 
berechtigt, sich mit einem sogenannten 
Niedrigdosis-CT auf Lungenkrebs unter-
suchen zu lassen. Bei dieser radiologischen 
Untersuchung werden in einer Computer-
tomografie räumliche Bilder der Lunge er-
stellt, auf denen Tumore bzw. verdächtige 
Gewebeverdichtungen in der Regel gut zu 
erkennen sind. Startpunkt für Personen 
mit Risiko einer Lungenkrebserkrankung 
ist ein hausärztliches Beratungsgespräch, 
auf das eine Überweisung an eine radiolo-
gische Praxis zum Screening folgt.

Spezialisierte Lungenkrebszentren 
zur Befund-Abklärung und Prüfung 
Sollte die CT-Untersuchung Unregelmä-
ßigkeiten zeigen, ist ein spezialisiertes 
Lungenkrebszentrum die richtige Anlauf-
stelle. Mit langjähriger Erfahrung und tech-
nischer Ausstattung auf dem neuesten 
Stand sichern die Experten dort den Befund 
ab und leiten die optimalen Behandlungs-
schritte ein. Helios betreibt rund ein Dut-
zend hochspezialisierte Lungenzentren, 
die eng im Verbund mit weiteren Kliniken 
und Arzt-Praxen vernetzt sind. „Unser Ziel 
ist es, die hochwertige medizinische Ver-
sorgung in regionalen Netzwerken weiter 
auszubauen und eine Behandlung dort zu 
ermöglichen, wo die höchste medizinische 
Expertise vorhanden ist,“ erläutert Prof. Dr. 
Frederick Palm, Helios Medical Consultant. 
„Bei Helios behandeln wir Lungenkrebs 
über 32.000-mal pro Jahr und ermögli-
chen unseren Patientinnen und Patien-
ten unabhängig vom Standort Zugang zu 
unseren Expertinnen und Experten“, sagt 
Prof. Palm. In den spezialisierten Lungen-
krebszentren werden Entscheidungen über 
eine individuelle Behandlung stets inter-
disziplinär mit dem geballten Wissen aus 

unterschiedlichen Fachrichtungen getrof-
fen. Zudem werden moderne Verfahren 
wie Künstliche Intelligenz zur Unterstüt-
zung der Befundanalyse eingesetzt.

Moderne Diagnostik und 
Behandlungsmethoden: 
präzise und minimalinvasiv
Die Helios Lungenkrebszentren in Berlin, 
Bonn/Siegburg, Krefeld/Duisburg, Wies-
baden, ab April auch in Erfurt sowie dem-
nächst in Hildesheim setzen nun bei der 
Diagnostik auf das innovative robote-
rassistierte Bronchoskopie- System Ion. 
Dieses ermöglicht Ärztinnen und Ärzten, 
besonders tief vorzudringen und Proben 
von verdächtigem Lungengewebe zu ent-
nehmen. Bestätigt sich der Verdacht auf 
ein Lungenkarzinom, kann dieses je nach 
Behandlungsplan in einem minimalinvasi-
ven Verfahren mit dem robotischen As-
sistenzsystem DaVinci entfernt werden. 
Für die Patientinnen und Patienten be-
deutet dies im besten Fall die Option auf 
einen früheren Behandlungsbeginn, mög-
lichst schonende Eingriffe und schnellere 
Wundheilung. 

Wer ist für das Lungenkrebsscreening 
berechtigt?
In Deutschland haben nun aktive und ehe-
malige Raucherinnen und Raucher im Al-
ter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 25 
Jahre lang stark geraucht haben, ab dem  
1. April 2026 einmal jährlich Anspruch auf 
ein präventives Lungenkrebsscreening:
• Alter: Menschen zwischen 50 und 75 

Jahren
• Dauer: Zigarettenkonsum ohne Unter-

brechung seit mindestens 25 Jahren
• Höhe: Zigarettenkonsum entspricht 

mindestens 15 sogenannten „Packungs-
jahren“ (20 Zigaretten pro Tag über 15 
Jahre hinweg) 

• Bei starken Ex-Rauchern: Rauchstopp 
vor weniger als 10 Jahren

Offene Fragen abklären:  
Helios Live-Webinar am 23. April 
Wer mehr über das Thema Lungenkrebs-
früherkennung erfahren möchte, kann 
sich aus erster Hand bei den Helios Lun-
genfachärztinnen und -ärzten informie-
ren, wie das Screening abläuft und welche 
Möglichkeiten bestehen, falls dabei ein auf-
fälliger Befund festgestellt werden soll-
te. Das einstündige Webinar mit Chefarzt 
Prof. Dr. Tim Hirche, Co-Leiter des Lun-
genkrebszentrums der Helios HSK Wies-
baden, findet am Donnerstag, 23. April 
2026, um 18:30 Uhr online statt und ist 
mithilfe von einem Laptop, PC, Smart-
phone oder Tablet möglich. Eine anony-
me Teilnahme ist möglich. Persönliche 
Fragen können über den Chat gestellt 
werden, die von den Fachärztinnen und 
-ärzten unmittelbar beantwortet wer-
den. Anmeldung zum Webinar unter:  
helios-gesundheit.de/lunge 

Die systematische Lungenkrebsfrüherkennung kommt ab April: Starke und langjährige Raucherinnen 

und Raucher als Hochrisikogruppe können sich in einem Screening untersuchen lassen. Wer nach der 

CT-Untersuchung einen auffälligen Befund erhält, sollte sich an ein spezialisiertes Lungenkrebszentrum 

wenden.

Spezialisiertes Netzwerk: Bei Helios behandeln 

wir Lungenkrebs über 32.000-mal pro Jahr und 

ermöglichen unseren Patientinnen und Patienten 

unabhängig vom Standort Zugang zur bestmög-

lichen Behandlung von der Früherkennung bis 

zur personalisierten Therapie.

Je früher Lungenkrebs erkannt wird, desto besser sind die Behandlungschancen. Starke und langjährige 

Raucherinnen und Raucher als Hochrisikogruppe können sich ab April 2026 in einem Screening untersu-

chen lassen. Die hochspezialisierten Helios Zentren für Lungenkrebs setzen auf moderne Verfahren zur 

Abklärung und Therapie.

Patienten- und Zuweiserveranstaltung

Volkskrankheit 
Schlafapnoe
Individuelle Lösungen zwischen Masken-
therapie und Zungenschrittmacher 

Donnerstag, 16. April 2026 
18:00 bis 20:15 Uhr 

Ort | Helios Klinikum Hildesheim, 
Konferenzräume im EG
>   Wenn der Schlaf zur Belastung wird
>   Therapiekonzept „Schlafmaske“
>   Hypoglossusstimulation als moderne 

Alternative
>   Mein Leben mit dem Zungenschritt-

macher – Die Versorgung aus der 
Sicht eines Betroffenen

Zu Gast 
Sportlegende  
Jürgen Hingsen

Zur Anmeldung

Selbsttest 
Screening-Interessierte können mit 
unserem Online-Selbsttest heraus-
finden, ob eine Untersuchung zur 
Lungenkrebsfrüherkennung für sie 
infrage kommt.

Erklärvideo Helios 
Patientenjourney:
Was ist das Lungenkrebsscreening?

Zum Selbsttest

Zum Video


